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Der Absturz der Birgenair-Boeing vor 
der Dominikanischen Republik (189 
Tote) hatte Folgen auf deutschen Flug- 
häfen. Die Urlauber sind kritischer 


N: 


geworden, und viele bekommen Angst, 


wenn sie in den Jet einer Gesellschaft 


steigen sollen, 


nd so kommt es plötzlich 
zu bisher nicht dagewe- 
senen Szenen. Flughafen 
Köln: Die 317 Passagiere 
einer TriStar der schwedischen 
Airline „Nordic East Airways‘ 
sitzen schon angeschnallt an 
Bord. Die Maschine ist startbe- 
reit. Da entdeckt der Pilot einen 
Computerfehler und läßt alle wie- 
der aussteigen. Erst nach sieben- 
einhalb Stunden ist die Panne be- 
hoben — da haben 20 Passagiere 
kein Vertrauen mehr. Sie fliegen 
nicht mit nach Las Palmas. 
® Da schraubt noch einer 
Flughafen Köln, zwei Tage später: 
Nach einem Defekt an einem 
Triebwerk eines Jets derselben 
Gesellschaft weigern sich alle Pas- 
sagiere einzusteigen. Nach diesem 
Massenprotest ordert der Reise- 
veranstalter einen Airbus der LTU 
für die Reise nach Monastir. Drei 
Tage danach weigern sich 131 Ur- 
lauber, die nach Antalya wollen, 
in eine Tupolew der türkischen 
Chartergesellschaft „Avtive Ar“ 
zu steigen, an der noch ein Me- 
chaniker herumschraubt. Als Er- 
satz wird ein „Lufthansa“ -Airbus 
gechartert. Und in Monastir steigen 
deutsche Urlauber nur unter Pro- 
test in ein Flugzeug der „Nordic 
East Airways“: Man hatte ihnen 
vorher einen LTU-Jet verspro- 
chen. Außer im letzten Fall sind 


die sie nicht kennen. 


die Reiseveranstalter ihren Kun- 
den also entgegengekommen, 
indem sie Ersatzmaschinen be- 
schafften. Frage: Hat der Urlau- 
ber, eigentlich Anspruch darauf? 
® Anderung ist möglich 

Antwort: Leider nein. Zwar findet 
er in den Unterlagen vom Reise- 
büro meist einen Hinweis, mit 
welcher Gesellschaft der Flug ge- 
plant ist. Aber nicht mal im 
berühmten Kleingedruckten gab 
es in den meisten Fällen einen 
Hinweis darauf, daß sich Flug- 
nummer und Gesellschaft ändern 
können. Dieser Hinweis fand sich 
bisher nur in den ausführlichen 
Vertragsbedingungen, die das 
Reisebüro auf Verlangen vorlegte. 
® Wer Angst hat, zahlt 

Erst nach massiven Urlauberpro- 
testen haben bisher einige große 
Veranstalter diesen Hinweis ın 
die Reiseunterlagen aufgenom- 
men, die dem Urlauber ausgehän- 
digt werden. Für den Urlauber, 
der ja meist erst beim Besteigen 
der Maschine erfährt, mit welcher 
Gesellschaft er fliegt, bedeutet 
diese Klausel: Tritt er seinen Ur- 
laubsflug aus Angst nicht an, so 
gilt das als Rücktritt von der Reise. 
Sein Geld bekommt er allerdings 
nicht zurück, der Reisepreis ver- 
fällt und wird vom Reiseveran- 
stalter unter „Stornokosten” ver- 
rechnet: Er hat ja den Flug und 


das Hotelzimmer am Urlaubsort 
bereits bezahlt. Denn im Klein- 
gedruckten der Reiseunterlagen 
steht: „Der Beförderungsanspruch 
entfällt, wenn der gebuchte Flug 
nicht angetreten wird. Der Ur- 
lauber sitzt also am kürzeren Ende 
des Hebels.Und: Wie sollte er als 
Laie auch schon beurteilen, ob 
eine Maschine sicher und vor- 
schriftsmäßig gewartet ist? Nur 
wenn er das Gegenteil später vor 
Gericht nachweisen könnte, hätte 
er eine Chance, nach dem verpaß- 
ten Urlaub wenigstens sein Geld 
zurückzubekommen. Der Urlau- 
ber kann also vorher nur Infor- 
mationen sammeln: Erkundigen 
Sie sich vorher im Reisebüro, 
mit welchen Gesellschaften Ihr 
Veranstalter zusammenarbeitet! 


ı Als sicher gelten z. B. alle deut- 


schen Chartergesellschaften (etwa 
LTU, Condor und Hapag Lloyd). 
® Vorsicht bei „Exoten“ 
Einen schlechten Ruf haben (mit 
wenigen Ausnahmen) Airlines aus 
Afrika, Lateinamerika und der 
ehemaligen Sowjetunion. Ihnen 
fehlt oft das Geld für die kostspie- 
lige Wartung. Skepsis ist in diesen 
Fällen angebracht. Von den 57 
Passagierflugzeugen, die letztes 
Jahr abstürzten, waren 48 Char- 
termaschinen. Davon gehörte kei- 
ne einzige einer europäl- 
schen Gesellschaft ... TK 


Machen Sie Ihrem 
Herzen Luft 


Sie sind genervt von der Telekom? Sie 
haben Streß mit Behörden oder Firmen? 
Sie ärgern sich über Vermieter, Banken, 
Arbeitgeber, Ärzte, Politiker oder Einzel- 
händler? Dann wenden Sie sich vertrauens- 
voll an uns: Machen Sie Ihrem Herzen mit 
einem Brief an unsere Redaktion mal 
richtig Luft! Wir werden Experten einschalten 
und versuchen, Ihnen weiterzuhelfen. Ihren 
Brief schicken Sie bitte an Redaktion 
DAS NEUE WOCHENEND, . Stichwort 
„WOCHENEND hilft“, 20626 Hamburg. 
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Jo (22): „Nach der Motor- 


n -  radtour ging sie mir 

plötzlich an die Hose!” 

ee u : # ndlich Frühling! Also machte 

R ur‘ oo | ich die Maschine startklar, 

Na © | : ee RR düste mit meiner Freundin 

Ä | | n A Uschi an den Starnberger See. 

Win ine die Emma | | ® Seitdem hat der Begriff Spritztour 

kärht zohüftei ten Fa Be eine völlig neue Bedeutung für 
Gehirn jede Menge | 7 mich‘, lacht Jo (22) aus München. 

Endorphine aus - ' SG „Uschi schlang mir ihre Arme um 

!. Glücksstoffe. die unsere | ar: die Taille, prefste sich so fest an mich, 

 Viyeiaee Hlee senekanat, ; Ä daß ich deutlich ihre Brüste spürte. Ein 


tolles Gefühl. Wir fuhren rechts ran, 
legten uns in die Sonne. Diese Wärme 
auf der Haut - herrlich. Da muß ich 
wohl kurz eingedöst sein. Doch plötz- 
lich wachte ich auf und merkte: Uschi 
fummelte an meiner Hose. Sie hatte 
meinen Spielkameraden schon richtig 
munter gemacht, lutschte genüßlich an 
ihm rum. Hey, war das geil, auf diese 
Weise geweckt zu werden. Und Uschi 
kam echt auf Touren. Mit ihrem Mund 
hat sie mich so toll bearbeitet, daß ich 
bald vor Lust ausflippte. Ein super = 


Start in die Saison, oder?” 


Alle reden vom Sex im'Auto. Dabei bietet \\ 
‚auch der Sozius Platz genug. NEE 
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eißt du, was - ich schieße 

jetzt mal ein paar Fotos 

von dir und unserem 
neuen Auto“, sagte Peter. Schon 
bog er von der Bundesstraße ab, 
parkte irgendwo in der Walachei 
und holte die Kamera aus dem 
Handschuhfach. 

„Mein Mann gab mir Anweisun- 
gen wie ein Profi , sagt Bettina (23) 
aus Wuppertal. „Ich sollte mich auf 
die Kühlerhaube setzen, ein Bein 
übers andere schlagen, in die Linse 
lächeln, ein bißchen mehr vom Body 
zeigen und so weiter. Ich kam mir 
vor wie ein Fotomodell. Aber das 
Ganze begann mir Spaß zu machen. 
Die Sonne lachte vom Himmel, 
wärmte meinen Körper. Ich zeigte 
immer mehr nackte Haut, und mein 
Lustbarometer stieg und stieg ... 


„Mehr Zeit zum Schmusen” 


Für Prof. Werner Habermehl ist 
das nicht erstaunlich. „Im Frühling 
haben wir doppelt soviel Lust auf 
Liebe“, erklärt der Chef des Sexologi- 
schen Instituts Hamburg. „Dann er- 
höht sich die Häufigkeit des Ge- 
schlechtsverkehrs von durchschnitt- 
lich 2,3mal pro Woche auf 4,6mal.“ 

Und nicht nur das: Im Frühling 
gehen Paare auch zärtlicher mitein- 
ander um. Sie nehmen sich mehr 
Zeit zum Schmusen und küssen sich 
zehnmal so oft wie im Winter. 


4 Wochenend Fotos: Photorama, Oswaldpress, Glamour, Wulff (2) 
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Allmählich konnte es Bettina vor 
Geilheit gar nicht mehr aushalten. 
„Ich hatte nur noch eines im Sinn — 
Sex. Hier und jetzt“, erinnert sie sich. 
„Also rekelte ich mich halbnackt auf 
unserem Auto, griff mir schamlos 
zwischen die Schenkel und fing an, 
meine Muschi zu streicheln.“ 


„Das ganze Auto wackelte" 


Da kapierte auch Peter, was mit 
Bettina los war. Er machte noch 
schnell ein Foto von seiner Frau, 
dann legte er die Kamera weg und 
kam zu Bettina. Sie sagt: „Peter 
streifte mir den Slip ab und vergrub 
seinen Kopf zwischen meinen Bei- 
nen. Mein Puls raste voller Vorfreu- 
de. Dann fühlte ich, wie seine Zunge 
mit meinem Kitzler spielte. Wow, 
war das geil! Peters heiße Küsse 
machten mich so verrückt, daß ich 
in Rekordzeit kam.“ 

Aber das reichte noch nicht, um 
Bettinas Gier zu stillen. „Ich wollte, 
daß er mich richtig nahm’, sagt sie. 
Tat er auch. Auf der Kühlerhaube 
des Cabrio. Bettina: „Peter drang 
zunächst sehr zärtlich in mich ein. 
Aber dann legte er los. Atemberau- 
bend! So heftig, daß das ganze Auto 
wackelte. Mein Gott, hat der es mir 
gut gemacht. Bis zur völligen Er- 
schöpfung. Minutenlang haben mir 
hinterher die Knie gezittert. 

Was für eine tolle Nummer!“ 


s war ganz irre: Eigentlich 

stehe ich ja total auf Techno. 

Aber als ich mit meiner 
Freundin Katrin neulich einen 
langen Waldspaziergang machte, 
spukte mir dauernd ein uralter 
Song durch den Kopf“, erzählt 
Matthias (24) aus Detmold. „Ein 
Ohrwurm der Comedian Harmo- 
nists: „Veronika, der Lenz ist da. 
Die Menschen singen tralala“. Be- 
sonders die Zeile „Veronika, der 
Spargel wächst“ ging mir nicht aus 
dem Sinn. Vielleicht weil es in 
meiner Jeans mächtig eng wurde. 
Denn Katrin sah echt sexy aus in 
ihrem neuen Kleid. Ich hatte Lust 
auf Liebe. Und sie offenbar auch“. 


„Sie hatte keinen Slip an" 
„Hinter einem Gebüsch blieb sie 
plötzlich stehen, küßte mich mit 
einer unglaublichen Leidenschaft. 
Sie nahm meine Hand und schob sie 
unter ihren Rock. Mann, war ich baff 
— Katrin hatte keinen Slip an! Also 
streichelte ich sie zärtlich zwischen 


ihren dichten Löckchen. Da drängte 
sie sich mir entgegen, und ich fühlte, 
daß sie schon ganz feucht war vor 
Lust. Das mag ich so an meiner 
Freundin: Sie macht nie ein Geheim- 
nis aus ihrer Geilheit. Und an diesem 
Frühlingstag schienen ihre Hormo- 
ne mal wieder besonders heftig zu 
trommeln. Mein Mädchen pellte 
sich aus den Klamotten, riß mir die 
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Corinna (26): „Auf 


der Baustelle } 


ohne Tabu: 
Die beiden 
weihten ihr 
Schlafzimmer 
ein, als es 
noch im 
Rohbau war. 


omm, Corinna, ich zeig’ dir 
was!“ sagte Martin (27). 
„Unser Schlafzimmer ist fer- 
tig. Zumindest im Rohbau.“ Die 
junge Frau war begeistert, konnte 
sich gut vorstellen, wo später das 
große, breite Bett stehen würde 
und was sie darin alles Schönes 
miteinander machen würden. Ein 
zartes Kribbeln der Vorfreude lief 
ihr durch den ganzen Körper. 
„Ich kriegte, wie man so sagt, 
Schmetterlinge im Bauch“, erzählt 
ENT WINE die 26jährige Zahnarzthelferin aus 
MEISCKIeSCHunm Schwetzingen. Verliebt musterte sie 
KEERZHESSIEHAGERG ihren Mann. Toll sah er aus - die 
MELLIESGSEHTe ee breiten Schultern, die schmalen Hüf- 
NRZ ERESIE TEE ten, der muskulöse Oberkörper und 
2 = der knackige Hintern. 


„Er drang tief in mich ein” 


= „Ich werde ganz scharf auf 

55 Mio dich“, sagte sie zu Martin. 
= „Was hältst du davon, 

er ien wenn unser Schlafzimmer 


jetzt sofort einweihen?“ 
tummeln sich statistisch gesehen ab 


Sie mußte ihn nicht lan- 
ge dazu überreden. 
Corinna: „Mein Mann 


“-.. > = ... - fi 
Mai in eınem Milliliter Samen- setzte sich auf einen Holz- 
flüssikeit! Im Winter sind es nur balken, zog mich auf seinen 


schlappe 40 Millionen. Schoß. Wir schoben alle 

störenden Textilien zur Seite, 

und er drang ganz tief in mich ein. 

Ja, das war es, was ich in diesem 

$ | Moment brauchte. Ach, war das gut. 

Ich spürte die pralle Power seines 

Penis ganz tief in mir drin. Ich fühl- 

ng tc scin Verlangen nach mir, wie sehr 

! über laute. Midi mich liebte. Und es dauerte gar 

were nicht lange, da hatten wir beide alles 
EERRERERE m uns herum vergessen. 


% „Liebe bis zur Ekstase” 


Martin packte mich am Po, hob 
mich an und drückte mich wieder 
runter auf sein strammes Ding. 
Jedesmal stöhnte ich laut auf vor 
Vergnügen. Ich paßte mich gern 
seinem Rhythmus an. Wir liebten 
uns immer schneller und heftiger, 
näherten uns unaufhaltsam dem 
Höhepunkt. Und dann war es so- 
weit. Wie ein kleines Erdbeben. 
Zuerst geriet ich total in Ekstase, 
dann Martin. So überwältigend war 
es lange nicht mehr gewesen.“ 

Typische Frühlingsgefühle, sagen 
die Wissenschaftler. Prof. Werner 
ES en ERBE enlitge/erue Was kommt jetzt im Mai'besonders bowle süffeln. Nachts bei offenem 

Sachen vom Körper, fiel richtigüber | nismus erwacht aus dem Winter- gut? Anbaggern, Aufreißen, Ab- Fenster schlafen - selbstverständ- 
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in freier Natur. 
Da können sich. 


nr 


Thema der Woche 


Ein Report von Thomas Klebl 


Bild bietet sich seit 
kurzem in einem $u- 
permarkt in Viersen 
(Nordrhein-Westfalen): 
Alle Kunden laufen 
mit seltsamen Geräten zwischen 
den Regalen umher, und ehe sie etwas 
in ihren Einkaufswagen legen, 
streichen sie einmal kurz mit die- 
sem Gerät, das so groß ist wie ein 
Telefonhörer, über die Ware. 

Die große Supermarkt-Kette 
Tengelmann testet derzeit ein völlig 
neues Kassierverfahren, das den 
Einkauf für den Kunden allerdings 
noch ein wenig unbequemer macht: 


® Peinliche Stichproben 


Die kleinen Geräte sind sogenannte 


Scanner, die den jeweiligen Strich- 


code, also den Preis, registrieren. In 
normalen Supermärkten erledigen 
das bislang noch die Kassiererinnen. 
Im Viersener Supermarkt wird für 
den Kunden an der Rückgabe für 
den Scanner eine Rechnung ausge- 
druckt. Der Kassiererin bleibt dann 
nur noch eines zu tun: dem Kunden 
das Geld abzuknöpfen. Mit Stich- 
proben soll sichergestellt werden, 
daß die Kundschaft nichts am 
Scanner vorbeigemogelt hat — was 


wird jeder Kunde im Supermarkt. 
Wenn er sich dabei die Hände 

schmutzig macht, die Kleidung 
versaut, den Laden interessiert’s 
nicht. Er spart an Arbeitskräften. 


Fotos: Stolt, Sylent, dpa 
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in recht sonderbares 
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bedeutet: Der Kunde muß hinter der 
Kasse damit rechnen, daß ein Super- 
markt-Angestellter erst mal seinen 
Einkaufswagen durchwühlt. 

Vorteil dieses neuen Scanner- 
Systems ist angeblich, daß lange 
Schlagen an den Kassen vermieden 
werden. Daß dies auch anders geht, 
beweist die Hamburger Drogerie- 
markt-Kette Budnikowsky. Dort gibt 
es die Einrichtung der Kassenglocke. 
Firmensprecherin Michaela Kuc er- 
klärt dazu: „Sobald eine Kassiererin 
merkt, daß sich an ihrer Kasse eine 
Schlange bildet, läutet sie die Glocke, 
dann wird sofort eine weitere Kasse 
geöffnet, um den Kunden lästiges 
Warten zu ersparen.“ Samstags bie- 
tet das Unternehmen der Kund- 
schaft einen für deutsche Verhältnis- 
se, geradezu revolutionären Service: 
Ein freundlicher Helfer packt für ihn 
Waren in eine Papiertüte, während 
er bezahlt. Angenehm, daß man 
nicht mehr hastig alles zurück in den 
Einkaufswagen packen muß, weil 
schon der Hintermann drängelt. Fir- 
mensprecherin Kuc: „Wir haben das 
in den USA abgeguckt, da ist das in 
allen Supermärkten so üblich.“ 

Dort bringt ein Angestellter die 
Waren auf Wunsch sogar zum Auto. 

Was den Service, den Dienst am 
Kunden betrifft, so könnte man in 
Deutschland noch viel von den 
Amerikanern lernen - und das nicht 
nur im Supermarkt. 

Ob in einem Restaurant, ob im 
Kaufhaus — sofort wird der Gast 
bzw. Kunde von einem freundlich 
lächelnden (!) Angestellten ange- 
sprochen: „Darf ich Ihnen helfen?” 


® Kol kommt gleich ... 


Der Kellner stellt sich lächelnd vor: 
„Ich heiße Mike und werde Sie heute 
bedienen. Genießen Sie Ihre Mahl- 
zeit, fühlen Sie sich wohl!“ Ein ruppi- 
ges „Kollege kommt gleich!“ ist dort 
undenkbar, der Mann würde.auf der 
Stelle gefeuert. 
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Ohne zu murren, übernimmt der Kunde in 
vielen deutschen Geschäften Arbeiten, für die 
der Laden eigentlich jemanden einstellen 
müßte. Eine Hamburger Drogeriemarkt-Kette 
zeigt jetzt, daß es auch anders geht - kunden- 
freundlich wie in den USA. Leider ein 
Einzelfall: Andere testen schon, wie sie dem 
Kunden noch mehr Arbeit aufhalsen können. 


Die amerikanische Post stellt 
Briefkästen so auf, daß Autofahrer 
Briefe einwerfen können, ohne aus- 
zusteigen. Wer umzieht, kann seine 
alte Telefonnummer problem- und 
kostenlos mitnehmen — auch wenn 
er in einen anderen Stadtteil zieht. 

Mehr Service, mehr Jobs 
Wer Geld braucht, muß sich nicht 
als Bittsteller auf den Weg zur Bank 
machen. Man ruft an — und keine 
halbe Stunde später steht ein Kredit- 
berater von der Bank vor der Tür. 

In den USA sind im Dienst- 
leistungsbereich auf diese Weise in 
den letzten vier Jahren weit über 
acht Millionen neue Jobs entstanden. 
72 Prozent aller Beschäftigten sind in 
den USA im Dienstleistungsgewerbe 
tätig — in Deutschland nicht mal 58. 

Zugegeben: Viele dieser US-Jobs 
ernähren den Mann nicht, ungefähr 
sieben Millionen Amerikaner haben 
drei oder sogar vier solcher Stellen, 
damit sie genug Geld zum Leben 
haben. Aber: Ist das nicht immer 
noch besser, als arbeitslos zu sein? 

Das Nachrichtenmagazin „News- 
week“ höhnte neulich über Deutsch- 
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land: „Sie haben 4,2 Millionen Ar- 
beitslose - aber sonntags kann man 
immer noch keine Milch kaufen.“ 

Da sei das Ladenschlußgesetz 
vor. Statt daß im Dienstleistungs- 
bereich Arbeitsplätze geschaffen wer- 
den, radiert man sie aus: Längst 
mußten wir uns im Supermarkt 
daran gewöhnen, Obst selbst zu wie- 
gen und zu verpacken — die Obst- 
verkäuferin ist ausgestorben. 

Und man darf schon raten, wer 
über kurz oder lang als nächste ver- 
schwindet: die Kassiererin. 
® Kunde als Kassierer 

Das befürchtet auch die Gewerk- 
schaft Handel, Banken und Versi- 
cherungen: „Längerfristig müssen 
wir davon ausgehen, daß die neuen 
Scanner-Systeme zu einem weiteren 
Abbau von Arbeitsplätzen führen.” 

Spätestens dann, wenn es die wie- 
deraufladbare Geldkarte gibt. Dann 
bucht ein Kassen-Automat den Be- 
trag von der Karte ab. 

Dann ist der Kunde für den La- 
den nicht nur kostenloser Obstab- 
wieger und Preisregistrierer, = 
sondern sogar sein Kassıerer. 
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Juhnke säuft - und wir 

erbrechen! 

Das Jubiläums- 
jahr ’96 war gerade 
sechs Tage alt, als 
sein Hausmittei- 
lungsblatt Neues 
schon allzu Altbe- 
kanntes von sei- 
nem Lieblings- 
Schlagzeilenliefe- | 
ranten verkündete: AM 
„Alkohol! Juhnke knallt wieder 
durch!“ meldete die Bild-Zeitung. 
Und Ende Februar: „Juhnke, die 
Tragödie: Ich will mich zu Tode saufen“. 
Damit schloß sich der Kreis in diesem 
Jubiläumsjahr. Jubiläumsjahr? Ja- 
wohl! Denn wie lautete eine Schlag- 
zeile der Bild-Zeitung 1976, vor genau 
20 Jahren also? „Harald Juhnke: „Ich 
sauf' mich tot.“ Das war der Auftakt. 
Von da an ging’s dann Schlag auf 
Schlag und Schluck auf Schluck: „Be- 
trunkener Juhnke jagt Heidi Brühl von 
der Bühne“ - Juhnke: „Ich kann nicht 
mehr“, Entziehungskur. — „Juhnke 
weint: „Ich will zu meiner Frau“ 
Juhnke: „Noch ein Glas, und ich 
bring’ mic“ um“ (alles Oktober ’79).- 
„Harald Juhnke: Bühne ade! Ich gehe 
in die Politik!“ (Juli ’81) -— „Juhnke 
durchgebrannt mit Flasche und neuer 
Liebe“ (Februar '82) - „Juhnke tiefblau 
- die 20. Flasche“ (Juli 83) -— „Blauer 
Juhnke floh durchs Fenster“ (Februar 
'84) -— „Liebe! Juhnke blau nach 
Schweden (Oktober ’84) - „Frau 
Juhnke warf Harald raus“ (Oktober 
'84) - „Juhnke: Scheidung für Friseu- 
se“ (Oktober ’84) - „Nervenklinik: Frau 
Juhnke umarmte Harald“ (November 
'84) - „Er klopfte: Frau Juhnke ließ 
Harald wieder rein“ (November 84). 

Eine endlose Geschichte: Juhn- 
ke, verfolgt vom Alkohol; der Leser, 
verfolgt von Juhnkes Suffgeschich- 
ten bis zum Erbrechen, immer wie- 
der: „Juhnke: Ich will mich zu Tode 
saufen (zuletzt am 27. Februar, vor- 
ausgesetzt, uns ist nichts entgan- 
gen). Harald, bitte, bitte: Tu’s endlich, 
wir wollen diese Suffgeschichten 
> a | wen 7. N | nicht mehr lesen! Oder werd’ endlich 

s muß er für , ei re | | trocken, das wäre natürlich die bessere 
Fute auchnoch 3 i 3 Ä Alternative. Die Zeile „Harald Juhn- 

hien. Dienst "ie. E | | ke: Nie mehr Alkohol“ würden wir 

P- gern noch einmal lesen. TK 
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Geständnisse: 
Mega-Kick bis 
.Horrortri 


mmh, jaaa tut das gut! Ich 
sitze zwischen zwei Män- 
‚nern. Der eine küßt meine 
linke Brust, der andere meine rechte. 
Ich spüre ihre feuchten Zungen ganz 
intensiv — das ist doppelt schön, dop- 
peltes Vergnügen. Jetzt rutscht der 
eine tiefer. und tiefer, beginnt, meine 
Lustknospe einfühlsam zu verwöh- 
nen. Während ich mit meinem zwei- 
ten Lover leidenschaftliche Küsse 
austausche. Auf einmal spüre ich, wie 
er meine Pobacken umfaßt und sie 
knetet. Ich stöhne laut auf, spreize 
“meine Schenkel, und da kommt er 
auch schon in mich. Mit einer einzi- 
gen gleitenden Bewegung. Fast ein 
wenig rücksichtslos, aber so herrlich 


stark! Ich bäume mich auf, werde von 


einer nie gekannten Ekstase geschüt- 
‚telt. Während er in mich eindringt, 
"mache ich es seinem Freund oral. 
Voller Verlangen schiebt er mir sein 
"Becken entgegen, füllt meinen Mund 
total aus. Zwei Männer gleichzeitig - 
was kann es Geileres geben? Und 
dann schlagen die Wellen der Leiden- 
schaft über. uns zusammen, wir 


assiert ist es 
im Urlaub auf 
Gran Cana- 
ria“, erzählt Ingo, ein 
durchtrainierter Spe- 
diteur aus Dortmund. 
„Mir waren die bei- 
„den Mäuse schon am Strand aufge- 
fallen. Knackbraun, mit wippenden 
Brüsten und ellenlangen Beinen. Sie 
spielten kichernd Volleyball, und als 
irgendwann der Ball neben mir lande- 
te, ergriff ich die Chance und machte 
nit“ Ingo verbrachte von da an 
den Urlaub gemeinsam mit Babsi 
und Tanja. Gemeinsame Frühstücks- 
orgien, Inselausflüge, durchtanzte Dis- 
co-Nächte. „Es war toll und machte 
Spaß“, sagt er. „Nur sexmäßig, da lief 
„nichts zwischen uns. Obwohl ich 
nätürlich immer wieder heftig bagger- 
te. Am Abend vor der Abreise der bei- 
. den nach München ließ ich in meinem 
Apartment die Sektkorken knallen. 
. Und plötzlich legte Tanja einen schar- 
fen Strip hin. Ich hatte schon echte 

. Entzugserscheinungen, und meine 
... Hose war am Platzen. Da zog ich ein- 
fach Babsi, die neben mir auf dem 
Bett hockte, an mich. Diesmal wehrte 


schreien hemmungslos unsere ganze 
Lust hinaus ... “ 

Nathalie erinnert sich gern an die- 
se Nacht. „Es war auf Ralfs Geburts- 
tagsparty. Er ist Kais bester Freund, 
mit dem ich seit zwei Jahren zusam- 
men bin“, erzählt die mädchenhafte 
Bürokauffrau. „Um drei Uhr morgens 
waren alle anderen Gäste gegangen. 
‚Ich lag müde in Kais Armen, der mich 
zärtlich streichelte. Als seine Hand:in 
mein knappes Top glitt, merkte ich 
Ralfs begehrliche Blicke. Und da 
überkam es mich. Ich öffnete ein we- 
nig die Beine, und der kurze Rock 
schob sich noch höher. Ja, ich mach- 
te Ralf ganz bewußt an. Zwischen 
meinen Schenkeln begann es zu pul- 
sieren, und irgendwann. fielen wir 
völlig enthemmt übereinander her. “ 

Seit diesem Erlebnis treffen sich 
die drei ab und zu, um ihre Lust ge- 
meinsam auszuleben. Gab es jemals 
Streit und Eifersucht? Nathalie 
lächelt. „Nein“, sagt sie bestimmt. 
„Wir sind ein verschworenes Dreier- 
Team. Aber unsere Clique ahnt 
nichts. Die wären alle schockiert ... “ 


Eine „menage ä trois“ 


sie mich nicht ab, sondern knöpfte 
mit flinken Fingern meine Jeans auf 
und beugte sich über mich. Ich ließ 
mich zurücksinken und genoß ihre 
flinke Zunge. Mann, wußte die mit 
ihren Lippen umzugehen! Ich hörte 
schon alle Engel singen, als sich auch 
noch Tanja zu uns gesellte und sich 


mit ihrem weichen, warmen Körperan 


mich schmiegte. In dieser Nacht 
brachte ich es dreimal hintereinander! 
Wir machten es von oben und unten, 
von vorn und hinten, bis ich-erschöpft 
zusammenbräch. Es war supergeil 
mit den zwei Weibern gleichzeitig - 
aber dann kam der Absturz! Denn als 
ich am nächsten Morgen wach wur- 
de, saßen die beiden Miezen längst 
im Flieger. Und mit ihnen mein ge- 
samtes Bargeld, meine Uhr, meine 


Karten ... Die Miststücke hatten mich 


ausgeraubt! Also, von einem Dreier 
habe ich für alle Zeiten die Nase voll!“ 


vas Haut war weich wie Samt, 
und ihre Muschi schmeckte 
nach frischen Erdbeeren. Ich 
hatte bis zu dieser Nacht noch nie 
eine Frau geküßt. Es war wunderbar. 
Aufregend. Erotisch. Eva bebte an 
meinem Mund, zuckte, seufzte. Und 
als mich Lars von hinten auf seinen 
Schoß zog, richtete sich unsere Ge- 
liebte auf und küßte meinen Mann, 
während sie meine Beine streichelte.“ 

Belinda atmet tief durch, bevor sie 
stockend weitererzählt. „Ich weiß 
nicht mehr, wer von uns beiden auf 
die Idee zu diesem Abenteuer kam“, 
sagt sie leise. „Irgendwann, als wir 
uns beide stürmisch liebten, flüster- 
ten wir uns unsere Phantasien ins 
Ohr. Auch, wie schön es wohl zu dritt 
wäre. Der Gedanke ging mir nicht 
mehr aus dem Kopf. Dann sahen wir 
in der Disco dieses tolle Mädchen. 
Mein Mann sprach sie an. Und nach 
ein paar Drinks kam sie wie selbst- 
verständlich mit zu uns. Wenn ich ge- 
wußt hätte, wie das Ganze endet, 


Am Morgen danach wachte ich zuerst - 


auf und machte Frühstück für uns 
drei. Als ich damit ins Schlafzimmer 
kam, stockte mir der Atem. Lars war 
gerade dabei, Eva von hinten zu neh- 


men. Mit so großer Lust, daß es mir 
kalt den Rücken 


runterlief. Die 
schweißnassen Körper der beiden 
waren eine Einheit, ihr Rhythmus 
voller Leidenschaft. Als würden sie 
schon immer zusammengehören ...“ 

Belinda wurde mit diesem Erlebnis 
nicht fertig. „Ich tobte vor Eifersucht, 
machte Lars ständig Szenen“, sagt 
sie. „Denn ich empfand es als Treue- 
bruch, daß er Eva ohne mich geliebt 
hatte. Wir stritten uns wochenlang. 
Bis Lars seine Koffer packte.“ Er 


wohnt heute bei Eva, die Scheidung 
ist eingereicht. „Wir wären neugierig 


drauf, aber jetzt ist unsere Ehe ka- 


putt“, sagt Belinda und schluckt. 
„Das Verrückte ist, daß ich Lars in ge- 
wisser Weise sogar verstehen kann. 
Eva ist eine faszinierende Frau ...“ 


Bu 


| „Es gibt unterschiedliche Gründe, weshalb sich Paa 
Nummer einlassen“, erklärt der anerkannte Berliner Psychologe Harald 


Wehrle (34). „Neugier, Lust, eine unterschwellige Bi-Sexualität, voyeuri- se e. 


hätte ich mich nie darauf eingelassen. 


stische Interessen oder der Versuch, einer Partnerschaft mehr sexuelle er 
| Attraktivität zu geben. Doch die wenigsten Paare schaffen es, mit einer re 
dritten Person wirklich glücklich zu werden. Wenn der Rausch der Gefühle 1} 
verschwunden ist, folgt nicht selten ein Kater. In unserer rein monogam | 


ausgerichteten Gesellschaft wird ein Außenstehender letztlich als Ein- 8 


dringling empfunden. Und die Liebe zum Partner wandelt sich dann in | 


| Eifersucht, schlimmstenfalls in Haß. Insofern ist das Risiko schon recht 
groß, daß Dreier-Sex eine vorher intakte Beziehung zerstören kann.“ | 
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Frauenärzte ordnen oft viel zu schnell 


„Jetzt muß 
ich mein Leben 

lang Windeln 
tragen!“ 


Ihr wurde die 
Lebensfreude 
genommen: 
Mareike muß 
nun immer 
Windeln 
tragen wie ein 
kleines Kind, 
sie fühlt sich 
seit der 
Operation als 
Behinderte. 


eine Entfernung der Gebärmutter an. 


Frauenärzte — sin 


r Gynäkologe Klaus-Henning P, 
(49) will nicht, daß er der 
Offentlichkeit bekannt wird. 


und hat eine tolle Figur. 


einen Harnleiter zerschnitten. 


„Ich kann’s einfach nicht fassen“, : 
: mehr, und ich hatte nun doch Angst 
während ihr Mann Stefan (32) die : 
Hand seiner Frau hält. „Mein Arzt : 


sagt Mareike kopfschüttelnd, 


hat gesagt, bei dieser Operation han- 


delt es sich um einen ganz einfachen : 
Eingriff. Und jetzt kann ich meine : 
Blase nicht mehr kontrollieren. Es ist : 
: Sie wieder Tennis spielen und fühlen 


so erniedrigend ... 


Angefangen hatte alles damit, daß : 
Mareike nach der Geburt ihres drit- : 
ten Kindes wegen Menstruationsbe- : 
schwerden zum Frauenarzt ging, zu : 
Dr. Klaus-Henning P. (49). „Ich habe : 
Schmerzen, besonders zu Beginn : 
: tionen blieb der Schaden irreparabel. 
: Die Blase faßt nun zuwenig Flüssig- 


meiner Tage. Und die werden jedesmal 
schlimmer“, erklärte sie dem Gynä- 


kologen. Während er sie untersuchte, : 


areike H. ist erst 28 Jahre alt : 


Doch sie wird nie mehr ei- : 
nen Bikini oder ein enges : 
Kleid tragen können. Denn sie muß : 
ständig Windeln tragen. Der Grund: : 
Ihr Frauenarzt hat Mareike beim : 
Herausnehmen der Gebärmutter, : 
einer angeblichen Routineoperation, : 
: überrumpelt. Aber mein Mann .und 


d zu viele Ptuscher unter Innen? 


: fragte er sie: „Kinder wollen Sie doch : 
: keine mehr?” Als sie verneinte, guckte : 
: er sie mit gerunzelter Stirn an und: 
: sagte: „Wie wär’s dann, wenn wir den : 
: Uterus rausnehmen? Denn Sie haben : 
: dort ein paar Myome, gutartige Mus- : 
: kelgeschwülste. Wenn Sie sich operie- 
: ren lassen würden, wären Sie alle Be- : 
: schwerden auf Dauer los — Blutungen, : 
: die Regelschmerzen und die Sorge um : 
: die Myome, die vielleicht größer und : 
: problematisch werden könnten. Von: 
: dem Geld, das Sie in den nächsten : 
: Jahren für Binden, Tampons und 
: Verhütungsmittel ausgeben müßten, : 
: können Sie sich nach dem Eingriff ein : 
: schönes Kleid kaufen.“ 
: Mareike und ihr Mann vertrauten : 
: dem Arzt, wußten nicht, daß die Ent- : 
: fernung der Gebärmutter, medizi- : 
: nisch Hysterektomie, von manchen : 
Frauenärzten oft viel zu schnell ange- : 
: ordnet wird und es genügend Alter- : 
nativen gibt z. B. eine Behandlung : 
körperhormonen, die die: 
: hoffe, daß? der Arzt wenigstens zur 
: Schmerzensgeldzahlung ver- 
: urteilt wird.“ = 


mit Gel 
Myome regelrecht einschrumpfen. 


Trotz Nachtolgeoperationen 
- der Schaden ist irreparabel 


„Ich fühlte mich zwar irgendwie 
ich wollten wirklich keine Kinder 


wegen der Myome. Deswegen ließ ich 


mich auf die Operation ein“, begrün- 
: det Mareike ihre Einwilligung. 


Der Frauenarzt beruhigte sie noch ei- 
nen Tag vor dem Eingriff: „Sie wer- 
den sehen, in drei Wochen können 


sich wie befreit!“ 

Doch die Operation ging, schief: 
Der Gynäkologe verletzte den in der 
Nähe der Gebärmutter liegenden 
Harnleiter und die Blase. 

Trotz zahlreicher Nachfolgeopera- 


keit, und der eine Harnleiter ist völlig 


zerstört. Mareike kann es ohne 
Windel außerhalb des Hauses nicht 
wagen, einen Schluck zu trinken. 

„Ich habe den sauberen Doktor 
zwar angezeigt, aber noch ist nichts 
gegen ihn unternommen worden“, 
: sagt Mareike verbittert. 


„50 ein Mißgeschick kann 
nun leider passieren ...“ 


Dr. urn P. sagt dazu 
nur: „Die Patientin hat dem Ein- 
griff zugestimmt. Und so ein Miß- 


: geschick kann nun leider schon 


mal passieren. Bei den vielen Ope- 
rationen, die ich durchgeführt ha- 


: be, liegt die Zahl der Komplikatio- 


nen weit unter dem Durchschnitt.“ 

Für Mareike nicht tröstlich. 
Denn zu den körperlichen kom- 
men auch seelische Probleme. 
„Meine Frau leidet nun unter De- 
pressionen“, sagt Stefan H. „Die 
Kinder und ich versuchen, ihr zu 
zeigen, wie sehr wir sie lieben. Ich 


Ulla Kramer 


Uterus-Operation 


Die Entfernung des Uterus (Gebär- 
mutter) zählt zu den, häufigsten 
gynäkologischen Operationen. Al- 
lerdings wäre der Eingriff oft ver- 
meidbar. Bei Myomen etwa kön- 
nen Gelbkörperhormone, Natur- 
heilmittel oder eine Teilausscha- 


bung helfen. Bei Senkungen hilft 
oft Beckenbodentraining, und Re- 
gelschmerzen werden häufig auch 
durch psychische Probleme aus- 
gelöst. Gesprächstherapien oder 
homöopathische. Medikamente 
können da sinnvoll sein. Auskunft 
zum Thema gibt auch: Frauen- 
selbsthilfe, Tel. 0 40/3 90 21 9%. 
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Tränen, Enttäuschung, Streß mit dem Partner - das zehrt an den Nerven und tut tierisch weh. 
Männern auch, klar. Doch statt sich, wie manche Frau bei der besten Freundin, bei einem Kumpel 
auszuheulen und sich mit Kartoffelchips vollzustopfen, gehen die meisten Männer mit dem 
Problem anders um: Streit ist lästig, den vermeiden sie lieber. Sie wollen die schnelle Versöhnung. 
Wenn’s dann doch zur Trennung kommt, trösten sich viele gleich mit einer neuen Partnerin. 


umms! Die Tür war zu. „Ich 

geh’ jetzt zum Sport‘, mit die- 

sen Worten hat Dietmar (30) 

die Dreizimmerwohnung 
fluchtartig verlassen. Zurück bleibt 
ein schluchzendes Häufchen Elend: 
Katja (27), seine Freundin. Seit drei 
Jahren sind die beiden zusammen. 
Ein Streit ist in ihrer Partnerschaft 
selten, aber heftig. „Diesmal ging's 
um unseren gemeinsamen Urlaub im 
September“, erzählt Katja. „Er will 
nach London, ich lieber nach Fuerte- 
ventura. Und weil wir uns nicht eini- 
gen konnten, hat er gesagt, daß dann 
eben jeder allein f fährt.“ Damit ist für 
Dietmar das Thema durch. Er ver- 
gnügt sich mit seinen Freunden im 
Fitneßstudio, als wäre nichts gewe- 
sen. Katja dagegen könnte ausrasten 
und lädt ihren Frust bei ihrer besten 
Freundin Carmen ab: „Er weiß 
genau, wie ungern ich ohne ihn 
fahre. Aber wenn ich das Thema Ur- 
laub noch einmal anspreche, sagt er 
sowieso, daß schon alles besprochen 
ist. Am Ende wird es wieder darauf 
hinauslaufen, daß wir zusammen 
nach London fliegen.” 

„Dieses Streitverhalten ist nicht 
selten in einer Partnerschaft‘, sagt 
Psychologe Erik Nöske. „Die meisten 
Männer blocken Streitgespräche und 
unbequeme Diskussionen ab.“ Typi- 


sche Reaktion: Sie beschäftigen sich 


Promis und ihre Trostpflaster + + + Promis und ihre 


a SILVIA 
PFÖRTNER 


ROLAND KAISER: Kaum war der Schlagersänger (43, „Santa Maria“) 
von Schauspielerin Anja Schüte (31, 
da turielte er mit der Arzthelferin Silvia Pförtner (31). Im Februar dieses 
Jahres war die Hochzeit in Dänemark, in wenigen Tagen soll das gemein- 
same Baby zur Welt kommen. 
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mit angeblich wichtigeren Dingen, 
zum Beispiel Sport. Oder sie sagen, 
daß sie jetzt keine Zeit hätten. Auch 
Ärger im Büro ist ein gern gewähltes 
Alıbi. Da erwartet man(n) zu Hause 
natürlich Harmonie und keinen lä- 
stigen Streit. Peer (27), Ingenieur aus 
Kiel: „Ich hab’ in meinem Job genug 
Zoff. Wenn ich dann heimkomme, 
hab’ ich auch nicht immer Lust auf 
diese Psycho-Gespräche mit meiner 
Frau. Ich weiß gar nicht, was ich da 
immer großartig drüber reden soll.“ 


Macht also Bequemlichkeit man- 
che Männer zu Streitmuffeln? „Nicht 
ausschließlich“, so Erik Nöske. „Sie 
empfinden Streit als Angriff auf ihr 
Selbstwertgefühl. Hat die Frau die 
stichhaltigeren Argumente, würde sie 
als Siegerin aus dem Streit hervorge- 
hen, der Mann fürchtet einen Macht- 
verlust.“Dabei geht es den meisten 
Frauen nicht immer um ihr Recht 
oder gar Macht. Sie wollen viel mehr 
eine Situation klären oder diese posi- 
tiv verändern. 

Positiv verändern wollte auch 
Zahnarzthelferin Tatjana (23) ihre 
Beziehung zu Michael (24), einem 
angehenden Betriebswirt. „Ich wollte 
mich einfach mal wieder mit ihm 
aussprechen“, sagt die Zahnarzthelfe- 


„Sylter Geschichten“) geschieden, 


rin. „Denn er hatte immer weniger 
Zeit für mich, traf sich ständig mit 
anderen Frauen zum Lernen.” Doch 
anstatt seine zweijährige Beziehung 
zu retten, wollte Michael lieber mit 
seinen Freunden Billard spielen ge- 
hen. „Da ist mir einfach der Kragen 
geplatzt“, sagt Tatjana. „Ich hab mei- 
ne Koffer g gepackt und bin wieder zu 
meinen Eltern gezogen. Das war vor 
vier Wochen. Seitdem hat sie sich er- 
folgreich in ihre Arbeit gestürzt, ver- 
bringt viel Zeit mit ihren Freundin- 
nen, die sie bis dato vernachlässigt 
hatte. Michael hingegen hatte das 
Single-Dasein schnell satt: Drei Wo- 
chen später tröstete er sich mit Ker- 
stin (22), einer Studentin, die er in 
einem Biergarten kennengelernt hat. 


Gestern Liebe, heute Trennung, 
morgen Trost. Kaum ist die alte Lie- 
be wie eine Seifenblase zerplatzt, ha- 
ben die meisten Männer ihr Herz 
schon an die nächste verschenkt. 
Frauen dagegen sind nach einer 
Trennung meistens länger allein. 
Eine neue Studie der Uni Göttingen 
zeigt: Von 300 befragten Ex- Paaren 
lebten 80 Prozent der Männer bereits 
nach sechs Wochen in einer neuen 
Partnerschaft, von den Frauen nur 33 
Prozent, weitere 17 Prozent waren 


TOM CRUISE 

Nach drei Jahren Ehe setzte 
Mimi Rogers (39) ihrem 
sechs Jahre jüngeren Mann 
Hörner auf. 60 Tage nach der 
Scheidung traute sich Cruise 
ein zweites Mal: mit Kollegin 
Nicole Kidman (29). 


nach einem halben Jahr noch allein. 
Frauen trösten sich mit Arbeit, 
Freundinnen, Einsamkeit, Männer 
dagegen mit einem hübschen Trost- 
pflaster. Etwa aus verletztem Stolz? 
Gekränkter Eitelkeit? Warum trösten 
sich Männer so schnell, anstatt die al- 
te Beziehung erst mal zu verarbeiten? 
„Männer trauern kurz, aber inten- 
siv‘, sagt Psychologe Erik Nöske. 
„Sie zeigen ihren Trennungsschmerz 
nicht offen nach außen hin. Frauen 
hingegen leiden länger. Obwohl sie 
ihren Kummer der Mutter oder be- 
sten Freundin anvertrauen. Männer 
sind für die meisten erst mal tabu. 

Liebe — für Männer also nur ein 
Wort? „Nein, keinesfalls, aber verlas- 
sene Männer fühlen sich verunsichert 
und einsam“, so Nöske. „In dieser $i- 
tuation suchen sie verständlicherwei- 
se Trost, jemanden zum Reden, eine 
Schulter zum Anlehnen. Und die 
gehört eben selten einem Mann — wer 
will schon vor seinen Kumpel als Ver- 
sager dastehen?“ Männer suchen also 
eine Fraü als Bestätigung fürs Ego. 
„So könnte man das sehen“, sagt der 
Psychologe. „Entscheidend ist ‚aber, 
daß Männer nicht gern allein sind. 
Die meisten brauchen eine Frau, die 
sie umsorgt, sie berät, ihnen Halt und 
natürlich Liebe gibt.” 

Wie wahr, auch wenn es Männer 
nicht gern zugeben. ... SE 


KIDMAN 
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Warum sich Frauen 
trennen: 
MB Untreue (79 %) 


M Gefühlskälte (65 %) 
M sexueller Frust (41 %) 
mM Egoismus (34 %) 

Mi Geiz (27 %) 
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Und dann kommf eın junger Mann 
in Ihr Leben, Fräulein Fiedler! 


Wie sieht er aus ? 
Sehr jung, sehr blond. 
Weiter weiter 


Wıe gesagt: Er ist sehr jung und 
wiegt knapp sieben Pfund! 


Ohne mich - 
in die kriegt mich 
keiner rein! 


Nach der Trau- 


ung fragt die 
Braut ihren 


Mann: „Schatz, 


wirst du mich 
auch immer 
lieben?“ 


Er: „Ja, aber in 


drei Wochen 


muß ich wieder 


regelmäßig ins 


„Ich schreibe 
gerade ein 
Gedicht für 
die Schule. 
Was reimt sich 


a 


Jürgen sagt zu seiner Frau: „Unser Sexleben 
braucht eine Veränderung. Heute abend wer- 
den wir es sitzend auf einem Stuhl machen.“ 
Sie gähnt: „Das reizt mich nicht, erinnert mich 
zu sehr an meine Tage als Tippse ...“ 


Büro.“ 


er es 


„Klaus, dein Halbbruder ist da!‘ 


Paket 


für Penis, Vagina 
4 schwarze Präser, 


4 


J Alle 3 Pakete 
nur zusammen 
in einem Paket 


Paket 


1 Wollüstiges Massage-Gel 


3 Spezial-Magazine für den 
Kenner im Groß-Format 

1 Sex-Seife in Penis-Form 

1 Zweifach-Lust-Vibrator 
für doppelte Gefühlsreize 

1 Sex-Mini-Slip 100%Polyamid 

PENISEX-Liebes-Tropfen 


Paket 2 


1 Penisex-Potenz-Creme 


1 Magazin: Rasierte Girls 
32 blitzblanke Muschis 

1 Potenz-Ring für lange 
anhaltende Manneskraft 

1 Sex-Schlüssel-Anhänger 
mit einem Präservativ 


1 Verlängerungs-Kondom, 
verlängert ganze 7 cm 


1 besondere Überraschung 


Alle 3 Pakete zusammen 


u. Anus 
feucht 


1 junge nn statt 195.- 


i oder: 
eine Teenager-Puppe 
Gewünschte Puppe ankreuzen 


erhältlich! 


Einzelne Pakete u. Artikel nicht erhältlich 


Beide Puppen lebensgroß 
mit allen Einzelheiten! 
3 Offnungen. Aufblasbar. 


Scharfmacher 
C) NEU: Leuchtende Lust-Grotte mit Vibration 69.— 
CO 12 Spezial-Präser mit Kitzel-Lust-Noppen 36.— 
CO) Verlänger.-Präser m. Stachel, verlängert 7 cm24.80 
O 3 Erektions-Ringe halten das Glied stahlhart 29.80 
CD) Jungfernhaut-Vagina zum Entjungfern 98.— 
C© Kunstglied zum Umschnallen, ideale Hilfe 85.— 
) Penis-Massage-Rohr für sofortige Gliedsteife 78.— 
) NEU: Trimm-Kondom zur Glied-Vergrößerung 79.90 
) Muschi-Kribbler stimuliert auf ganz neue Art 36.90 
) Penis-Stütze hält ihn immer steif + aufrecht 19.90 
) Naturgetreues Prachtglied m. allen Einzelheiten75.— 


’, 
4’ 


@ 

® 

® 

C 

® | 

CD 90 Marken-Präser sexy-pinkfarben + feucht 39.90 

CO Sklavinpuppe m. Peitsche + Handschellen 159.- 

CO) Anal-Massage-Set, 6 Lust-Teile für Sie + Ihn 69.— 

CO) Weiblicher Unterleib wie echt, geschmeidig 148.- 

CO) 6 Penis-Lusthelfer f. gemeinsamen Orgasmus48.— 

O Tolle Zwitter-Puppe mit Penis und Vagina 189.- 

CO Penis-Massage-Rohr für dauerhafte Steiie 78.— 

C Gummi-Slip mit eingebautem Vibrator, stark 69.80 

© Scharfmacher-Schlaufe für Sofort-Erektion 24.50 

CO Luxuspuppe, naturgetreue Vagina, 3 Öffnungen 298.- 

CD Umschnall-Prothese, bewegliche Penis-Haut 69.— 

20 Orgasmus-Präser und 1 Liebes-Ring 24.80 ( 
) Lust-Vibrator-Set mit 4 verschiedenen Teilen 48.50 I 

© Stellungs-Kissen in erregender Ausführung 36.— 


Vibratoren 
NEU: Po-Vibrator mit beweglicher Penis-Haut 48.— 
Vibrator mit Riesen-Eichel, gefühlsintensiv 38.— 
) Spritz-Vibrator spritzt immer so oft Sie wollen 59.80; 
Doppel-Vibrator gleichzeitigf. Anal + Vagina 69.—\ 
) Schwarzer Noppen-Stimulator, reiz-intensiv 29.80 E 
) Glitschiger Vibrator für traumhafte Gefühle! 39.80 
Klitoris- Stimulator mit Kitzel-Noppen 49.80 
) Stoß-Vibrator stößt regulierbar zart bis kräftig 58.— 
Spezial-Vibrator mit zarten Lust-Noppen 35.— 
) Penis-getreuer Vibrator wie echt, 25cm 58.— 
Spiralen-Stimulo, Reiz-Regulierung stufenlos 38.— 
G-Punkt-Stimulator für stärkste Gefühle! 36.80 
Turbo-Vibrator mit kraitvoller Genuß-Vibration 39.80 
Rotierender Penis-Vibrator mit Hoden 35.— 
, Po-Vibrator »Spezial« weich + geschmeidig 24.80 C 
) Spezial-Vibrator mit beweglicher Penis-Haut 48,— ( 
Soft-Vibrator, sehr biegsam + schmuse-weich 48. 
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erzarte Lolita-Vagina 
us Entjungfern. Mit Intim- 
| Vibrator für höchste Gefühle. 
i Herrlich eng aber weich und 
Ä anschmiegsam. Ein Traum! 
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| Sex-Prä 


arate 
© Penisex »Extra« Aktiv-Pflege-Creme 27.50 
O Penisex-Super-Ständer-Tropfen 24.5 
OÖ Clitorisex Reiz-Salbe für Frauen 25,— ame 
OÖ Penisex-Steifungs-Kraft-Salbe 26.80 
Ö Akt-Verlängerungs-Spray für Männer 21.20 sırai ı 
OÖ Penisex-30-Minuten-Creme Mi: 
© Wollust-Tropfen für schwer Erregbare 24.90 „, - 
5 Penisex-Kraft-Dragees, Groß-Packung 39.90 ge 


) Glücksan, Enthemmungs-Tropfen 


6-teiliges Vibrator-Set 
mit verschiedenen 
Super-Lust-Aufsätzen 


*Dominant-+Bizarr* 


) Kunst zu lieben, neue Variationen, 53 Min 


GRATIS Sex-Kataloc 


CD Vorkasse Geld/Scheck + 7.- CO Nachnahme + 11.- 
" © einfach hier ankreuzen Per FAX-Gerät $ 0911-500218| NEU Becker’s 


:4». GIIIIE 


ea BECKER - 90003 Nürnbero 


Der reale Wert beträgt 
zu Einzelpreisen 195.- 
»> Sie sparen 130.- < 


Einzelne Pakete + Artikel nicht erhältlich 


Bücher Magazine 


Gewagte Sex-Spiele, 190 scharfe Lust-Fotos 39.80 
Private Sex-Erzählungen, 400 heiße Seiten 19.80 
Die Entjungferung, freizügige Fotos + Texte 16.80 
Techniken d. Liebe, Bildband, Superklasse 29.95 
Lexikon Perversionen, 120 Schock-Fotos 34.98 
Phallus-Bildband mit 237 Penis-Fotos 29,80 
Color-Magazin mit 50 Liebes-Stellungen 24.80 
Anal-Praktiken in Wort + Bild, 64 Seiten 19.80 
Neue Orgasmus-Stellungen, 47 Fotos 15.— 
Lesbische Liebe, 60 intimste Farb-Fotos 19.80 
Busen-Luxusbd. Riesenbrüste 244 Fotos 39.80 
Heiße Liebes-Spiele zu zweit, 142 Fotos 49.80 
2 Männer-Magazine, stark gebaute Typen 29.80 
Liebes-Stellungen in Wort + Bild, 60 Fotos 19.80 
Geschlechtsverirrung verbotener Sex 480 S 20.— 
3 Sex-Bücher, über 600 superheißen Seiten 29.80 
Gigantische Brüste, über 40 Busen-Fotos 12.— 
Gruppen-Sex hemmungslos, über 50 Fotos 19.80 
Teenie-Magazin, 64 Farb-Fotos junger Girls 19.80 
Die Frau in Wort + Bild, 100 Intim-Fotos 29.80 
Lustgewinn i.d. Partnerschaft, 138 Fotos 39.80 
Selbst ist d. Mann Buch d. Selbstbefriedigung 28.— 
Sex-Sensationen unglaubliche Sex-Rekorde 29,80 


—\ O Bizarre Sexspiele, sehr ausgefallener 
Ä Großbildband mit 124 Bizarr-Fotos 
144 schockierende Seiten 34,80 

OÖ Flagellanten Report m. 166 Fotos 
Perverse Lust an der Zucht. Sehr 
extreme Sex-Praktiken ! 39,80 

OÖ Spezialmagazin Sex in Gummi 


in Plastik, Lack und Nylon 25; 
PC) Gummi-Exzesse 70 Farbfotos 
Gummispiele, 60 Seit. 24,80 
O Qualvolle Rohrstock- 
a Strafen, schonungslose 
R a Seiten 

i iele 2 er der def 


we. wi arb-Bi 

Videos rs ı6 
6 verschiedene Sex-Videos, 180 Min. nur 39,90 
Französische Liebe, für Kenner, 105 Min. 39.— 
Teenager-Video, junge Traum-Girls, 85 Min. 69.— 
Sex-Stellungen erregend + ausgefallen 60 M. 59.80 
Super-Busen-Bomben zeigen alles, 45 Min. 39.— 
Sexy-Boys, total schamlos entblößt 45 Min. 49,— 
Pfatfenspiegel Laster + Perversionen 9D Min. 49.— 
Kamasutra, 38 erregende Stellungen, 50 Min. 49.90 
Busen + Po, erregende Super-Schau, 60 Min. 59.90 
Orgasmus-Video, sehr erregend, 50Min. 49,— 
Der Callgirl-Club, ausgefallener Sex, 90 M. 49.80 
Mädchenträume, 5 Anmach-Girls, 60 Min. 49,80 
Lack+Leder+bizarr extrem ausgefallen 60 M. 49,80 
Liebe hinter Kloster-Mauern, 110 Min 49.— 
49.80 
gewagtem Leder, 45 Min. 39.90 
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Scharfe Boys in 


Super-Sex-Party 
Online-Treff 


ia 
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Das harte 
_ Geschäft 
' mit der 
gekauften 


N * S nt “en 
RE pas POS 


Sex gegen Bares boomt wie 
nie zuvor und beschert der 
Branche Umsätze in Milliarden- 
höhe. Rund 400 000 Huren 
arbeiten allein in Deutsch- 
land - und täglich werden es 
' mehr. Doch reich wird keine 
von ihnen. Die Mädchen 
verkaufen ihren Körper, und 
sie zahlen selbst einen sehr 
hohen Preis dafür: Sie 
verschenken ihre Träume, 
‚sie zerstören ihre Zukunft. 
Ein Deal, der die Seele tötet. 


Sie stehen in 
der Rangliste 
der Prostituierten 
ganz oben und 
machen einen 
Umsatz, von 
dem manche 
Manager 

nur träumen 
können: 

Etwa 30 000 
Dominas gibt es 
in Deutschland. 
Sie verkaufen 
aber nicht ihren 
Körper, sondern 
die Illusion von 


Ein Hintergrund-Report 
von Philipp Fuchs und 
Vanessa Praest 


eine Zunge gleitet ha- 
stig über das 
Leder ihrer Stiefel. 
„Leck schneller, Skla- 
ve! Verstanden?“ 
herrrscht Domina 
Jana (28) den Mann an, der vor ihr 
kniet. Nackt. In Ketten. Mit demüti- 
gem Hundeblick sieht er zu ihr auf, 
winselt um die Gnade, über ihren Stie- 
fel hinaus auch ihre Beine mit der Zun- 
ge verwöhnen zu dürfen. Ein Stich- 
wort, auf das Jana nur gewartet hat. 


„Sie sehen nur die 
Domina. Die Frau 
dahinter mit der 

verletzten Seele, die 


sieht doch keiner ...” 
Jana (28), Domina 


Entschlossen greift sie zur sieben- 
schwänzigen Peitsche und läßt 
sie über dem schweißglänzenden 
Rücken ihres Zöglings knallen. 
„Nein, bitte nicht!“ wimmert der Er- 
niedrigte und wünscht sich doch, 
daß Jana weitermacht. „Immer das 
gleiche Ritual, das gleiche Spiel“, 
erzählt sie mir, dem WOCHENEND- 
Reporter Philipp Fuchs, als der Skla- 
ve sich verabschiedet hat. 500 Mark 
läßt er sich die Nummer kosten, und 
das jede Woche. „Erst lasse ich ihn 
Gehorsamsübungen mit der Zunge 
machen, dann bettelt er um mehr, 
und ich peitsche ihn zur Strafe, bis 
es ihm kommt. Dafür kriegt er dann 
noch ein paar Extrahiebe und muß 
danach alles selber wegwischen. 
® Luxus zum Luxuspreis 
Kein schlechter Schnitt, oder?“ Jana 
lächelt, zündet sich die nächste Zi- 
garette an. Es ist vier Uhr morgens 
und ihre Schicht ist zu Ende. Für die- 
se Nacht. Seit fünf Jahren arbeitet 
sie in einem Hamburger Domina- 
Studio. Vorher war sie verheiratet. 
„Bis der Typ sich mit 'ner anderen 
abgesetzt hat und mir einen Haufen 
Schulden zurückließ.“ So eine 
Demütigung wollte sie nie mehr erle- 
ben, hat sie sich geschworen und 
den Spieß umgedreht. „Jetzt ma- 
chen die Kerle, was ich will, und be- 
zahlen mich auch noch gut dafür!“ 
Mit erhabener Geste blickt sie 
sich um in ihrem 50-qm-Reich der 
Lust und des Schmerzes: Hundehüt- 
te, Streckbank, Flaschenzug, nichts 
fehlt. „Eine Superausstattung, ehr- 
lich“, sagt sie fast ein wenig stolz. 
„Da gibt’s Bruchbuden, da würde ich 
meinen Fuß nicht reinsetzen. Hier ist 


Wieviel Männer wollen 


spiegeln die harten Züge von Jana 
tausendfach wieder. „Klar, das Ge- 
schäft ernüchtert“, sagt sie. „Wer 
jahrelang die Masos unter sich win- 
seln sieht, kann keinen Mann mehr 
ernst nehmen. Jeder Hieb macht 
die Kerle geiler und mein Herz kälter. 
Die Illusion, Geschäft und Privat- 
leben trennen zu können, schminkst 
du dir hier schnell ab.“ Nur manch- 
mal träumt sie noch: „Von einem 
Bauernhof mit vielen Tieren, einem 
Mann, der mich liebt, vielleicht sogar 
Kindern ...“ Träume, die sie schnell 
verdrängt. „Die Männer wollen mei- 
ne Macht, die Domina Jana. Die Frau 
mit der verletzten Seele dahinter in- 
teressiert doch keinen. Aber was 
soll’s? Jeder Job hat eben seinen 
Preis“, lächelt sie tapfer. Dann ver- 
lassen wir sie, tauchen auf aus der 
düsteren Welt sadomasochistischer 
Lust, hinaus aus dem Geruch von 
Angstschweiß und wilder Ekstase, 
in die kalte, klare Hamburger Nacht. 
Vor der Türe klacken die Highheels 
einer Lady in rotem Lack. Janas Ab- 
lösung. Schichtwechsel im Puff. 

® Sucht nach Schmerz boomt 
24000 Domina-Studios gibt es 
schätzungsweise in Deutschland. 
Dazu kommen unzählige private 
Clubs und Partyveranstaltungen. Die 
Sucht nach dem Schmerz boomt. 
Sadomaso ist in. Kaum ein Mode- 
macher, der seine Models nicht in 
aufregende Lederkorsetts schnürt, 
Lackstiefeletten, die früher den 
Straßenhuren vorbehalten waren, 
stehen in fast jedem Schuhgeschäft. 


„Ich genoß das Gefühl 
der Macht über sie, 
trat mit Stiefeln nach 
ihnen und sehnte mich 


nach wahrer Liebe!” 
Anastasja (32), Ex-Domina 


Einschlägige Bücher und Filme über 
die Lust an der Qual überschwem- 
men seit Jahren den Markt. Im Zeit- 
alter der grenzenlosen sexuellen 
Möglichkeiten und scheinbaren Ta- 
bulosigkeit verspricht das Spiel mit 
Macht und Unterwerfung den letzten 
Kick im Sexleben vieler Männer. 
Dementsprechend hat sich die Zahl 
der professionellen Dominas in den 
letzten zehn Jahren verhundertfacht. 
In keiner Sex-Sparte wird mehr ver- 
dient, das lockt. 


ch harten Sex? 
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alles supersauber!“ 
Macht, von Superluxus zum Luxuspreis. 
safe 1000 Mark kostet die Studiomiete. W® 
Demutigung und Täglich, versteht sich. Die Spiegel- SS buluitt u Bass een 
Unterwerfung. wände des bizarren Edelkabinetts Quelle: WOCHENEN 850 Männer 
zwischen 18 und 50 Jahren. 
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Fotos: dpa, Grimm (2), Kremming 


| = Um acht Uhr abends 
1 SB | = beginnt der Arbeitstag 
5: der Domina Jana. 
Ihre-Arbeitskleidung: 
Lederdreß und 
Peitsche. Ihre Aufgabe: 
Männer quälen. Ihre 
Traum: ein Bauernhof 
mit vielen Tieren. 
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ieb von mir macht 
ese Kerle geiler - 
mein Herz kälter” 


: Jana, 28, Domina 


„Der durchschnittliche Jahresum- 
satz einer deutschen Domina beträgt 
700 000 Mark“, erzählt der Street- 
worker und Psychologe Tobias Mer- 
bek aus Berlin. Er kümmert sich seit 
Jahren um Dominas und Sklavin- 
nen, die aus dem Gewerbe ausstei- 
gen wollen. „Viele Leute glauben, 
eine Hure, die als Domina arbeitet, 
macht das aus freien Stücken und 
kann jederzeit wieder aussteigen. 
Ein Irrtum. Die meisten Do- 
minas arbeiten zwar unabhängig, 


„SM-Huren entwickeln 
eine tiefe Abscheu 
egen alle Männer. 
Eine Liebesbeziehung 
erlebt kaum eine!” 
Tobias Merbek, Streetworker 


also ohne Zuhälter, und sind da- 
durch äußerlich freier. Nicht zu un- 
terschätzen ist aber die psychische 
Abhängigkeit. Das Gefühl inszenier- 
ter Allmacht kann man nicht so 
leicht wieder abstreifen. SM-Prosti- 
tuierte entwickeln mehr als andere in 
diesem Gewerbe eine tiefe Abscheu 
gegen ihre Kunden. Und damit ge- 
gen Männer. Eine glückliche Liebes- 
beziehung können nur wenige je- 
mals erleben! 

Szenenwechsel. Ein Hinterhof im 
Berliner Stadtteil Wedding. Ein ver- 
blichenes Neonschild mit der Auf- 
schrift „Clara“ verrät nur Eingeweih- 
ten, was sich hinter der schweren 
Eisentür verbirgt. Eine Wolke 
aus dichtem Rauch drängt mir, 
WOCHENEND-Reporterin Vanessa 
Praest entgegen, dahinter flackert 
rotes Licht. Nach einigen Schritten 
an lederbeklufteten Gestalten vorbei 
kann ich eine Bühne entdecken. Und 
dann sehe ich Isabel. 
® „Frauen haut das um ...” 

Sie ist eine „Sklavin aus Leiden- 
schaft“, wie sie in einschlägigen SM- 
Blättern wirbt. Eine Anfängerin, wie sie 
die Männer im „Club Clara“ heute 
Abend glauben machen will, erst 20 
Jahre alt. Die Wahrheit will keiner so 
genau wissen. Isabel verkauft Illu- 
sionen. Mit ihrem Körper. 350 Mark 
Eintrittsgeld hat jeder der Männer 
heute hier bezahlt um zu erleben, 
wie die demütige Sklavin Isabel von 
ihrem Herrn und Meister „Sir Ste- 
ven“ dem schweratmenden Publi- 
kum vorgeführt wird. Gemeinschaft- 
liches Aufstöhnen, als Isabel mit ver- 
bundenen Augen an einer Kette und 
mit geknebeltem Mund hereinge- 
führt wird. Lustobjekt pur. Zur Be- 
friedigung aller männlichen Triebe 
freigegeben. Verbotene Träume, die 
für teures Geld kurze Zeit Wirklich- 
keit werden. Isabel läßt sich an die- 
sem Abend schlagen, von gierigen 
Augen in schamloser Haltung be- 
gutachten, ihre Brüste mit Klam- 
mern malträtieren, ehe sie drei zah- 
lungsfreudigen Auserwählten zur 
„freien Benutzung“ überlassen wird. 


Folter nach Feierabend 


Tagsüber Abeilungsleiter, abends 
nackter Diener im Hundekäfig. Viele 
Männer suchen den sexuellen Kick! 


Zwei Stunden später sitzt sie mir in 
der fensterlosen Garderobe gegen- 
über. „Schockiert?“ fragt sie mich. 
Ich nicke, obwohl ich das eigentlich 


| nicht zugeben wollte. „Die Frauen 


haut es alle um, wenn sie so was se- 
hen“, beruhigt sie mich. Dabei hatte 
ich sie eigentlich trösten wollen. 
Aber Trost will sie nicht. Isabel, die 
eigentlich Annette heißt und schon 
27 ist. Sie steht zu dem, was sie tut. 
Sagt sie. „Ich genieße es, total aus- 
geliefert zu sein, jegliche Kontrolle 
zu verlieren. Es geilt mich auf, von 


„Meine Mutter hat mir 
ständig klargemacht, 
daß ich nichts wert bin. 
Heute erniedrige ich 
mich für Geld!” 


Sklaven-Hure Isabel, 27 


den Typen benutzt und als Sklaven- 
hure beschimpft zu werden. Wenn 
ich mich selbst zum letzten Dreck 
mache, kann mich keiner mehr ver- 
letzen!“ Nichts wert zu sein — mit die- 
sem Gefühl ist Isabel aufgewachsen. 
„Mein Vater hat sich aus dem Staub 
gemacht, als ich zur Welt kam. Das 
hat mir meine Mutter nie verziehen, 
hat mir ständig vorgepredigt, was 
sie alles sein könnte, wenn ich nicht 
wäre.“ Mit 16 zog sie aus, erniedrigt 
sich seitdem nur noch für Bares.,,An 
die Liebe hab’ ich nie geglaubt“, 
sagt sie. „Ich glaube nur noch an 
das, was ich in der Hand halte“, sagt 
sie und umschließt das Geldbündel 
fest mit ihren Fingern ... 


Nächste Woche: 
Endstation 
Straßenstrich 
„Wer hier landet ist der 

letzte Dreck!” 


SE 


e fieser, desto süßer: Rache am 
Partner, zum Beispiel nach 
einem Seitensprung. Peppt das 
angekratzte Selbstwertgefühl wieder 
auf. Typische Reaktion für sie: seine 
Telefonnummer in der Zeitung unter 
„Potenter Callboy frei“ veröffentlichen. 
Viele Männer reagieren in der Wut 
anders: Sie schlagen einfach zu .. 


Bratt Pit 
US-Schauspieler 


Es ist 
für mich 


wesentlich 
leichter, 
jemanden vor 
der Kamera 
umzubringen, 
als zu vögeln” 


Fotos: Santori, Tony Stone, Inter Topics, Picture Bank, Glamour 
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| \ummer; di 
| u 
rau in ihren süßesten 


Träumen erlebt. Vielmehr 
sieht sie sich als passii ive 
‚Geliebte, die von ein 


zärtlichen Lover mit aller 


vernascht und 
be riedigt wird. 


Eines der Wahrzeichen 
von Bangkok: Wat Arun, 
der Tempel der 
Morgenröte. 


neigen 


Pattaya: In der Bucht ankern Jachten, 


nachts tobt das Leben in den Discos. 


Sukhothai: Im 
Tempel Wat Sri 
Chum steht die 
größte Buddha- 

Statue Thailands. 


a 


Önigreich für 


kleines Geld 


ärchenhafte Tempel, 
super Strände, Städte 
voller Leben und be- 
zaubernde Menschen 
— alles in einem Land, 
alles inklusive. Ein Urlaubstraum, 


den nur ein Reiseziel in dieser Form 


N 


2} 


sund mehr hat, ist an 


Segler aus. Wasser- 


erfüllt: Thailand, das Königreich der 
kleinen Preise. 

Wer in den schönsten Wochen 
des Jahres Lust auf Sonne, Strand 


der Ostküste bestens 
aufgehoben. Hier to- 
ben sich Fallschirm- 


ski-Profis machen 
von Pattaya aus eine 
Rundfahrt zur Insel 
Larn. Und nur 20 Ki- 
lometer entfernt fin- 
den Hochseeangler 
ihr Paradies. In Bang 
Saray starten täglıch 
Boote zu den fisch- 
reichen Revieren Ko 
Khran, Ko Rin und 
Ko Manvichai. 

Der Treffpunkt 


Werden von Hand bemalt: 


sorgen nette Leute aus aller Welt 


und Action wie Beach-Ball oder 
Wasser-Bob für Abwechslung. 


Nachts tobt in den Bars, Discos und / 


auf Open-air-Partys der Bär. 

Robinson-Crusoe-Feeling unter 
Palmen ist in Kamala Beach, rund 
26 Kilometer außerhalb von Phuket, 
hautnah zu erleben. Der Strand ist 
nahezu menschenleer. Weil eine et- 
wa fünf Kilometer lange Schotter- 
Piste dort hinführt. 

Romantiker wer- 
den sich bestimmt in 
die Insel Ko Samet 
verlieben. Paradise 
Beach hat glasklares, 
warmes Wasser und 
traumhafte Sonnen- 
untergänge. 

Um Thailand ein 
wenig besser ken- 
nenzulernen, gibt es 
zwei Möglichkeiten: 
einen Fp m 
Landesinnere oder 
eine Stippvisite nach 
Bangkok. Die riesige 
Power-Metropole ist 


Pt: Wändsurfer ist 5unte Schirme aus Papier. Cine tolle Mischung 


Jomtien. Echte Freaks 
schwören allerdings auf die Winde 
in der Chaweng-Noi-Bay. Das Raus- 
kommen schaffen hier nur Profis. 

Unterwasser-Fans tauchen an 
der Westküste ab. Phuket zählt zu 
den faszinierendsten Tauchrevieren 
Asıens. In den Moränen wachsen 
bizarre Korallen, tummeln sich far- 
benprächtige, exotische Fische. 
Abenteurer buchen eine Unterwas- 
serhöhlen- Tour. 

Wer mehr auf Spaß am Strand 
steht, findet an der Kata Beach alles, 


was sein Herz begehrt. Tagsüber 


aus asiatischer Tradi- 

tion und westlicher Geschäftigkeit. 
Traditionell geht es in der Lan- 
deshauptstadt auf dem Klong Dao 
zu. Jeden Morgen bieten Bauern auf 
dem schwimmenden Markt ihre 
frischen Waren an. Neuzeitliche 
Action verspricht das „Nasa“, laut 
New York Times die heißeste Disco 
der Welt. Auf drei Etagen tanzen 

hier jede Nacht an die 3000 Gäste. 
Wer sich in Bangkok langweilt — 
selber schuld. Er amüsiert sich viel- 
leicht nicht so preiswert wie am 
Strand, aber garantiert so königlich. 
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Lamei: Be 
is Sand, von Palmen 
i ze und 


\MALAYSIA 


Mitten in Bangkok: ein 
schwimmender Markt. 


a 


Einreise: Bei Aufenthalt bis zu 
zwei Wochen reicht der Reise- 
paß. Sonst muß ein Visum bean- 
tragt werden. Geld: Währung ist 


der thailändische Baht. 100 BHT 
entsprechen etwa 7,30 Mark. 
Kreditkarten werden fast überall 
akzeptiert. Veranstalter: u.a. 
TUI, Meiers Weltreisen, Trans- 
air. Angebot: 14 Tage Thailand 
im Mittelklasse-Hotel bietet 
NUR inklusive Flug ab 1713 
Mark an. Infos: Thailändisches 
Fremdenverkehrsbüro, Beth- 
mannstraße 58, 60311 Frankfurt, 
Telefon: 0 69/29 57 04. 
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Fotos: Oswaldpress (2), Mauritius (8) 
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Bezugsquellen: 


Uncle Sam, Tel. 01 80/5224 224, 
Fax: 0180/5 224 225 


Fotos: CS 


Erst verlor er 
seine Frau, jetzt 


is zum 10. Juni 1989 war 

die Welt für Robert U. (37) 

noch voll in Ordnung. Der 
Kraftfahrer und seine Frau 
Helga (32) lebten glücklich und 
zufrieden in einem kleinen Dorf 
in Oberfranken, hatten vier ge- 
sunde, fröhliche Kinder. Doch 
dann schlug das Schicksal gna- 
denlos zu. Von einem Tag zum 
anderen starb Roberts Frau. 
Und nun hat der Witwer viel- 
leicht auch noch seine sechs- 
jährige Tochter verloren. Weil 
herzlose Beamte es so wollen. 

„Ich habe fürchterliche Kopf- 
schmerzen, muß mich ein 
bißchen hinlegen“, sagte Helga U. 
an diesem schicksalhaften Junitag 
gegen Mittag zu ihrem Mann. 
Müde sah sie aus. Und blaß. Als 
der Familienvater kurz darauf zu 
ihr ins Schlafzimmer ging, lag 
Helga U. reglos im Bett. Ohne 
Bewußtsein. 

Der Mann alarmierte sofort 
den Notarzt, und ein Rettungs- 
wagen brachte die junge Frau ins 
Krankenhaus. Auf der Intensiv- 
station kämpften die Ärzte eine 
ganze Nacht lang um ihr Leben. 
Vergeblich. Am frühen Morgen 
wurde das Bangen zur Gewißheit: 
Helga war tot. 


® Unter Mordverdacht 


Für den vierfachen Vater 
brach eine Welt zusammen. Un- 
ter Tränen versuchte er seinen 
Kindern zu erklären, was passiert 


war. Pierre (heute 12), Maria (9),. 


Natascha (7) und Michaela (6) - 
alle weinten. Da läutete es an der 
Wohnungstür. 

Draußen standen zwei Män- 
ner, dunkelgrau gekleidet und 
mit ernstem Gesicht. Beamte der 
Mordkommission. „Die haben 
mich stundenlang verhört. Wie 
einen Verbrecher‘, erinnert sich 
Robert U. Das hat er bis heute 
nicht verwunden. „Als ob ich 
meine Frau hätte umbringen 
können“, sagt er. „Ich habe sie 
doch so sehr geliebt.“ 

In dem kleinen, nur ein paar 
hundert Einwohner zählenden 
Bauerndorf machte die Nachricht 
vom .Mordverdacht schnell die 
Runde. Da wurde viel gemunkelt: 
„Der Robert hat’s bestimmt ge- 
tan. Na ja, vielleicht nicht direkt. 
Mag sein, daß seine Alte Selbst- 
mord beging, und er hat sie nur 
soweit getrieben.“ Auf der Straße 
im Dorf ernteten die Kinder mit- 
leidige Blicke. . 

Die Gerüchteküche kochte so- 
gar noch weiter, als endlich das 


Witwer Robert U. (37): „Man 
hat mir mein Kind gestohlen“ 


"" seine Tochter 


amtliche Ergebnis der Obduktion 
feststand. Der Gerichtsmediziner 
stellte zweifelsfrei fest: Helga U. 
starb an einem Gehirnschlag. Ein 
dünnes Aderchen in ihrem Kopf 
war geplatzt. „Nicht auszuden- 
ken, wenn meine Frau damals ir- 
gendwelche Schmerztabletten ge- 
schluckt hätte“, sagt Robert mit 
starrem Blick. „Dann wäre ich 
womöglich doch als ihr Mörder 
hinter Gittern gelandet.“ Aber 
auch so bekam der leidgeprüfte 
Mann genug Probleme ... 

Um weiterhin berufstätig sein 
zu können, brauchte er dringend 
eine Pflegemutter für seine, Kin- 
der. Er fand sie im Nachbarort: 
Renate L. (47), Ehefrau eines 
Zollbeamten, schien genau die 
Richtige zu sein. Sie hatte bereits 
Erfahrung als Pflegemutter. 


® Kampf um die Tochter 


Das Kreisjugendamt stimmte 
zu, übernahm die Pflegekosten 
von monatlich rund 3500 Mark 
und machte folgenden Vorschlag: 
Renate L. sollte die Vollpflege für 
die kleine Michaela übernehmen, 
während Robert U. seine drei Al- 
testen jeden Tag nach Feierabend 
zu sich ins Haus holte. 

Der Vater war einverstanden. 
Die Regelung funktionierte zu aller 


A Sie starb mit 32 Jahren 
an einem Gehirnschlag: 
Helga U., Michaelas Mutter. 


Nach dem Gesetz handelt es 
sich bei Pflegekindern um 
Kinder und Jugendliche, die 
sich dauernd oder regelmäßig 
für einen Teil des Tages 
außerhalb des Elternhauses in 


Familienpflege (nicht bei Ver- 
wandten oder im Internat) be- 


finden. Eine Pflegeperson 
benötigt zur Aufnahme eines 
Pflegekindes die Erlaubnis 


A lhre Zukunft ist ungewiß. 
Darf Michaela (6) nicht mehr 
zurück zu ihrem Papa? 


Zufriedenheit. Jahrelang. Inzwi- 
schen lernte der Witwer eine neue 
Lebensgefährtin kennen: die Haus- 
wirtschafterin Gabriele (32). Sie 
eroberte schnell die Herzen von 
Roberts Kindern. Mitte 1994 heira- 
tete das Paar. Nun schrieb der Vater 
ans Kreisjugendamt: „Wir sind 
wieder eine richtige Familie. Bitte 
geben Sie mir Michaela zurück!“ 

Die Mitarbeiter im Amt hat- 
ten keine Einwände. Sie verlang- 
ten jedoch „ein behutsames Vor- 
gehen“. Zunächst durfte Michaela 
jeden Donnerstag bei ihrer leibli- 
chen Familie verbringen, dann 
auch den Samstag, das ganze Wo- 
chenende und schließlich, ab 
Herbst, sollte sie für immer bei 
Vater und Geschwistern leben. 

Aber es kam anders. Robert: 
„Als wir die Kleine abholen woll- 
ten, war die Pflegemutter mal mit 
Michaela verschwunden, mal 
machte sie die Tür nicht auf. Sie 
weigert sich ganz einfach, mir 
meine Tochter zu geben.“ 

Und sie hat Erfolg damit. Seit 
Jahren kann sich das Familien- 
gericht nicht zu der Entscheidung 
durchringen, daß die kleine 
Michaela in ihre Familie gehört. 
Robert U. ist verzweifelt: „Man 
hat mir mein Kind gestohlen. Ich 
kann es nicht fassen, daß so 
was möglich ist.“ UK 


Pflegekinder 


des Jugendamtes, das auch 
die Aufsicht über die Betreu- 
ung hat. Lebt ein Kind längere 
Zeit in Familienpflege, so 
kann das Vormundschaftsge- 
richt gegen den Willen seiner 
Eltern anordnen, daß es bei 
der Pflegeperson verbleibt. 
Allerdings nur, wenn dafür trif- 
tige Gründe zum Wohle des 
Kindes vorliegen. 
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EROTIK-GENUB! 


| bei Pr j en: 
nan ORION 
schicken - Schneller 


eht’s per Telefon: 
664 ür Porto + 
04 61 150 RR 


BESTELL-COUPON [SEE 


Ja, ich will die 2 brandneuen Privat-Ero- \ 
tik-Videos (eine Kassette, ca. 60 Min. » VHS » 


FSK 16) + ORION-Erotik-Katalog haben — 

schnell, diskret und unverbindlich. 5,- für die Ver- 
sandkosten lege ich in bar bzw. Briefmarken bei. \ 
NUR FUR ERWACHSENE! Nr. 73 2133 


Vorname und Name 


Straße, Nr. 


| 
PLZ Ort 
Ich bin damit einverstanden, auch von anderen 
Firmen Informationsmaterial zu erhalten. 


Geburtsdatum Unterschrift 
ORION -» 24933 Flensburg 
„Immer ganz nah: über 60 ORION Fachgeschäfte. 


Der heibe Draht zu 
Nochenend 
Telefonieren Sie mit Sandra 


S\ 


ie möchten gern mal persönlich mit unserem schön- $ 
sten Mädchen sprechen? Jetzt haben Sie die Chance: 
Nur Freitag von 16 bis 20 Uhr können Sie Sandra an die 
Strippe bekommen und ihr Fragen stellen. Achtung: Das 
ist kein Angebot zum Telefonsex! Nur seriöse Anrufe! ee. 
rs 
Größe = ABEL cm 
Maße fj - 01-49 
Gebören am AG 08 AL en 
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Haben auch Sie Lust, sich in WOCHENEND von Ihrer 
besten Seite zu zeigen? Sie werden von Top-Fotografen 
abgelichtet. Und wer weiß - vielleicht ist das ja der. Beginn 
einer internationalen Modell-Karriere? Wenn Sie Ihre Chance 
nutzen wollen, dann schicken Sie uns bitte einen Brief 
mit Foto, Name, Adresse und Telefonnummer! 


Unsere Adresse: DAS NEUE WOCHENEND, 
Kennwort: „Deutschlands schönste Mädchen“, 
Burchardstr. 11, 20095 Hamburg 
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Uli ist erkrankt. Beate erzählt 
ihren Freundinen: _ 

„Er hat ein kleines Zipper- 
lein.“ Die nicken: „Ja, das 
finden wir auch.“ 


Und dieses kleine Hilfsmittel 
garantiert uns Genuß ohne Reue! 


Leserspruch der Woche 


Lieber drinnen stecken 
als draußen hängen! 


50 Mark für Sabine Bettin aus Aschaffenburg 


in der Frühlingsnacht be- 
kommt der Ehemann Lust auf 
Sex. Behutsam stupst er sei- 
ne Frau an. Die mault schlaf- 
trunken: „Deshalb weckst du 
mich? Du weißt doch, wo al- 
les ist!“ 


Die frustrierte Ehefrau zum sexmüden 
Ehemann: „Hermann, nun leg schon 
mal die Zeitung weg, und vertiefe 
dich lieber in meinen 
aufgeschlagenen Lokalteil.“ 


Die Privatlehrerin — 
hier lernst Du was! 


0190-344 356 
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0190-344 436 


0190 339 221 
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Sie Idiot, Sie 
nähen ja das 
falsche Loch zu 


ACHTUNG: Erotische Neuheit! 
fashion and fun 
for anew generation 


Dessous + Lack + Leder - Latex 
Magazine + Hilfsmittel 


Unser neuer 40-Seiten-Farbkatalog 
kommt gegen 5 DM Schutzgebühr 
(in Briefmarken oder bar beilegen). 


NEUENBURGER nn VERSAND 
Postfach 

79389 ee 

Teil. 07634/4850 Fax 07634/35384 


ns bis 36 000,- DM 
Fa] r seit 36 Jahren 
Eilkredite von 3.000,-- bis 200.000,-- 
zum Ablösen o. großzügige Zusatzkredite 
kleine Raten Laufzeiten bis 20 Jahre 
ab 7,89% effektiver Jahreszins möglich 
Schweizer Kredite ohne Kreditauskunft 
Clauss Kapitalvermittlungs-GmbH 


67322 Speyer, Postfach 12 29, Tel.:0 6232/77025 
nach 18 Uhr, auch Sa. und So. 062 32/347 19 


ür viele ist das 
Stück Fleisch 
auf dem Teller 


tabu geworden. Der 
BSE-Skandal hat 
den Appetit auf 
Steak und Würst- 
chen verdorben. 
Aber kann man tierische Lebens- 
mittel wirklich ganz weglassen? 
Ernährungswissenschaftler emp- 


Fleischlos glücklich: 


Leben 
Vegetarier 
wirklich 


gesünder? 
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fehlen, künftig lie- 
ber einmal mehr 
auf Fleisch zu ver- 
zichten. Vor allem 
bei Wurst. sollte 
man sich ein- 
schränken. Je fei- 
ner sie verarbeitet 
ist, desto höher ist gewöhnlich 
auch ihr (ungesunder) Fettgehalt 
und desto weniger lassen sich die 
Zutaten erkennen. 

Der völlige Verzicht auf Fleisch 
und Fisch erschwert jedoch die 
Versorgung mit einigen lebens- 
wichtigen Nährstoffen. Ein hoch- 
wertiges Stück Fleisch - am besten 
von artgerecht gehaltenen Rindern 

— ist hin und wieder für die Nähr- 
stoffversorgung sehr günstig. Denn 
sonst kann es zu einem Mangel an 
Eisen, Zink, Jod, Selen, Kalzium 
sowie den Vitaminen D und B2 
kommen. Vegetarier gleichen hier 
entweder mit Nahrungsergän- 
zungsmitteln aus oder durch einen 
komplexen Speiseplan, auf dem 
Produkte stehen, die alles Wichtige 
enthalten (Milch, Hülsenfrüchte). 

Noch ein Grund, zuweilen 
fleischlos zu essen: In einer medizi- 
nischen Studie wurde herausgefun- 
den, daß Vegetarier deutlich weniger 
Herzinfarkt und seltener Krebs be- 
kommen. Sie haben oft ein besseres 
Körpergefühl, sind glücklicher, 
weil sie insgesamt gesundheitsbe- 


wußter handeln: Sie rauchen we- 
niger, sind sportlicher und 


trinken weniger Alkohol. 


it den Augen lachen, dem 
anderen zuzwinkern, also 
ungezwungen flirten und 
neue Kontakte knüpfen — das macht 
happy, kostet nichts und ist Balsam 


Fotos: Oswaldpress, Action Press 


für die Seele. Wer offen und gern 
flirtet, bekommt nicht nur wohltu- 
ende Bestätigung, sondern auch 
gesundes Selbstbewußtsein, eine 
positive Ausstrahlung. Beim Som- 

merflirt kommt es 
im Körper vor 
Aufregung und 
Freude zu einer 
Ausschüttung von 
„positiven“ Hor- 
monen. Durch die 
Anspannung und 
Nervosität wird 
vermehrt Adrena- 
lin produziert, das 
aufputscht und 
munter macht. 
Und durchs La- 
chen und Koket- 
tieren entsteht Be- 
ta-Endorphin, eine 
Art inneres Opi- 
um, das Spannun- 
gen abbaut, Kopf- 
schmerzen löst, 
beschwingt und 
heiter macht. Eine 
tolle Mischung al- 
so! Deshalb - auch 
für die Schüchter- 
nen — einfach mal 
jemanden an- 
lächeln! Probieren 


Sie's ruhig aus! 


Bekommt man 
einen Korb, was 
soll’s? Dann 
klappts eben 
beim näch- 
stenmal. 
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‚AKTIE 36 


re => eiwsElisabeth (11): 
Mit der Seilbahn in den Tod 


Sie wollte schnell nach Hause. Um den Weg 
abzukürzen, benutzte Elisabeth die Material- 
seilbahn. Doch die Schülerin schaffte es nicht, 
rechtzeitig in die Transportkiste zu kommen. 
Sie hing 300 Meter an der Seilbahn - bis ihre 
Kräfte nachließen und sie in den Tod stürzte. 


4 Die Materialseilbahn, die für 
Lies! zur tödlichen Falle wurde. 


atharina V. 


Mann, ihre Eltern - niemand 


ter: 


Tod meines Kindes auf dem : 
Gewissen!“ 

Katharina wollte ihrer Tochter : 
Elisabeth (11 


(36) bricht in : 
Tränen aus. Sie ist zu keinem : 
klaren Gedanken fähig. Ihr : 
: jubelte: „Oh, wie toll! Ich hab’ 
kann sie von ihren Schuldgefühlen : 
abbringen. Denn sie macht sich : 
die bittersten Vorwürfe einer Mut- : 
„Ich habe den schrecklichen : 


) eine Freude machen : 


und versprach ihr, daß sie Elisa- 


beths Lieblingsgericht „Spaghetti : 
Bolognese“ kochen werde. Deshalb : 
: der Schule kam. Ihre beste Freundin : 
: Tatjana (12) hatte fast denselben : 
: Weg, doch sie mußte sich beeilen, : 
: um mit ihrer Freundin Schritt hal- : 
: ten zu können. Plötzlich hatte Eli- : 
: sabeth eine Idee. Sie wollte sich den : 
: steilen Weg ersparen und mit der : 
: Materialseilbahn zum elterlichen : 
: Hof fahren. : 
: wurden normalerweise nur Milch- : 
: kannen, die Post und Werkzeug : 
: transportiert. 
Die älteste Tochter wußte: Das : 
: Mitfahren mit der Seilbahn war : 
: streng verboten. Schon oft hat ihr : te über 30, 40 Meter hohe Abgrün- 
: Vater Josef (39) sie und die anderen 
: drei Geschwister davor gewarnt, 
: sich in die Transportkiste zu setzen. : 
: Doch die Verlockung war jetzt zu : 
: groß — mindestens 20 Minuten wür- : 
: de sie so sparen. 
:  Elisabeths Freundin Tatjana ver- : 
: suchte, ihre Freundin noch von : 
: ihrem Plan abzuhalten, aber Elisa- : 
: beth winkte nur lachend ab. 


hatte es Elisabeth an diesem Tag be- 


| sonders eilig, nach Hause zu kom- 


men. Doch dort kam sie nie an ... 


Das Fahren mit der 
Seilbahn war verboten! 


„Ach, hätte ich Lies! doch bloß 
verschwiegen, was es zum Mittag- 
essen gibt. Hätte ich sie einfach mit 
ihrer Leibspeise überrascht. Dann 
wäre meine Tochter noch am Le- 
ben. Und wir wären weiter eine 


glückliche Familie“, bereut die : 


Bergbäuerin und Mutter von vier 
Kindern aus St. Johann im Walde, 
einem kleinen Dorf in Österreich. 
„Komm pünktlich heim!“ hat 
sie an dem verhängnisvollen Tag 
ihrer Tochter gesagt. „Heute mittag 
koche ich Spaghetti Bolognese — nur 
für dich!“ Aus glänzenden Augen 
hatte Elisabeth da die Mutter ange- 
strahlt, fiel ihr um den Hals und 


die liebste Mami der Welt.“ Dann 
ging das Mädchen vom hochgelege- 


nen Bergbauernhof ins Tal hinab 


zur Schule. 


: An diesem Vormittag konnte : 
: Elisabeth das Schulende überhaupt 


nicht mehr abwarten. Nach dem 
Unterricht war sie die erste, die aus 


: & Auf Elisabeths Grabstein 


liegen immer frische Blumen. 


Mit dieser 


Lies! klammerte sich mit 
den Händen an das Breit 


Seilbahn : 


4 Die kleine Elisabeth V. war ein 
folgsames Mädchen. Nur weil sie 
schneller als sonst zu Hause 
sein wollte, hörte sie nicht auf 
die Warnungen ihres Vaters. 


los. Liesl hatte gerade erst die Schul- 
tasche in die Holzkiste geworfen. Sie 
lief der Transportkiste hinterher und 


: konnte nur noch die Bordwand er- 


fassen. Mit beiden Händen klammer- 


: te sie sich an dem Brett fest. 


Sie ließ los, stürzte in die 
Tiefe — und war toi 
Noch hätte sie los- und sich ein- 
fach hinabfallen lassen können. 


: Nichts wäre passiert. Aber dann 


ging es immer höher und immer 
schneller bergan. Elisabeth schweb- 


: de. Lange konnte sich die Schülerin 
: so nicht halten. Etwa 300 Meter weit 
: hielt sie durch. Dann ließ sie los und 


stürzte in die Tiefe ... 
Am Haus kam statt der Post nur 


: Elisabeths Schulranzen an. Der Va- 


ter erstarrte und stieg sofort den 
steilen Berghang hinunter. Andau- 
ernd schrie er dabei den Namen sei- 


: ner Tochter. Doch sie konnte den 
: Vater nicht mehr hören ... 


In der Küche dampften die 


: heißen Spaghetti auf dem Tisch. Die 
Die Schulkameradin erinnert : 
: sich: „Ich habe ihr gesagt, wie ge- : 
: fährlich das sein kann und daß sie : 
: bestimmt Ärger bekommt, wenn sie : 
: mit der Seilbahn fährt, aber sie woll- : 
: te nicht auf mich hören.“ 
: Kurz nach 13 Uhr war es, als : 
4: oben im Bauernhof die Signalklin- : 
gel läutete. „Das wird der Briefträger : 
: sein“, dachte die Mutter und setzte : 
: die Seilbahn in Bewegung. Doch es : 
: war nicht der Postbote, der im : 
: Holzschuppen der Talstation klin- 
: gelte. Es war Elisabeth. : 
: Die Seilbahn fuhr dann schnell : 


Familie wartete nur auf Elisabeth. 
Dann betrat der Vater das Haus und 
berichtete schluchzend, was soeben 
Schreckliches passiert war. 

Das ganze Dorf begleitete die 


: verzweifelten Eltern und Geschwi- 


ster auf ihrem schweren Weg zum 
Grab der kleinen Elisabeth. 
Doch niemand kann ermessen, 


: wie es im Herzen der deprimierten 


Mutter aussieht: „Ich werde mir 
wohl nie verzeihen können. Meine 


: Ankündigung auf ihr Leibgericht 
: war für unsere Elisabeth der 


Lockruf in den Tod!“ UK 


Fotos: Schumacher 


terialseilbahnen nicht für den Perso- 


aterialseilbahnen gibt es in 
nentransport zugelassen. Bei denen 


Familien- % f Österreich, der Schweiz, Italien 


foto: Die und Deutschland sehr viele. Damit gibt es keinerlei Sicherheitsvorkeh- 
elfjährige können hoch gelegene Häuser be- rungen, die nötig wären, damit die 
Elisabeth quemer mit Lebensmitteln, Post und Bahn nicht zu schnell losfährt. So 
war die Werkzeugen versorgt werden. Josef kann man die bis zu 25 km/h schnel- 
Alteste Hensch, Experte für Seilbahnen: len Materialseilbahnen bei Gefahr 
der vier „Deutsche und österreichische Seil- nicht direkt vom Transportkasten 


Geschwister. aus anhalten. Deshalb ist jeder Per- 


sonentransport streng verboten.“ 


bahnen gehören zu den sichersten 
überhaupt. Allerdings sind die Ma- 
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Siehäben sich 
gern und zeigen’s 
"ganz ungeniert: 
Schwule Männer 
verstecken sich 
längst nicht mehr. 


Mn 


Wahre Liebe gibt es nur unter Männern. 
Nur Frauen wissen, was Frauen wirklich 
brauchen. Wer danach I(i)ebt ist trendy. 

Doch Trends gehn auch wieder zu Ende. 


zene in einem Hamburger 


u Cafe: Der Gast, ein junger 
"m Mann, sucht sich einen net- 
Br ten Tisch direkt am Fenster 
aus — da tänzelt der Ober auf ihn 
zu: „Mein Herr, sind Sie schwul?“ 
Irritiert sagt der Gast, der eigent- 
lich nur einen Kaffee trinken woll- 
te: „Nein, natürlich nicht! Was 
geht Sie das überhaupt an?“ Der 
Ober: „Wenn Sie nicht schwul 
sind, muß ich Sie bitten, da hinten 
Platz zu nehmen - hier vorn ist für 
unsere schwulen Gäste reserviert.“ 
Immer noch irritiert, zog es der 
Gast vor, das Cafe zu verlassen. 
Kopfschüttelnd sagte er später: 
„Früher war Schwulsein verboten, 
dann war's verpönt, dann wurde es 
plötzlich toleriert, und jetzt ist es 
schon schick.“ In komischer Ver- 
zweiflung fügt er hinzu: „Wenn’s 
Pflicht wird, dann wandere ich aus!“ 
® Lesbensex auch im TV 

In der Tat gilt die Liebe zum gleichen 
Geschlecht inzwischen als schick - 
bei Männern und auch bei Frauen. 
Schon eine Million Frauen und 
Männer von 18 bis 35 haben Erfah- 
rung mit dem anderen und mit 
dem gleichen Geschlecht. Über 80 
Prozent fanden ihren bisexuellen 
Trip aufregend. Selbst in biederste 
TV-Unterhaltung hat sich die neue 
Lust schon einen Weg gebahnt: In 
der RTL-Seifenoper „Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten“ tauscht der blon- 
de Unschuldsengel Saskia inzwi- 
schen tiefe Zungenküsse und mehr 
mit der Freundin aus, einer lesbi- 


schen Japanerin. Und wenn man 
die Zeitungsberichte verfolgt, 
scheint die evangelische Kirche 
kein anderes und größeres Pro- 
blem zu haben, als Antwort auf die 
Frage zu finden: Sollen Schwule 
mit kirchlichem Segen heiraten 
dürfen wie Männer und Frauen? 
So mancher Hetero fragt sich 
da: Gibt's nicht einen Haufen Pro- 
bleme, deren Lösung wichtiger wä- 


mehr Menschen interessiert wären? 


Wie läßt sich zum Beispiel verhin- 
dern, daß jede dritte Ehe in die 
Brüche geht, in Ballungsräumen 
wie Hamburg sogar schon fast jede 
zweite? Aber warum ist es mit ei- 
nemmal so schick, sich als schwul 
oder lesbisch zu outen? 

Vorbereitet wurde dieser Trend 
sicherlich von Prominenten. Schon 
vor 20 Jahren bekannten Popstars 
wie Mick Jagger und Elton John, 
daß sie’'s auch von Mann zu Mann 
ganz gern mögen. Der inzwischen 
an Aids verstorbene Super-Star 
Freddy Mercury („Queen“), schwul 
bis auf. die Knochen, flog regel- 
mäßig zu ausschweifenden Homo- 


Exzessen in München ein. Und der 
erfolgreiche Modeschöpfer Wolf- 
gang Joop, der nach 15 Jahren Ehe 
(mit einer Frau) das erste Erlebnis 
mit einem Mann hatte, vertraute 
dem „Spiegel“ ganz freimütig an: 
re? Und an deren Lösung sicher |@ Mal so richtig schocken 


„Heterosexuelle Männer kennen ja 
nur das hingebungsvolle Fleisch, 
nicht das fordernde. Das sind zwei 
verschiedene Erfahrungswelten.“ 
Und: „Meine Art zu verführen, 
meine Art, mich hinzugeben, ist 
bei Männern völlig anders.“ 

Durch solche Bekenntnisse von 
Prominenten fallen natürlich nach 
und nach Tabus, und weil es halt 
schick ist, was Promis tun, ist ein 
neuer Trend geboren. Mann/Frau 
auf der Straße möchte auch mal 
verrucht sein, schockieren, was 
„Verbotenes“ tun, das Mami nie 
erfahren darf. Genau das tun dann 
halt viele mit deutscher Gründlich- 
keit. Selbst in der tiefsten Provinz, 
im katholischen Münsterland zum 
Beispiel, treffen sich Bi-Stamm- 
tische in der Kneipe. 

Wenn’s so weit schon gekom- 
men ist, wird's wirklich irgend- 
wann sogar Pflicht, zumindest ein 
bißchen schwul zu sein? Keine Sor- 
ge. Das haben Trends so an sich. 
Und auf einmal sind sie wie- 
der totalout. Frank Grünberg 


Fotos: Action Press, PVM 
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Die einen treiben es in allen Varianten, andere schlafen sogar mit 
dem Professor oder der hübschen wissenschaftlichen Assistentin. 
Nicht malin den wilden 60er Jahren ging es an der Uni so sehr rund. 
Hier lesen Sie, wie scharf das Sexleben der Studenten von heute ist. 


‚ie blonde, junge Frau kniet 
Jerwartungsvoll auf einem 
MP Bürostuhl, die Arme auf die 
Lehne gestützt. Ihr Partner steht 
hinter ihr, nackt wie sie, und ist 
gerade dabei, von hinten in sie ein- 
zudringen. Ganz vorsichtig macht er 
das. „Ja, komm zu mir!“ seufzt die 
Blondine. „Nimm mich! O ja, ich 
fühle dich. Schön ist das, ganz 
wunderbar. Ach, bist du stark, mein 
Rambo. Komm, laß mich deine 
ganze Kraft spüren. Jaaah ...” 

An diesem Nachmittag geht das 
noch eine Weile so weiter. Die beiden 
sind offensichtlich mit großem Ver- 
gnügen bei der Sache. Ihre Action 
wird immer wilder, das Gestöhne 
immer lauter. Der Stuhl wackelt 
schon bedrohlich — da laufen sie in 
die Zielgerade ein. „Du machst mich 
fertig, Pit. Ich fühle es, jetzt, ja, jetzt!” 
ruft sie. Und eine Welle höchster Er- 
regung schüttelt ihren Körper. Kurz 
darauf ist es bei dem jungen Mann 
soweit. Er stöhnt laut auf, dann gibt 
er ihr alles, was er hat. 

Pit (25): „Karin und ich sind echt 
ein tolles Team, funken total auf 
derselben Frequenz und ergänzen 
uns super.“ Nicht nur im Sex. Auch 
im Studium. Die beiden haben an 
der Mainzer Johannes-Gutenberg- 
Universität Sprachwissenschaften 
belegt, lernten sich in einer Seminar- 
gruppe kennen und waren sofort 
ineinander verknallt. 


Neben der Gruppenarbeit stellten 
Karin und Pit bald fest, daß sie 
weitere gemeinsame Interessen ver- 
binden. Zum Beispiel beim Sex. Und 
sie fingen an, sich auch in diesem 
Thema gegenseitig private Nachhilfe 
zu geben. Pit: „Am liebsten helfe ich 
meiner Freundin in Griechisch auf 
die Sprünge.“ Das ist bekanntlich 
der Kontaktanzeigen-Code für Anal- 
verkehr - Sex durch die Hintertür. 

Karin findet immer mehr Spaß 
daran. „Ich hätte nie gedacht, wie 
lustvoll Po-Sex sein kann“, gesteht 
die 23jährige. „Aber mein Pit ist auf 
diesem Fachgebiet ein begnadeter 
Lehrer. Er hat mir eine völlig unbe- 
kannte Gefühlswelt eröffnet. 


In der Seminargruppe hat’s bei Pit und Karin gefunkt. Anschließend 


gingen die beiden zu ihm auf die Bude, und da war Action angesagt. 


Karin ihrerseits revanchiert sich 
mit Französisch-Lektionen. „Im 
Oralsex hat sie echt einen Doktor- 
titel verdient“, freut sich Pit. „Wenn 
Karin mir einen bläst, dann schwebe 
ich gefühlsmäßig auf Wolke sieben. 
Und da sie genau weiß, wie gern ich 
Fellatio habe, verwöhnt sie mich 
bestimmt zwei- oder dreimal die 
Woche mit ihrem Mund.“ 

Englisch hat es das Pärchen auch 
schon mal ausprobiert. Fans wissen: 
Dabei handelt es sich um Sado- 
maso-Spielchen. „Die Brutalo-Ma- 
sche ist zur Abwechslung ja vielleicht 
ja mal ganz witzig, aber nicht so un- 
ser Ding“, meint Pit. „Außerdem ste- 
he ich nicht so darauf, wenn Karin 
beim Sex Lack oder Leder anhat. Ich 
finde, ihr Körper ist viel zu schön, 
um ihn in Klamotten zu verstecken.“ 

Pit und Karin gehören zu den 
40 Prozent der Studenten bzw. 34 
Prozent der Studentinnen, die eine 
intime Beziehung zu Kommilitonen 
haben (siehe Grafik auf der rechten 
Seite). Die meisten lernen sich in 
Seminaren kennen. Weitere beliebte 
Jagdgründe für die Kontaktsuche 
sind Cafeterias (28 %), Vorlesungen 
und Uni-Breitensport (23 %), die 
Mensas (2%) und Demos (9 %). 


Die übrigen zwei Drittel der ins- 
gesamt 1,8 Millionen Studierenden 
in Deutschland suchen sich ihren 
Spaß außerhalb der Uni. Und sie 
erwarten mittlerweile ein bißchen 
mehr als nur pure Geilheit — ero- 
tische Ausstrahlung, Witz, Charme, 
Sinnlichkeit, Phantasie, ein bißchen 
Eleganz und Luxus. Oko-Schlampen 
mit Schlabberpullis gelten als ebenso 
out wie Schimanski-Kopien in All- 
wetterjacken. 

Die Sexpraktiken der Studenten 
sind im allgemeinen wesentlich 
schlichter als die von Pit und Karin — 
das ergab eine Befragung im Auftrag 
von WOCHENEND. Das Sexologi- 
sche Institut Hamburg ermittelte: 
Bei den Frauen stehen Reitsitz und 
klassische Rückenlage hoch im Kurs, 
bei den Männer rangieren diese Stel- 
lungen auf den Plätzen 2 und 3 der 
Beliebtheitsskala, hinter Fellatio. 
Busen-Sex, Analverkehr und Sado- 
maso landeten in der Umfrage mit 
großem Abstand auf den hinteren 
Rängen der Sex-Hitliste. 

Erstaunlich viele Studentinnen 
und Studenten können sich eine 
Affäre mit einer Person des Lehrkör- 
pers vorstellen (siehe Grafik links). 
Und häufig kommt es auch dazu. 


Pit (25) 
elch 
hisch 


Dem Medizin-Studenten Patrick 
(27) aus München passierte es im 
zweiten Semester an der Uni Frei- 
burg. „Sie war wissenschaftliche As- 
sistentin, bildhübsch. Und immer 
wenn sie den Kurs übernahm, weil 
der Professor kurzfristig operieren 
mußte, kriegte ich kaum was mit, 
hatte nur eines im Kopf - sie zu ver- 
naschen. Auch ich schien ihr nicht 
völlig gleichgültig zu sein.“ 


Ines (26): „Der Prof legte 
mich auf den Schreibtisch“ 


Eines Tages, gleich im Anschluß 
an die Seminar- Veranstaltung, ging 
er zu ihr ans Pult. Patrick: „Ich sah 
das Feuer in ihren Augen, setzte alles 
auf eine Karte. Was sollte schon pas- 
sieren? Sie hätte mir eine knallen 
können, tat es aber nicht. Im Gegen- 
teil. Als ich sie frech küßte, preßte sie 
mir ihren Körper leidenschaftlich 
entgegen. Von da an waren wir drei 
Jahre zusammen. Eine schöne Zeit.“ 

Nicht immer ergeben sich Affären 
aus Liebe. Manchmal ist pure Be- 
rechnung im Spiel. Ines (26), attrak- 
tive Pädagogik-Studentin aus Ham- 
burg, erzählt: „Ich brauchte noch 
dringend einen Seminarschein für 
meine Zulassung zum Examen, be- 
kam aber meine Hausarbeit nicht 
termingerecht fertig. Da habe ich 
mich sexy aufgestylt, bin zu meinem 
Prof in die Sprechstunde gegangen. 
Der kapierte sofort, wie wir die An- 
gelegenheit gütlich regeln konnten. 
Er hat mich an Ort und Stelle auf 
seinem Schreibtisch gebumst. Sexu- 
ell war es nicht gerade toll, aber 
äußerst wirkungsvoll. Ich habe den 
Schein gekriegt. 


Hatten Sie schon mal Sex 
mit Kommilitoninnen/ 
Kommilitonen? 


ver ri a 
Ja 34% 


"Nein 60% | er 
Ja 40% 


Über ein Drittel verkehren in 
Studentenkreisen. Die übrigen 
suchen sich Partner außerhalb 
der Uni, ergab eine Befragung 
von 1025 Erstsemestern. 
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Nächste Woche neue große Serie; Knospen der lust 
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Für diese Jobs 
werden Leute gesucht 


ie Palette der Berufe mit Möglich- 

keiten für Zeitarbeit ist groß 
(s. Tabelle). Ein Bereich, den das Bun- 
desverfassungsgericht ausgeklam- 
mert hat, ist allerdings das Baugewer- 
be. Hintergrund: In der Vergangen- 
heit wurde oft der Deckmantel „Zeit- 
arbeit“ auf Baustellen ausgenutzt, um 
Schwarzarbeit oder die Beschäftigung 
von Ausländern ohne Arbeitserlaub- 
nis zu tarnen. Besonders gefragt sind 
bei den Zeitarbeitsfirmen Mitarbei- 
ter, die im Büro- und Verwaltungs- 
bereich en werden können. 


Doch auch alle anderen in der Über- 
sicht genannten Bereiche erfreuen 
sich starker Nachfrage. Und der Be- 
darf an Zeitarbeitern wird nach einer 
Umfrage der Zeitarbeitsfirma „Rand- 
stad“, einem der größten Vermitt- 
lungsunternehmen, in den nächsten 
Jahren noch steigen. Grund dafür ist, 
daß in wirtschaftlich schwierigen Zei- 
ten viele Firmen nur mit einer klei- 
nen Stamm-Mannschaft arbeiten 
wollen. Lediglich bei Bedarf werden 
dann zusätzliche Mitarbeiter ins 
Haus geholt — nämlich Zeitarbeiter. 


Chef- oder Fremiisprächänenis Sekretärin, Sans: und Phonotypistin, 
SachbearbeiterInnen für Einkauf, Im- und Export, Auftragsabwicklung, Per- 
sonalwesen, Kontoristin, Finanz-, Lohn-, Kreditoren-, Debitoren-Buchhalterln, 
ReNo-GehilfIn, Fachkräfte für Textverarbeitung, Programmiererln, Daten- 
und Texttypistin, Buchhalterin mit EDV- oder Dialogsystemerfahrung, Fern- 
schreiberln mit Bedienung von Telefax, Telefonistin für Großanlagen. 


Hilfspersonal: Telefonistin für Kleinanlagen, Bürohilfen für Registratur, 
Kartei, EAREIORUEHITNN, rear ansinesumen —. (z. T. mit Führerschein). 


Ingenieure, Konstrukteure, Techniker, Töchnisähe Zeichner. 


Werkzeugmacher, Feirmachanlker, Maschinenschlosser, Dreher/Fräser 
(NC- und CNC), Blech-, Stahlbau-, Rohrschlosser, Schweißer (mit und ohne 
Prüfung), Elekroinstallateure, Elektro- und Nachrichtengerätemechaniker, 
Fernmeldetechniker, Spritzlackierer, Verdrahter, Bau- und Möbelschreiner, 
Maler, Klima-, Lüftungs-, Heizungs- und Sanitärinstallateure. 


Hilfsschlosser, Elektrohelfer, Maschinenarbeiter, Fahrer (Klasse Il und 
IN), eine TOR —- — 


Lagerarbeiter, Packer, Produktionshilfskräfte, Montagehelfer, Montierer, 
Löter, euere. WERE EEE 


Koch/Köchin, Küchen- und Kantinenhilfen (mit Gesundheitszeugnis), 
Spülerinnen, Zimmermädchen, KassiererInnen, Verkäuferinnen. 


Unterschiede müssen Sie kennen 


ur auf den ersten Blick ist das Spiel mit den beiden Begriffen ein bifschen ver- 

wirrend, aber dann blickt man schnell durch. Zeitarbeit ist praktisch Leih- 
arbeit. Man wird von einer Firma fest angestellt, und dieses Unternehmen ver- 
leiht einen dann tage-, wochen- oder monatsweise an eventuell auch ständig 
wechselnde Unternehmen. Man selbst bekommt immer ein Gehalt, auch für Ta- 
ge oder Wochen, in denen man gar nicht „vermietet“ ist. Einziger Haken: Je nach 
Vertrag kann es sein, dafs man dann auch unter Wert vermietet werden darf und 


. weniger verdient (siehe rechts: „Die Arbeitsverträge“ ). Bei Teilzeitarbeit dagegen 


arbeitet man immer für denselben Arbeitgeber und wird in dessen Firma be- 
schäftigt. Nur hat man keine Vollzeitstelle mit z. B. 38 Wochenstunden, sondern 
vereinbart z. B. lediglich 19 Stunden als Vormittags- as (für Mütter). 


Dafür gibt's denselben anteiligen Lohn 
wie für Vollzeit-Arbeit. Beispiel: Wenn 
4000 Mark für 38 Stunden gezahlt 
werden, gibt's 2000 Mark für 19 Stun- 
den. Ebenso anteilig werden besonde- 
re Leistungen (Urlaubs-, Weihnachts- 
geld) bemessen. Und nun nicht ver- 
wirren lassen: Man kann auch Zeitar- 
beit als Teilzeitarbeit machen. Im Klar- 
text: Mit der Zeitarbeitsfirma wird 
vereinbart, daß man z. B. nur vormit- 
tags oder pro Woche für eine be- 
stimmte Stundenzahl vermietet wird. 
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oris Müller (33) aus Hannover 
hat in den letzten sieben 
Jahren zwei Kinder großge- 
zogen und will jetzt wieder in 
ihren Beruf als Sekretärin zurück, 
um zumindest halbtags etwas zu 
verdienen. 

Susanne Vogt (18) aus Berlin hat 
ihre Ausbildung zur Sachbearbeite- 
rin im Im- und Export abgeschlos- 
sen, konnte aber nicht übernom- 
men werden und sucht nun drin- 
gend berufliche Erfahrung. 

Klaus-Peter Friedrichs (53) ist 
wegen der Pleite seines Kölner Ar- 
beitgebers entlassen worden und 
sucht schon seit Monaten einen 
neuen Job als Elektroinstallateur. 
Immer wieder wird er wegen seines 
Alters abgelehnt. Er kann aber 
frühestens mit 60 in Rente gehen ... 

Für Doris, Susanne und Klaus- 
Peter gibt es einen Arbeitgeber, der 
sie alle drei brauchen kann: Zeit- 
arbeitsfirmen machen gerade mit 
solchen Arbeitnehmern überwie- 
gend gute Erfahrungen. 

Das Prinzip: Alle Mitarbeiter ei- 
ner Zeitarbeitsfirma sind fest an- 
gestellt, bekommen ihren festen 
Stundenlohn - ganz egal, ob sie 
verliehen sind oder nicht. Und alle 
unterliegen dem gesetzlichen Kün- 
digungsschutz wie jeder andere Be- 
schäftigte in Betrieben mit mehr 
als fünf Festangestellten. Sämtliche 
Arbeitgeber-Risiken (wie Krankheit, 
Mutterschutz, Urlaub, Sozialleistun- 
gen etc.) trägt die Zeitarbeitsfirma. 


Auch Zeitarbeitsfirmen 
vergeben feste Jobs 


Das heißt, die entleihende Firma 
kauft einen Mitarbeiter auf Zeit. Da 
kann es der Firma egal sein, ob es 
sich um einen Wiedereinsteiger, Be- 
rufsanfänger oder älteren Mitarbei- 
ter handelt, denn das Risiko trägt ja 
die Arbeitsvermittlungsfirma. 


Einige große Betriebe wie z.B. 


„Randstad“ bieten eigene Schu- 
lungskurse für Wiedereinsteiger an, 
so daß Doris Müller von der Verleih- 
firma mit den neuesten Bürotechni- 
ken vertraut gemacht wird und 
schnell einsatzfähig ist. 

Auch für Susanne Vogt liegt der 
Vorteil auf der Hand: Sie kann in 
kurzer Zeit berufliche Erfahrungen 
in verschiedenen Bereichen erwer- 
ben. Wenn sie sich das nächstemal 
bewirbt, kann sie die bisherigen 
Arbeitgeber angeben und wird da- 
mit Personalchefs schneller von 
sich überzeugen. 

Die Situation von Klaus-Peter 
Friedrichs spricht ganz eindeutig für 
Zeitarbeit. Denn er darf nur maximal 
sechs Monate in einem Betrieb aus- 
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muß er ausgetauscht werden. Gera- 
de durch die ständigen Wechsel 
aber kann er seine Flexibilität und 
Belastbarkeit beweisen. So gelingt 
ihm, was vielen älteren Arbeitslosen 
zu schaffen macht: Er kann Vor- 
urteile gegen das Alter („Die sind 
doch ständig krank“) ausräumen. 


Extrasinfto: 


helfen (gesetzliche Vorschrift), dann 
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Die Chance für alle drei: Sie kön- 
nen jederzeit abgeworben werden. 
Mehr als 20 Prozent aller Zeitarbei- 


ter wechseln innerhalb eines Jahres 


in eine feste Stelle zu einer der Fir- 
men, an die sie vorher verliehen 
waren. Natürlich gibt es bei Zeit- 
arbeit auch Nachteile (siehe rechts: 
„Die Sozialleistungen“), doch ste- 
hen denen viele Vorteile gegenüber: 
Selbst mit dem geringsten Stun- 
denlohn und einer 36-Stunden- 
Woche kommt der Zeitarbeiter noch 
auf ein höheres Einkommen, als ihm 
bei Arbeitslosigkeit von Amts we- 
gen zusteht. 


Gewerkschaften gründen 
eigene Zeitarbeitsfirma 


Die Gewerkschaften im DGB 
und die DAG stehen der Leiharbeit 
allerdings nicht allzu positiv ge- 
genüber. Sie befürchten, daß deut- 
sche Firmen ihr Stammpersonal im- 


= mer weiter herunterfahren und Be- 


lastungsspitzen einfach mit Zeitper- 


 sonal abfangen. Offiziell wird die 


Ablehnung damit begründet, daß 
Zeitarbeiter nicht so viele Rechte 
haben wie andere. Aber wahr- 
scheinlich denken die Gewerk- 
schaften auch ans eigene Geld: 
Zeitarbeiter sind viel seltener ge- 


werkschaftlich organisiert als ande- 
re Arbeitnehmer. Deshalb haben 
jetzt DGB und DAG zusammen mit 
Kirchen, Arbeitgeberverbänden und 
Bundesanstalt für Arbeit ein eigenes 
Zeitarbeits-Unternehmen für Ar- 
beitsiose gegründet. „Start“ heißt 
das Modell, das keine Profite erwirt- 
schaften, nur helfen soll. 

Die Zeitarbeiter werden, was für 
Langzeitarbeitsiose und Schwerver- 
mittelbare (wegen Behinderung, ge- 
ringer Qualifikation) auch notwendig 
ist, extra geschult und intensiv be- 
raten. Erklärtes Ziel dieser Vermitt- 
lung ist es, den Mitarbeitern Dauer- 
arbeitsplätze zu verschaffen. Und: 
Die von „Start“ vermittelten Arbeit- 
nehmer erhalten eine mit Tariflöh- 
nen vergleichbare Bezahlung sowie 
viel bessere Sozialleistungen als bei 
kommerziellen Zeitarbeitsfirmen. 


Wie kommt man an Zeitarbeit? Die 


kommerziellen Unternehmen stehen 
im Branchen-Telefonbuch. Wenn Sie 
wissen wollen, ob Sie es mit einem 
seriösen Unternehmen zu tun haben: 
Den Bundesverband Zeitarbeit (Vor- 
gebirgsstr. 8, 53119 Bonn, Tel. 02 28/ 
63 24 50) anrufen! Seine Mitglieds- 
firmen können als seriöse Adressen 
angesehen werden. Hilfe gibt’s auch 
von WOCHENENB: im kostenlosen 
Info-Paket (siehe ganz oben). 


Urlaubsgeld ist Mangelwa 


Auf den ersten Blick klingt es toll: 
Manche Zeitarbeitsfirmen schließen 
für jeden Mitarbeiter eine Unfallversi- 
cherung (50 000 Mark bei Invalidität, 
5000 bei Tod) vom ersten Arbeitstag 
an ab. Doch im Falle eines schlimmen 
Arbeitsunglücks kann das nur ein 
Tropfen auf dem heißen Stein sein. 
Der Gesetzgeber sieht es deshalb so: 
Verleihfirma und Entleiher müssen 
sich den Schaden teilen. Ansonsten 
sind die Leistungen für Zeitarbeiter 
abhängig von der jeweiligen Firma, 
üblich sind z. B. 4,2 Prozent der Jah- 
resgrundvergütung als Jahresleistung 
(Weihnachtsgeld), 34,60 Mark pro 
Monat als vermögenswirksame Leistung, Fahrgeld nach steuerlichen Richt- 
linien. Auch Zeitarbeitern stehen 30 Urlaubstage pro Jahr zu. Urlaubsgeld 
wird aber erst nach sechs Monaten Firmenzugehörigkeit rückwirkend gezahlt 
- und besonders viel ist’s nicht: Manche Unternehmen zahlen zehn Mark pro 
Tag, also maximal 300 Mark. Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit gibt es 
dann 600 Mark. Das ist aber auch ein bißchen Augenwischerei, denn nur jeder 
zehnte Zeitarbeiter bleibt länger als ein Jahr bei der Firma. 
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Was mit Zeitarbeit verdient wird 


Am Telefon werden Sie auf die Frage 
nach dem Gehalt nie eine verbindliche 
Auskunft bekommen, sondern nur 
den Hinweis, daß darüber im Vor- 


den Zeitarbeiter. Das klingt unfair, 
ist es aber nicht. Denn wenn man 
diese Spanne vergleicht mit der Kal- 
kulation im Handwerk, wo der Mei- 


ster dem Kunden eine Arbeitsstunde 
(75 Mark) ebenfalls mit etwa dem 
dreifachen Stundensatz seines Ge- 
sellen (25 Mark) berechnet, ergibt 
sich dasselbe Verhältnis. Wer übri- 
gens nur kurzfristig, z. B. in den 
Semester- oder 
Schulferien, bei 


stellungsgespräch geredet wird. Un- 
sere Angaben (s. Tabelle) entstam- 
men der mit dem Stempel „vertrau- 
lich, nicht zur Weitergabe bestimmt“ 
versehenen Management-Anweisung 
einer großen Zeitarbeitsfirma. Was 
man viel leichter 
erfährt, sind die 


Stundenlöhne in Zeitarbeitsfirmen 


Mietpreise, die re einer _Zeitar- 
die Perndieh eines ‚ (brutto, alle Beträge in DM) beitsfirma ar- 
Zeitarbeits-Unter- |Phonotypistin 14-16 DM| beiten will, hat 
nehmens für das |Sekretärin (0. Fremdsp.) 14-16 DM | einen Vorteil: 
ausgeliehene Per- |Buchhalter/in 20-24 DM| Er kann sich 
sonal zahlen müs- die  Soziallei- 


10-12 DM 
10-12 DM 
10-12 DM 
16-18 DM 


Küchenhilfen 
Lagerarbeiter 
Produktionshelfer 
Facharbeiter 


stungen wahl- 
weise direkt 
mit seinem 
Lohn aüszahlen 
lassen. 


sen. Diese Stun- 
denpreise betragen 
das Zwei- bis Drei- 
fache des Brutto- 
Stundenlohns für 
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Worauf jeder achten sollte 


Es gibt Zeitarbeitsfirmen, die gewerblichen Mitarbeitern eine Klausel in den 
Vertrag schreiben, nach der Mitarbeiter auch mit ungelernten Tätigkeiten (Z. 
B. Gabelstapler-Fahrer) zu Mindestlöhnen (ab zehn Mark) zufrieden sein 
müssen. Das klingt nach Ausnahmeregelung, kann aber zum Regelfall und zur 
Falle werden, weil qualifizierte Facharbeiteraufgaben seltener zu vergeben 
sind. Hat die Zeitarbeitsfirma einen Betriebsrat? Diese Frage sollten Sie un- 
bedingt stellen, denn wenn's keine 
solche Vertretung gibt, stehen Sie 
im Streitfall allein da. Besitzt die 
Zeitarbeits-Firma eine gültige Er- 
laubnis für gewerbliche Arbeitneh- 
merüberlassung? Windige Unter- 
nehmen bekommen sie von den 
Behörden gar nicht erst erteilt. Ein 
Schaden entsteht den Angestellten 
des Zeitarbeits-Unternehmens aber 
auch bei illegal arbeitenden Firmen 
nicht: Fehlt die Erlaubnis oder geht 
die Firma pleite, muß der momen- 
tane Arbeitgeber in die Pflichten des 
Zeitarbeits-Unternehmens eintre- 
ten. Ebenso haftet er für Sozialversi- 
cherungsbeiträge und Lohnsteuer. 
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as Verbrechen geschah 
am hellichten Tag. Sarah 
V. (20) hatte von der 
Bank Geld abgehoben 
und war gerade in einer Tiefgara- 
ge in ihren Wagen gestiegen, als 
plötzlich ein Unbekannter die 
Beifahrertür aufriß. Der Mann 
setzte sich ins Auto und hielt der 
Pädagogikstudentin ein Messer 
an die Kehle. Offenbar hatte 
er sie bereits am Kassenschalter 
beobachtet. Als Passanten auf- 
tauchten, zwang er sie loszufah- 
ren. Geistesgegenwärtig konnte 
die Frau unbemerkt noch die 
Aufnahmetaste ihres Walkmans 
drücken. Das Gerät lag neben 
dem Fahrersitz. Das Tonband 
zeichnete die letzten 20 Minuten in 
Sarahs Leben auf. Ein Protokoll 
der Angst und des Grauens ... 
Auf der Kassette ist zu hören, 
wie die junge Studentin verzwei- 
felt um ihr Leben redete. Ihr Kid- 
napper war psychisch gestört und 
zu allem fähig. Selbst zu einem 
Mord — wegen 500 Mark! 


„NMimm das Geld 
und hau ab!” 


„Los! Fahr zu! Braucht uns ja 
nicht jeder hier zu sehen”, beginnt 
das Gespräch. Immer wieder gibt 
der Entführer Sarah zu verstehen, 
daß er nichts zu verlieren hat. 

„Du kannst doch das Geld 
nehmen und dann abhauen“, ver- 
sucht Sarah ihn zu überreden. 
Antwort: „Damit du dann gleich 
zu den Bullen rennst und mich 
verpfeifst? Nee, nee. Das machen 
wir anders. Wart mal ab! Ich find’ 
schon ’ne Lösung ...“ Er lacht. 
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Wegen 500 
Mark Beute 

wurde 
Sarah (20) 
gebracht. 


4 In ihrem Auto 
auf einem Feld- 


weg hatte man 
die junge Frau 
tot gefunden. 


. Tonhand- 


gerat lief 
mit! 


Ein Kripobeamter überwäl- 
tigt den Gewaltverbrecher. 


Es folgen Fahrtrichtungs- 
anweisungen. Dazwischen Sarah: 
„Wenn du mir was antust, machst 
du doch alles nur viel schlimmer. 
Ich flehe dich an: Laß mich aus- 
steigen, und hau mit dem Geld 
und meinem Wagen ab! Ich werde 
der Polizei erzählen, mein Auto 
wurde geklaut. Von dir sag’ ich 
nichts. Ehrlich, Ehrenwort ...” 


„ich war immer ein 
böses Kind” 


In einem Feldweg vor der Stadt 
hält der Wagen. Auf dem Ton- 
band hört man ein Knistern, dann 
das Klicken eines Feuerzeugs. Der 
Mann hat sich offenbar eine Ziga- 
rette angesteckt. „Ich war schon 
immer ein böses Kind”, fängt er 
an zu reden. 

„Das glaub’ ich nicht“, unter- 
bricht ihn Sarah. „In jedem Men- 
schen steckt auch was Gutes.” — 
„Da täuschst du dich, Mädchen, 
in mir nicht! Ich hatte schon als 
Junge Spaß daran, kleine Katzen 
abzuknallen. Meine Eltern haben 
es nicht geschafft, daß aus mir was 
Anständiges wird.“ Als er von der 
Scheidung seiner Eltern erzählt, 
von seinem Alkohol- und Dro- 


a In dieser Tiefgarage wurde 
die Studentin überfallen. 


4 Hier, neben dem Fahrersitz 
(Kreis), lag der Walkman. 


genkonsum, seinen Autoauf- 
brüchen, Diebstählen und den 


Jugendhaftstrafen, bietet ihm Sa- 
rah sogar ihre Hilfe an. „Ich könn- 
te mich für dich einsetzen. Noch 
ist doch nichts verloren, aber bitte 
leg jetzt endlich das Messer weg! 
Nein, nein, bitte nicht ...” Der 
Mann schreit plötzlich los: 
„Schluß mit der Laberei! Ich 
kann’s nicht mehr ertragen, hörst 
du? Schluß, Schluß, Schluß ...” 
Das sind die letzten Sätze auf dem 
Tonband. Es folgen Geräusche ei- 
nes kurzen Kampfes. Sarah wird 
kaltblütig umgebracht. Siebenmal 
sticht der Mörder auf sie ein. 
Dann flüchtet er mit Sarahs Geld. 
Kurz darauf entdecken Spa- 
ziergänger die Frauenleiche und 
alarmieren die Polizei. Kripo- 
beamte finden das Tonband. 24 
Stunden später ist der Täter ge- 
faßt. Es handelt sich um den 
25jährigen Arbeitslosen Gerd K. 
Der Mann war bereits mehrfach 
in psychiatrischer Behandlung. Er 
wurde jedoch immer wieder 
als geheilt entlassen. 
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Das Lieblingsbild der leid- 
geprüften Eltern: Tochter Su- 
sanne (l.) bei der Kommunion. 


röstend legt Werner Hofer* 
(52) den Arm um seine wei- 
nende Frau Gisela (49). „Du 
brauchst dich deiner Tränen nicht 
zu schämen“, sagt er mit leiser 
Stimme. „Das Schicksal hat es 
wirklich nicht gut mit uns ge- 
meint. Erst der Marco und dann 
die Susi ...“ Vor den beiden auf 
dem Küchentisch liegen Fotos ih- 
rer Kinder. Sie zeigen den Jungen 
und das Mädchen auf Urlaubsrei- 
sen, bei Familienfeiern, bei der 
Erstkommunion. Für die Eltern 
letzte Erinnerungen. Ihr Sohn und 
ihre Tochter starben im Abstand 
von sechs Jahren auf nahezu die- 
selbe Weise: Beide wurden nach 
einem Disco-Besuch überfahren. 
Zur gleichen Uhrzeit am gleichen 
Ort. Und jedesmal flüchtete der 
Todesfahrer ... 

Marco Hofer war gerade 17 Jah- 
re alt, als er von einem Auto erfaßt 
und getötet wurde. Der Tischler- 
lehrling hatte sich um 2.30 Uhr in 
der Disco „Cotton Club“ von seinen 
Freunden verabschiedet. Korrekt 
auf der linken Straßenseite ging er 
nach Hause. Dort kam er jedoch nie 
an. Seine Mutter erinnert sich: 
„Nachts klingelte bei uns das Tele- 
fon. Ein Bekannter war am Apparat. 


‚Euer Marco liegt bei uns verletzt 
vorm Haus‘, sagte er. Mein Mann 
ist dann sofort zur Unfallstelle ge- 
rast. Er war noch schneller dort als 
der Notarzt und die Polizei ...“ 

Werner Hofer weiter: „Ich knie- 
te neben meinem sterbenden Sohn. 
Es waren die schlimmsten Minuten 
in meinem Leben. So was vergißt 
man nie. Marco war bewußtlos, 
sein Gesicht war blutverschmiert. 
Aus Nase und Mund rann Blut.“ 
Mit dem Rettungswagen wurde der 
Junge ins Krankenhaus gebracht. 
Doch jede Hilfe kam für ihn zu 
spät. Marco erlag seinen schweren 
Kopfverletzungen. 

Der Unfallverursacher beging 
Fahrerflucht. Das einzige, was die 
Polizei an der Unglücksstelle fand, 
waren Lacksplitter von einem dun- 
kelblauen Fahrzeug. Uber eine 
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Hohn: drei Jahre 


Gisela und Wer- | 
ner Hofer. Die 
Mutter zeigt ein | 
Foto: ihres 
verstorbenen 
Sohnes. 


Im Abstand von 6 Jahren: 


Beide Kinder des Ehepaares 
Hofer überfahren 


Wie grausam darf das Schicksal sein? 


Autolackiererei kam die Polizei 
dem Fahrer des Wagens auf die 
Spur. Werner Hofer: „Ein 23jähri- 
ger Mann hat unseren Marco auf 
dem Gewissen. Die Strafe, die er 
dafür bekommen 
hat, ist ein glatter 


Führerscheinentzug 
und Gefängnis auf 
Bewährung. Von 
dem Prozeß haben | % 
wir in der Zeitung |% 
gelesen, vom Ge- 
richt nicht die ge- 
ringste Mitteilung 
dazu bekommen.“ 

Sechs Jahre spä- 
ter: Susanne Hofer 
hatte gerade ihre 
Gesellenprüfung zur 
Hotelfachfrau bestanden. 


Über- 
‚glücklich rief das Mädchen seine 
Eltern an. „Ich komme heute spä- 
‘ter“, sagte Susanne ihnen. „Für das 
tolle Prüfungsergebnis muß ich 
‘meinen Freundinnen noch einen 
ausgeben. Bis nachher!“ 


Die Lackkratzer überführten Fin 
den Todesfahrer von Marco. 


Gegen ein Uhr nachts tauchten 
die Mädchen dann noch einmal im 
„Cotton Club“ auf. Etwa eine Stun- 
de später verließ Susanne die Disco 
und machte sich auf den Heimweg. 
Ein Taxi wollte sie 
nicht nehmen. 
„Ich bin gleich zu 
Hause“, sagte sie 


danach 
war sie tot. Wie ihr 
Bruder wurde sie 
nur 17 Jahre alt. 
Und wie ihr Bru- 
der wurde sie an 
fast derselben Stel- 
einem 
betrunkenen Auto- 
fahrer umgebracht. 
Augenzeugen konnten den flüch- 
tenden Fahrer identifizieren. 

Wie grausam darf denn das 
Schicksal sein? Das leidgeprüfte 
Ehepaar Hofer stellt sich diese Frage 


immer wieder ... TH 2 
*) Alle Namen v.d. Red. geändert. 


er 


ina 


Im O! \g 


Echt Männersache 


Video-Knüller für 
Fans von Gay-Boys 
in scharfen Outfits. 
Knackige Kerle in 


Super-Man 
Reife, schöne Männer, 
herrlich gebaute Neger 
und knabenhafte Boys 
zeigen Ihnen alles! So 


Stramme Super-Bolzen 
Kräftig gebaute Muskel- 
Männer, stark behaart, 

und zarte Knaben-Typen 
zeigen ihre wunderbaren 
nackten Körper u. ihren | große starke Glieder gewagtem Leder 

unglaublich großen Penis.| sieht man sehr selten! | zeigen ihre Pracht! 


(_) 2 Männer-Magazine zusammen nur 2980 | vs 3990 


Riesengroßer Paket-Inhalt: 
© 10-Teile Luxus-Vibrator-Set 
® verschiedene Lustaufsätze 


wie zum Beispiel: 
nur @® Po-Langfinger f. hintere Freuden 
@ Natur-Penis-Aufsatz fast wie echt 
@ 12 Spezial-Kondome @ Prickel-Aufsatz m. Weich-Noppen 
® zur Gefühls-Steigerung & Vagina-Aufsatz f. höchste Ekstase 
wie zum Beispiel: ® Klitoris-Total-Reizer, lust-gezielt 
® Starker Intensiv-Reizer @ Soft-Noppenaufsatz, gefühlsstark 
@ Prickel-Wunder, erregend @ MNuschi-Langfinger, erregend! 


Sanfter Vagina-Streichler 
M Se One: Spirale WW Erregende Lust-Muschi, echt 
© Kitzierkamm für Ekstasen $ weich und schlüpfrig, starke 
Intim-Vibration auf das Glied 


© 6 Spezial-Magazine: l 
& ee scharf 4% traumhafte Orgasmus-Gefühle 


@ Pussy + Po, vorne + hinten @ 3 Ständer-Ringe f.Sofort-Erektion 
@ Spagat, man sieht alles! @ Enthemmungs-Tropfen für beide 
@® Teenager, ohne Scham @ Sex-Massage-Gleitcreme »stark« 
@ Super-Busen, Monster-Tits @ Lockstoff, schnelle Sex-Wirkung 
® Neuartige Zungen-Spiele @ 1 besondere Sex-Uberraschung | 
$> Einzelne Artikel des Paketes sind nicht erhältlich! 


Twain) #5ex-Gutschein* 


Sex-Paket 36 Tele 79” BECKER « 90003 Nürnberg + Postfach13118 


I- Männer-Video 39% 
ersandkosten (Vorkasse + 7.- C) Nachnahme +11.- f 
1 S2mamemagszne 29% en, 
or 


Bestellung per FAX-Gerät 
» 0911 - 500218 


BTXx*60606 # 
en ee 
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Sexpaket 
36 Teile 


Name/Vorname 
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0180 - 530 71 71 
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. 365 Tage im Jahr, Tag + Nacht persönliche Beratung 
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s - EILCREDIT BIS 60.000 DM — 

. % 100% Auszahlung an Angestellte, Arbeiter, Rentner und Beamte : 
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Wochenend 39 


klares Jein! Einer- 
eits finden Mädels 
sous schon toll 


gst, zum Lust- 
radiert zuwer- 
ten, ihr 


Iust und Liebe - Intime Ä 


>; pie Frage 
TEaaLlg ich bin 
dauergeil - 
5 3 * « 
gibt’s ein Mittel 
dagegen? 
Iso, ich könnte es jeden 
Tag mindestens zwei- 
mal treiben. Meine Frau ist 
von meiner Dauergeilheit 
aber total überfordert. Gibt 
es ein Mittel dagegen - ihr 
zuliebe? (Peter, 33, Reutlin- 
gen) Ihre Opferbereitschaft in 
Sachen Liebesleben in allen Eh- 


ren, aber mit Zaubermittelchen 
zur Lustdämpfung können wir 


! 

. . ” ; ss % ® 
Aendeneneerbrechenge MAD, Disbe Schön, ist ein Zungenbad ? 
ee or drei Tagen hatte ich Ge- sonders zärtliches und gefühlvolles 
Doch die haben starke Neben- burtstag. Mein Freund hat Verwöhnprogramm. Dabei darf sich 
wirkungen (z.B. Brustwachs- mir per Gutschein ein erotisches ein Partner ganz entspannt und still 
ur) Kae ne er r4 bad“ geschenkt — ein- hinlegen, während der andere ihn am 
Sexualtherapie. Oder machen ” Ba. We Be 
Sie es sich öfter mal selbst ... zulösen, wann immer ich will. ganzen Körper mit weichen Zungen- 
Aber was, bitte schön, ist das denn strichen streichelt — Zentimeter für 
eigentlich? (Valerie, 26, Mönchen- Zentimeter ... Einen Extra-Kitzel gibt 
gladbach) Wow! Da haben Sie sich ja es zum Beispiel, wenn man zart über 
einen richtigen Traumtypen geangelt, die feuchte Haut bläst, bevor man den 
der Ihnen wirklich etwas Gutes tun Partner schließlich zum Höhepunkt 


will. Denn so ein Zungenbad ist ein be- leckt. Freuen Sie sich drauf! 


* 
% 


> 


uf Partys, in der Disco, 

sogar im Restaurant - 
überall grapscht er mir vor 
allen Leuten an den Po.Was 
soll das? (Sonja, 24, Münster) 
Imponiergehabe! Wahrscheinlich 
will Ihr Lover damit auch dem 
letzten Kerl im Umfeld klarma- 
chen: Diese Frau gehört mir! 
Sicher nicht bös’ gemeint, aber 
peinlich! Machen Sie ihm klar, daß 
Ihnen das unangenehm ist! Wie 
wär's mit einer Umarmung als 
Alternative? Kapiert er's nicht, 
greifen Sie ihm doch mal öffent- 
lich ins Eingemachte! Das wird 
ihm auch nicht schmecken und 
ihn sicherlich kurieren. 


Fotos: Vanity, HPS, Oswaldpress, Sylent, Picture Bank, Call 
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Was verraten 
mir SEINE 
Anmachsprüche? 


llerhand! Hier ein paar 
Grundsatzregeln: Kommt er 
mit einem witzigen Text („Du 
siehst aus, als ob du dich 
nicht gern anquatschen läßt. 
Also quatsch doch mich 
an!“) — nett, frech, char- 

mant, nicht der Treueste. 

Die direkte 

Tour („Wol- 
len wir erst 
reden oder 
gleich zu 
mir?“) _ 
übler Auf- 


Prüderie, der verstohlene Liebesakt im Dunkeln. 
Die sexuelle Revolution, die das tabulose Aus- 
leben aller erotischen Sehnsüchte brachte. Beide # 
Extreme liegen hinter uns. Heute herrscht auf 
| diesem Gebiet größte Verwirrung. Cyber-Sex, | 
Zunahme einsamer Selbstbefriedigung und abgehobener Praktiken 
führen zu erotischem Überdruß.Wie wird nun der Sex im 21.Jahr- 
hundert aussehen? Die Schwestern Gisela Getty und Jutta Winkel- 
mann gehen dieser Frage nach (Metropolitan-Verlag, 45 Mark). 


# 


narun TEL TARA : reißer, plump 
Ww: Erwartungen. ent- neue Impulse bringen. Umgekehrt und notgeil, 

täuscht werden. Im Ur- ist's genauso. Der Erwartungs- Egoist ım 
laub wollen viele den Alltag ab- druck führt dann zu Gereiztheit Bett. Unbe- 


schütteln, das Hochgefühl auf die und Zoff. Deshalb:auch im Urlaub 
Spitze treiben. Leider klappt das einander Freiräume lassen! 

nicht immer. Man kann den Ur- 
lauber mit einem Auto verglei- 
chen, dessen Motor abgestellt 
wurde, der eben noch auf Hoch- 
touren lief. So entsteht in den Fe- 
rien ein Reizmangel-Loch. Nach- 
dem man Strand, Hotel und Um- 
gebung kennt, soll der Partner 


holfen („Hast 
du mal Feu- 

er?“) — nicht 

gerade orgi- 
nell, aber eine 
treue Seele. 


Nächste Woche; Sie hechelt dabei wie ein Hündchen 


ÄE.EZZZZZZZZZZ AZ ZA ZZ ZZ ZZ ZZ ZZ ZZ SZ ZZ ZZ ES ZZ ZZ ES ZZ ZZ Ss ZI Ss ZZ Es SE SS SZ ES SE Es EZ u u u u u u u u u u u zz, 


- mıß denn das sein? 


Die Angaben im Kfz- 
: Brief (Motor-, Fahrge- 
stell-, Seriennummer) 
. müssen mit denen im „.__ 
®*-Auto übereinstimme 


ie tappen Sie nicht indie Fa 


Der Kauf eines 
gebrauchten Autos 
ist ein Risiko. Wie 
die Inzahlunggabe 
beim Händler. 
Aber wer die 
Haken und Fallen 
kennt, Kann sich 
Schützen und 
versteckte Mängel 
mit Erfolg 
reklamieren. 


18 JAHRE JUNG 
: 019- 344 356 


1min=DM1.20 
‚20 DM/Min. 


Wenn Sie SCHNELL Geld benötigen, 
dann RUFEN Sie JETZT an: 


Unser Service für Sie: 
Tag und Nacht an 365 Tagen unter 


>» 01805 - 337533 « 
persönlich erreichbar 


unverbindliche Anfrage 
SCHWABE-KREDITVERMITTLUNG 
Postfach 610122 - 22421 Hamburg 
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uspuff, Bremsanlage, die 
Gelenkwelle bei Autos mit 
Frontantrieb, Lenkung 
und Radlager, Kupplung 
und Getriebe — das sind 
immer kritische Punkte. Jeder zweite 
Gebrauchtwagen muß innerhalb der 
ersten sechs Monate wegen einer die- 
ser Schwachstellen in die Werkstatt. 
Faustregel: Im ersten Jahr nach dem 
Kauf muß man bei einem bis fünf 
Jahre alten Auto noch mal 1000 Mark 
für Reparaturen ausgeben. Bei einem 
über fünf Jahre alten 2000 Mark. 
Ärgerlich: Die Reparaturen sind 
fast immer aus der eigenen Tasche zu 
bezahlen. Denn obwohl in Hunderten 
von Gerichtsentscheidungen genau 


Hör mir zu! 
0190 200 338 
Frauen erzählen: 
Steffi: 0190 200 308 
Vera: 0190 200 316 


suchen 


SOFORT- 
KONTAKTE 


0190-331.991 331,991 


en AM TELEFON 
0190-339 818 


festgelegt wurde, welche Abnutzungs- 
erscheinungen man bei gebrauchten 
Autos als normal hinnehmen muß 
und was als Mangel gilt (Kasten 
rechts), ist Gewährleistung fast immer 
ausgeschlossen. Einzige Chance für 
Käufer: Wenn keine Angaben zur Ge- 
währleistung im Kaufvertrag gemacht 
werden, gilt die gesetzliche Garantie- 
zeit von sechs Monaten. Und bei arg- 
listiger Täuschung ist ein Haftungs- 
ausschluß für Mängel unwirksam. 
® Jedes Wort ist wichtig 
Genau in diesem Punkt lauert 
auch eine Tücke für Gebrauchtwa- 


genbesitzer, die den Käufer kräftig 


über den Tisch ziehen wollen: Bei 
wissentlich falschen Angaben etwa 


PLAUDERBOX 
0190 388 405 


FRAUEN ERZÄHLEN 
- 0190 388 406 
DATING 
0190 388 407 


NUR FÜR MÄNNER 


0190 388 408 
@omsvs/VP 1,20 DM/ Min. 


zur Kilometerleistung oder zur Un- 
fallfreiheit können sie zur Rücknah- 
me verpflichtet werden, müssen den 
Kaufpreis erstatten, eventuell zusätz- 
lich Schadenersatz zahlen. 

Jeder Gebrauchtwagenkäufer — ob 
beim Händler oder beim Geschäft 
unter Privatleuten, sollte deshalb im- 
mer darauf achten, dafs so viele An- 
gaben wie möglich zum Fahrzeug ge- 
macht und im Kaufvertrag festgehal- 
ten werden — jedes Wort ist da wich- 
tig. Erweisen sich die dort notierten 
Punkte hinterher als falsch, hat man 
einen erstklassigen Beleg für die 
Täuschung in der Hand. 

Das ist wichtig, weil die Täu- 
schung vom Käufer bewiesen werden 


Direkt 
Online 


verabreden 


0190-351 886 


Friends-Girls/ABRA 


IdealKredit 


für jeden ehrlichen Rück zahler ! 
ME An Arbeiter, Angestellte, Beamte, Hausfrauen, 
Rentner und Selbständige. E| 
Ablösung alter Kredite + zusätzliches Bargeld. Hohe Dar- 
lehen u. niedrige Raten möglich. Bargeld-Auszahlung auch ® 
ohne Eintragung. Kein Vertreterbesuch, keine Vorkosten. 


1 5" 06387/7047 uns. 
Körber + Dancke GmbH - Kapitalvermittiung 
Postfach 748/W - 


für DM 1.20/ Min. 


73007 Gorengen 
EEE 5 5 5 5 | 


muß. Und das wird oft nur schwer 
gelingen. Eine andere Chance ergibt 
sich eventuell aus den Fahrzeug- 
papieren und insbesondere aus dem 
Fahrzeugbrief. Über die Voreigen- 
tümer läßt sich unter Umständen 
ermitteln, ob das Fahrzeug z.B. 
100 000 Kilometer mehr gefahren 
; wurde als angegeben oder ob das 
Fahrzeug ein Unfallwagen ist. 
® Immer gut: ein Zeuge 
Am sinnvollsten aber ist es, einen 
Zeugen zur Besichtigung und zum 
Kaufgespräch mitzunehmen. Kommt 
der Kaufvertrag unter Vorspiegelung 
falscher Tatsachen zustande, können 
; nämlich ebenfalls die Verbraucher- 
schutz-Gesetze in Anspruch genom- 
men werden. Denn auch mündliche 
Zusicherungen sind gültig - aller- 
dings sollte eine entsprechende 
Ausschlußklausel („Es gibt keine 
mündlichen Zusagen.“) aus dem 
Kaufvertrag gestrichen werden. Klei- 
ne Falle, in die Eheleute oft hinein- 
Siappen: Wenn beide den Wagen ge- 
meinsam kaufen, kann nicht einer 
als Zeuge für die Zusicherungen des 
Verkäufers auftreten. Grund: Als 
Aliteigentümer ist der Ehegatte selbst 


u 


w 


„Vertragspartei“ - und damit ist die ® 


Zeugenaussage praktisch wertlos. 
Ganz entscheidend bei gericht- 
Sichen Auseinandersetzungen ist 
immer die Frage, ob es sich nur um 
Mängel am Fahrzeug handelt oder 
06 zugesicherte Eigenschaften fehlen. 
® Zusicherungen notieren 
Während die Haftung für Mängel 
Sämlich vertraglich ausgeschlossen 
Werden kann, ist das Fehlen von zu- 
gesicherten Eigenschaften immer ein 
ganz starker Hebel, die alte PS-Gurke 
Wieder loszuwerden und sein Geld 
Zurückzubekommen. Zusicherungen 
nüssen weder aufgeschrieben noch 


Busgesprochen werden, sie können 8 


Sich aus der Art des Geschäftes still- 
ihweigend ergeben. Der Hinweis 
Hahrbereit“ in einer Anzeige bedeu- 
et z. B. die sofortige gefahrlose Be- 
Butzbarkeit im Straßenverkehr. Auch 
Erstzulassungsdatum oder Baujahr 


öt eine Zusicherung, ebenso wie die | 


Kilometerleistung“ - im Gegensatz 
für Tachoanzeige (siehe rechts). 

In vielen Fällen aber kann man 
ich einen juristischen Streit gleich 
paren. Denn weil Gebrauchtwagen 


| für gelegentliche 

1 000 Treffs. Nur 
MANNER ...’: 

- GESUCHT = 


ET TEE 


Phantasien 
0190-344 376 
RASSIGE Z 
STUDENTINNEN 5 
10190-344426 


Imn=DM120 | 


Orsicht, Falle! 


Lassen Sie sich „Unfallfreiheit“ im Kaufvertragga- — 
‚rantieren. Aber Achtung! Wenn der Zusatz „soweit 
bekannt“ auftaucht, ist mit dem Wagen etwas faul. 


Akzeptieren Sie nicht den Begriff 
„Tachostand“ im Vertrag - verlan- 
gen Sie, daß dort die „bisherige 


- Gesamtlaufleistung“ angegeben wird. 


Fahrzeugbrief erst rausgeben, 
wenn Sie das ganze Geld haben. 
Schecks nur bis 400 Mark nehmen 


(evtl. mehrere, mit Kartennummer). 


Extras bei der Besichtigung notie- 
ren. Bis zur Abholung werden teure 
Radios, gute Reifen und Batterien 
manchmal noch ausgetauscht. 


AUTOMATEN HOFFMANN 
au im Teelbruch 215 
— 45202 Essen-Kettwig 


| des Gebrauchtwagens immer im 


nun mal benutzt sind, müssen einige 
Beeinträchtigungen immer hinge- 
nommen werden. Nicht jeder Man- 
gel, den ein Käufer so empfindet, 
wird auch von Gerichten als Fehler 
anerkannt. Akzeptieren muß man 
beispielsweise bei mehr als fünf Jahre 
alten Fahrzeugen Defekte an der Aus- 
puffanlage, einen Austauschmotor 
statt des Originalteils, einen höheren 
Olverbrauch (bis 1,5 Liter auf 1000 
km), starken Motorverschleiß oder 
Lagerschäden bzw. unzureichende 
Kompression bei sehr hoher Lauflei- 
stung (ab 180 000 km). 

Böse Fallen lauern aber nicht 
nur auf die Käufer, sondern auch 
auf private Verkäufer. Vor allem bei 
der sogenannten Inzahlungnahme 
durch einen Autohändler, bei dem 
man sich. einen Neuwagen kauft. 
® Tücken beim Verkauf 
Üblich ist mittlerweile, daß der 
Händler nur einen Agenturvertrag 
über die Vermittlung des Neuwagens 
schließt, keinen Kaufvertrag. Der 
Grund: So übernimmt der Händler 
keinerlei Haftung. Tückisch für den 
privaten Verkäufer: Scheitert die 
Vermittlung, könnte einem der Ge- 
brauchte nach z.B. zwei Monaten 
wieder vor die Tür gestellt werden. 
Damit das von vornherein ausge- 
schlossen wird, sollte die Vermittlung 


Kaufvertrag für den Neuwagen mit 
erwähnt werden. Der Satz „Das Fahr- 
zeug wird gekauft unter der Voraus- 
setzung, daß der Gebrauchtwagen ... 
zum Preis von ... Mark vermittelt 
wird” berechtigt den Neuwagenkäu- 
fer zur eventuellen Rückgabe des Au- 
tos. Die Situation, daß man plötzlich 
zwei Wagen vor der Tür stehen hat 
und eine Nachzahlung auf den Neu- 
wagenpreis in Höhe des Gebraucht- 


LACK-STRETCH 


DESSOUS 


Drei heiße 


mit scharfer 


gegen Vorein 


Anrechnung 
bei Kauf) 


. Lackslip (S/M/L) , 
im Schritt offen: 32,- 


elastischem Fußteil: 98,- 


Material: 50% Polyurethan, 25% Polyester, 25% Baumwolle 


10 Tage volles Umtausch- 
und Rückgaberecht! 


Pandora, Abt. P, PF 158, 80098 Münche 


® Achsschenkel sind ausge- 
schlagen. @ Benzinverbrauch 
um 20 Prozent höher als nach 
DIN-Test. @ Bremsanlage mit 
starker Abnutzung. @ Bremsen 
sind defekt und lassen Fahr- 
zeug beim Anhalten „hoppeln“. 
® Getriebefehler, durch den der 
Gang herausspringt. ®@ Beim 
Fahren Geräusche mit mecha- 
nischer Ursache. @ Lagerscha- 
den, Öldruck zu gering. @ Aus- 
geschlagene Lenkung. @ Reifen 
gewährleisten kein sicheres 
und ruhiges Fahren. @ Risse im 
Zylinderkopf. @ Startprobleme, 
die je nach Wetterlage oder 


Farbkataloge 
Sexy-Kleidung 
sendung von 
DM 20,-- (volle 


Abb: Lackbustier (70-100): 68,- 


- Lackbettstiefel (S/M/L) mit 


Versand: 10,- NN /5,- Scheck 


wagenpreises leisten soll, kann dann 
gar nicht erst eintreten. 

Trickreich sind manche Händler 
übrigens im Umgang mit der Mehr- 
wertsteuer. Unterschreiben Sie kei- 
nen Vertrag, bei dem der Preis „inkl. 
Mehrwertsteuer“ angegeben ist. Das 
kann dazu führen, daß innerhalb 
von einem Jahr das Finanzamt auf 
Sie zukommt und 15 Prozent des 
Gebrauchtwagenwertes als Mehr- 
wertsteuerbetrag will. 

Reiner Bluff ist ein Argument, 
mit dem Händler die Ankaufspreise 
für Gebrauchtwagen zu drücken 
versuchen: „Ich kann nicht soviel 
® Wenn der Händler blufft 
zahlen, weil ich ja hinterher auch 
noch die Mehrwertsteuer drauf- 
schlagen muß - da bleibt ja für mich 
nichts übrig.“ Das ist Unsinn. Steu- 
er wird nur auf die Gewinnspanne 
des Händlers (Verkaufs- minus Ein- 
kaufspreis) fällig. So steht’s im Ge- 
setz. Wer das weiß, muß sich nicht 
abzocken lassen und kann sofort 
kontern: „Ach, kennen Sie denn 
nicht $ 25a des Umsatzsteuergeset- 
zes? Spätestens dann weiß der 
Händler ganz genau, daß Sie 
sich nicht austricksen lassen. 


Gute Chancen bei 
Reklamationen: 


Netto-Kredit-Betrag 
72 Monate Laufzeit 
11,03% eff. Jahreszins 


DM 4.000,-- 


DM 8.00 J,-- 


elı mil. 


|_ mil. 380,-- | 

120 Monate Laufzeit 

10,1 % eff. Jahreszins 
_DM_30.000.-- [| mt. 390, 
_ DM _50.000,-- | mi. _680,.- | 
_DM _80.000,-- | mil. 1.040,-- | 


DM 700.000,-- ] mil. 1.300,-- | 


MAXIMA.Credit Vermittiungs GmbH 
67034 Ludwigshafen, Postfach 250238 
Tel. 0 21 61 - 93 31 11 
Tag + Nacht 
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Rosemarie (28) 


Langsam hat 
der 30jährige 
sein Single- 
Dasein satt. 
Die Frau fürs 
Leben ist ihm 
noch nicht 
‚begegne 


Wie die Carmen in Bizets Oper ist sie 
feurig und leidenschaftlich. Ihr Freund 
Mike findet’s toll. 


Das große Kuschelbett 

ist ihre liebste 

Spielwiese. Aber allein 
mächen auch die tolisten 
Spielchen weniger Spaß ... 


Mit 60 fängt das 
Leben erst an! Das 
würde sie gern 

» einem Mann 
A beweisen ... 


ku 510) 


Das eigen- 
willige Outfit 
trügt: Wenn 
der Hanno- 
veraner 
kloppt, dann 
Karten. Beim 
Skat und 
Klabbern ist 
er King. 


sr Zocker Uwe (43) 


Kater Carlo 


feuchtlingen 
hkt gar nicht | 
ran, seinen 


Lisa aus Oer-Erken- 4 
schwick nimmt's 3 
locker: Trotz 
Freund - in der 
Disco wird 
geflirtet, was 
das Zeug hält! 


as rt 


Ehemann Dirk macht 


_ gern den Babysitter für ihre | = Wenn Michi aus Schiltach in 
‚drei Söhne, | 


| sfür 


Anja (28) "+33 L3 Michael (22) 


100 Mark für Sie! 


100 Mark bekommen jede Leserin und jeder 
Leser, deren Foto hier auf diesen Seiten in 
WOCHENEND veröffentlicht wird. Haben Sie 
Lust mitzumachen? Bestimmt gibt's auch von 
Ihnen so ein freches erotisches Bild, das Sie 
von Ihrer sinnlichsten Seite zeigt. Schicken 
Sie es uns bitte zu, und verraten Sie uns 
auch Ihre Hobbys! Wichtig: Absender und 
Telefonnummer nicht vergessen, damit wir 
uns mit Ihnen in Verbindung setzen können. 


Kontakt möglich! 


Wenn Sie mit einem Leser-Modell Kontakt 
haben wollen, schreiben Sie einen Brief an die 
betreffende Person. Auf dem Umschlag ver- 
merken Sie unbedingt die Kontakt-Nummer! 
WOCHENEND leitet Ihren Brief dann weiter. 


Unsere Adresse: DAS NEUE 
WOCHENEND, Kennwort 
„Hot Shots“, 20706 Hamburg 


Mit meiner Unterschrift bestätige ich, 
daß ich die auf dem Foto abgebildete 
Person bin. Mit dem Abdruck bin 
ich einverstanden. Hiermit bestätige 
ich, daß ich beiliegendes Foto 
aufgenommen habe. Ich bin mit 
der Veröffentlichung einverstanden. 


Name 

Vorname 
Straße/Nr. 

PLZ/ Ort 

Alter Tel. 


Datum Unterschrift (Modell) 


Name 

Vorname 
Straße/Nr. 

PLZ/ Ort 

Alter Tel. 


Datum Unterschrift (Fotograf) 


(Anschrift bitte deutlich in Druckbuchstaben) 


.. 
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Behörde 


5 Datenbanken mit 


Translater zu gewinnen 
per und ungebunden mit der Her- 


cules-Datenbank und Translater in einem 
vom Neckermann Versand. 128 kB Speicher 
und Translater in sechs Sprachen. Datenbank, 
Taschenrechner, Terminplaner, Adreßfunktion, 
Kalender/Uhrzeit/Alarm. So haben Sie alles 
komplett bei sich. Sie vergessen einfach 
nicht’s mehr. Wir verlosen fünf dieser Geräte 
und wünschen Ihnen viel Glück! 
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Lösung aus Heft 15: 
VOLLE KRAFT 


Gewonnen haben: Rita Jaworski, Niefern; Fam. 


BEIRREE Add 
Jörg Kellert, Ottendorf-Okrilla; Klara Graf, Hilzingen; 


Teilnahmebedingungen Heidi Wolf, Lauda; Petra Schmid, Stuttgart 


Tragen Sie die Lösung bitte auf dem dafür vorgesehenen Coupon (Preisrätsel) auf Seite 18 ein, und schicken Sie diesen an 
DAS NEUE WOCHENEND, Kennwort „Rätsel“, 20561 Hamburg! Einsendeschluß ist der 8. 5. 1996. Gehen mehr als fünf richtige Lösungen 
ein, entscheidet das Los. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt und in Heft Nr. 23 bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen, Abgeltung in bar ebenfalls. Mitarbeitern der Verlagsgruppe-Bauer und deren Angehörigen ist die Teilnahme nicht gestattet. 


Leserbri eie ' ... 


Flirt=Box 
WOCHENEND Nr. 16 
Mein Name ist Tania, und ihr habt vor 
drei Wochen eine Kontaktanzeige von 
mir in Eurer Flir-Box-Seite veröffentlicht. 
Zu meiner Überraschung habe ich 
über 50 Zuschriften bekommen. Es 
waren so viele süße Briefe dabei. 
Doch leider schaffe ich es wirklich 
nicht, mich bei allen zu melden. Deshalb 
an alle netten Männer, die mir ge- 
schrieben haben: vielen Dank! 

Tania P., Mainz 


Sex im Wasser 

WOCHENEND Nr. 16 

So gern wir sonst die Erotik-Ge- 
schichten lesen, aber beim Sex im 
Wasser mußten wir uns echt schief- 
lachen. Denn auf Euren Fotos konnte 
man ja nun wirklich alles sehen - so 
kriegt man’s jedenfalls nicht hin, daß 
keiner etwas bemerkt. Aber dafür war 
der Kasten mit den vier Tips um so 


besser. Meine Freundin und ich fahren 


in zwei Wochen in den Urlaub, da ist 
so eine nasse Nummer bestimmt cool 
- allerdings eher im Meer als im 
Swimming-pool ... 

Jenny und Torsten K., Essen 


BSE - Rinderwahnsinn 
WOCHENEND Nr. 17 
Zu meiner Angst, Rindfleisch zu es- 
sen, mischt sich spätestens nach dem 
Lesen dieses Artikels auch noch Wut 
und Empörung. Haben wir „einfa- 
chen“ Menschen denn kein Recht 
darauf, rechtzeitig zu erfahren, was 
vor sich geht? Und nicht genug, daß 
die feinen Politiker uns so vieles 
verschwiegen haben, besitzen sie 
noch die Frechheit, von uns Geld zu 
kassieren. Sollen die doch mit ihren 
unverschämt hohen Gehältern für die 
ganze Sauerei aufkommen! 
‚Janique T., Passau 


Wet-Dreans 
wWOCHENEND Nr. 17 
‚Ein ganz dickes Lob! Diese Seite ist 
phantastisch gelungen! Überall in 
Zeitschriften liest man Artikel über 
Traumdeutung, aber so gut wie nie 
wird das Thema Erotik dabei berück- 
sichtigt. Deswegen hat mich die Sei- . 
te brennend interessiert, denn auch 
ich habe regelmäßig heiße Sexphan- 
tasien beim Schlafen. Jetzt weiß ich 
endlich, was sie bedeuten. 

Manni Z., Erfurt 


Der Penis-Test 

WOCHENEND Nr. 17 

Eigentlich ganz klasse, die Idee mit 
den Stehaufmännchen. Doch teilwei- 
se habe ich mich schon über die Er- 
gebnisse gewundert. Bei manchen 


‚Prachstücken kamen mir die erregten 


Längen bzw. Umfänge im Vergleich 
zu den Fotos komisch vor ... UÜbri- 
gens: Bei der Gelegenheit wollte mei- 
ne Freundin sofort wissen, was ich an 
Zentimetern zu bieten habe: Es sind 
stramme 18,5 Zentimeter! 

Hannes un Eutin 


ICH (16/170) suche Dich, 17» 
bis. 20 J., für eine Brieffreund- 
Schaft, zwecks späterem per- 
sönlichem Kontakt. Du solltest 
170 bis 180 cm groß sein und 
aus dem Raum Hessen kom- 
men. Ein Foto von Dir wäre 
sehr nett. ® Chiffre 1901 


Zärtliches, romantisches Löwenmädchen (21) 
sucht erotischen und leidenschaftlichen Briefkon- 
takt, eventuell auch mehr. Jeder Brief wird sofort 
100%ig beantwortet. Wenn möglich, mit Foto. 

Chiffre 1902 


Bist Du um die 30 J., größer als 180 cm”? Dann 
könntest Du mein Typ sein. Ich (28/180) suche 
Dich für alles, was zu zweit mehr Spaß macht. 
Neugierig? Dann schreib doch mal. Raum 3. 

Chiffre 1903 


Erfahrene Sie (34/180) sucht netten Ihn oder Sie, 
denen ich das 1x1 der Liebe beibringen darf. 
Habe eine verständnisvolle Zärtlichkeit zu vergeben. 
Schreibt bitte mit Foto und Rückporto. Antwort- 
garantie. Chiffre 1904 


Ich will Dich! Lange dunkle Haare, südländischer 
Typ vielleicht, 24-30 J. Genau - Du bist es! Mel- 
de Dich bitte sofort bei mir (20). Bitte mit Foto! 

% Chiffre 1905 


« Folgen Sie diesem Text bis 
zur Chiffrenummer, und über- 
legen Sie sich dann ein interes- 
santes, originelles Antwort- 
1 schreiben! Ich bin sehr 
i gespannt. Vielleicht wird ja 
was aus uns. ® Chiffre 01906 


Hey, Männer! Wer hat Lust, mir zu schreiben? 
Susi (36/160) sucht einen Schmusekater für eine 
zärtliche gemeinsame Zukunft. Stehe auf Ehrlich- 
keit, Erotik, Treue gegenseitige Sympathie. 
100 % Rückantwort. Foto wäre natürlich toll. 

Chiffre 1907 


Rotkäppchen sucht einsamen Wolf. Ich (42/158), 
schlank, habe halblanges Haar und eine 17jährige 
Tochter. Suche einen romantischen, zuverlässi- 
gen, spontanen Lebenspartner. Möglichst aus 
dem Raum Berlin. Chiffre 1908 


Wildes Schmusekätzchen (24/175), bi, hem- 
mungslos und immer geil, sucht Kontakt (auch 
Briefkontakt) zu Damen und Herren, bei Herren 
im Alter von 30-50 J., ab Größe 180. Antwortet bitte 
mit Rückporto. Foto wäre super, aber nicht 
Bedingung. Antwortgarantie.  ® Chiffre 1909 


Rubensdame (24/178) sucht sehr große, behaar- 
te Männer für hemmungslosen Briefwechsel und 
eventuell mehr. Bin etwas gebunden. Rückporto = 
Antwortgarantie. « Chiffre 1910 


Vanessa (23/173/67), attraktiv, » 
spontan, gewitzt, hat sich aus 
den Zwängen ihrer Zweierbezie- 
hung befreit. Welcher freiheits- 
liebende Typ, möchte mal mit 
ihr ausgehen? ® Chiffre 01911 1 


18jähriges Traumgirl sucht 18-21jährigen 
süßen, gutaussehenden Traumboy aus Altmark 
oder Niedersachen für erotische Stunden und 
mehr. « Chiffre 1912 


Ungezähmte junge Wildkatze sucht großzügigen 
wilden Kater, mit dem sie zuerst schriftlich, dann 
persönlich im Reich der Sinnlichkeit wildern 
kann! Chiffre 1913 


Jungfrau (24/167/57) sucht wasserscheuen Was- 
sermann für Unternehmungen. ® Chiffre 01914 


ich bin 1.75 m groß, schlank und sportlich. Du soll- 
test zwischen 20 und 27 J. sein. Gut kochen können, 
aber auch eine gute Figur haben. Die Sympathie ist für 
mich sehr entscheidend. Romantisch, lieb, lustig und 
sportlich wäre von Vorteil. Ich tanze sehr. gern, also 
wäre es kein Problem, es Dir beizubringen. Schreib 
mir bitte mit Foto. Chiffre 1915 


Ich (22 J./175), schlank, suche nach etlichen Enttäu- 
schungen auf diesem Wege einen ehrlichen, treuen, 
romantischen, intelligenten Freund und Partner. Viel- 
leicht wird ja was daraus. Du solltest schwarz, lang 
und ‚schlank sein und nach Möglichkeit aus der 
Gastronomie-Branche kommen, nicht älter als 30 J. 

« Chiffre 1916 


Heute schon gelebt Nein? Dann» 
wird es höchste Zeit für eine Antwort 
auf meine (23/171/63) Anzeige! Es 
dürfen sich Frauen und Männer bis 
30 Jahre melden! Bitte Bildzu- 
schrift. = Chiffre 01917 


Lady in Black (34/171/63) sucht männliche Beglei- 
tung für Theater, Museum und ähnliches. Bin sehr 
spontan, ehrgeizig und hübsch. Bitte melde Dich mit 
einem schnuckeligen Foto. « Chiffre 01918 


Hoffentlich antwortet mein blöder und langweiliger 
Nachbar nicht auf meine Anzeige! Ich (26/172/63) 
würde viel lieber Dich, den interessanten und sport- 
lichen Mann um die 30 kennenlernen! Ich habe 
Witz, Geist und Lust auf viele Unternehmungen mit 
meinem Traumboy! Chiffre 01919 


Licht aus, Spot an! Tini (25/170/56) attraktiv, spon- 
tan, gewitzt, hat sich aus den Zwängen ihrer Zweier- 
beziehung befreit. Welcher freiheitsliebende Typ 
möchte mal mit ihr ausgehen? Vielleicht wird ja mehr 
daraus! “ Chiffre 01920 


Lust auf gemeinsame Unternehmungen? Ich 
(24/168/53) möchte dafür und vielleicht auch mehr 
einen wirklich attraktiven Mann kennenlernen, den 
ich mir nicht erst schöntrinken muß. Ich bin schlank, 
sportlich und attraktiv. Nur Mut, schreib mir! Gern 
mit Foto. Chiffre 01921 


Wo finde ich Dich, meinen Traumboy, der mir meine 
einsamen Tage und Nächte verschönert? Ich bin 
zärtlich, anhänglich und trotzdem wild und leiden- 
schaftlich. Du solltest nicht älter als 30 Jahre sein, 
schlank und blond. Ich kann kaum erwarten, Dein 
Bild in den Händen zu halten! “ Chiffre 01922 


lie, attraktive Sie (49/173/57) sucht 


unternehmungslustigen , attraktiven Mann, der gern 


klassische Musik hört, Theater, Kino und Restaurant- 


Besuche liebt und sich gern von mir verwöhnen läßt. 
Erbitte Fotozuschrift. Chiffre 01923 


ERSUCHTSIE 


Stop! Ich bin vielleicht der » 
Richtige (22/181). Mit viel Humor. 
Trau Dich! Chiffre 1924 


Hamburger (38/188)) mit sehr 
viel Freizeit sucht ein weibliches 
Gegenstück. Hast Du Lust auf 
alles, was Spaß macht? Ich bin zu 
allem bereit. Bitte melde Dich schnell. Ich beant- 
worte jede Zuschrift! Chiffre 1925 


Steinbock (33/168) sucht einfaches Mädel zum 
Liebhaben. Foto wäre nett, aber nicht Bedingung. 
« Chiffre 1926 


Schmusekater Norbert (44/175/80) zärtlich und lieb, 
sucht eine zärtliche und liebe Schmusekatze ab 45 
bis 50 J. Auch gern mollig, zum Schmusen und 
Kuscheln. Sollte gern Reizwäsche und Strapse 
tragen. Suche eine feste Beziehung. Wohne im Raum 
Köln. Foto wäre ganz nett. « Chiffre 1927 


Bin 50 Jahre (178/71), suche eine Frau fürs Leben! 
Ich bin in einem Pflegeheim und beziehe eine 
Erwerbsunfähigkeitsrente. Wenn möglich, voll- 
busig.. Wenn Du Dich angesprochen fühlst, 
dann schreibe mir. Mit Foto = 100 % Rückantwort. 

Chiffre 1928 


4 Zärtlicher, liebevoller Er (55/179), 
NR, sucht süße Maus zum Ver- 
wöhnen und für alles, was zu zweit 
mehr Spaß macht. Auch Auslände- 
rin. Mit Kindern angenehm. Bitte 
mit Foto. Raum Norddeutschland 
wäre gut. Bis bald. Chiffre 1929 


Großer Junge (42/188), schlank, attraktiv, anpas- 
sungsfähig, sehnt sich nach selbstbewußter, sensi- 
bler, modebewußter Sie, 35-55 J. ® Chiffre 1930 


Treffen. Bitte mit Bild! 


Thorsten (21) sucht Frauen im Alter von 19-25, die 
mir schreiben wollen, sowie für geile Treffs. Alle 
Fotozuschriften werden beantwortet — natürlich mit 
Foto von mir! s Chiffre 1931 


Die letzte Chance, einen netten und attraktiven 
Mann (31/185/74/NR) für gemeinsame Unterneh- 
mungen und evtl. Partnerschaft kennenzulernen! 
Suche ähnliche Sie und freue mich über 
jede Zuschrift, besonders aus dem Raum 
KA/RA/BAD. # Chiffre 1932 


Sascha (19/190), romantisch, » 
mit blauen Augen und sportlicher 
Figur, sucht Sie im Alter 
von 18-23 J zum Kennenlernen. 
Raum Dortmund bevorzugt. 
Zuschriften bitte mit Foto. 

% Chiffre 1933 


Skorpion (48/180/75), dunkelhaarig, braune 
Augen, sucht eine treue Sie bis 45 J für feste 
Beziehung und mehr. Kind kein Hindernis! Foto 
wäre .nett. 100 % kein Abenteuer. Ich warte auf 
Dich. s Chiffre 1934 


Schütze Frank (26/173), blond, sucht nach 


einer großen Enttäuschung eine nette, liebe, 
einfache und ehrliche Frau aus dem Raum 
Sachsen. 


Chiffre 1935 


4 Einsames Herz (23/173), treu, 
zärtlich, hat viel Liebe und Zunei- 
gung an eine Partnerin mit Herz zu 
verschenken. Bis bald! 100%ige 
Antwortgarantie. ® Chiffre 1936 


Harry sucht Sally! Steinbock, 34, 
gutaussehend , tanzfreudig, Fami- 
liensinn und USA-Fan, sucht ebensolche Partnerin für 
gemeinsame Zukunft. Sie sollte sich in Jeans genau- 
so wie im Abendkleid wohlfühlen! ® Chiffre 1937 


21jähriger (183/80) sucht nette Sie (bis 29 J), die mir 
beibringt, worauf es in erotischen Stunden 
ankommt. Foto wäre toll. Antwortgarantie (Raum 
Gl, LDK, FB wäre gut, aber nicht Bedingung). 

“ Chiffre1938 


Unteroffizier (23/180) sucht anpassungsfähige Frau, 
die für alles offen ist. Brief mit aussagefähigem 
Bild = 100 % Antwortgarantie! « Chiffre 1939 


Raum Rheinfelden! Er (27/180) sucht eine Sie mit 
großer, üppiger Oberweite für Freundschaft und 
Zukunft. Habe ich in Dir die Katze geweckt? Dann 
melde Dich bitte mit Adresse, Bild und Telefon-Nr. 
Bis bald. Chiffre 1940 


Zwei aufregende, gutgebaute, abwechsiungsuchende 
Hetero-Norddeutsche (20) suchen zwei phantasie- 
volle, ungezwungene, lustige Frauen (bis 35 J.) für 
ein absolut einmaliges, romantisches, erotisches 
Chiffre 1941 


Erwin (43) möchte romantische Kuschelsexfrau 
kennenlernen. Mag mollige, treue Frau. Hobbys: 
Dessous, Sticken, Wandern und Musik. Warte auf 
Deine Post. Chiffre 1942 


ich bin der, vor dem Mütter warnen! Junger 
Mann (36), blauäugig, romantisch, Unternehmer in 
der Musikbranche, vermögend, sucht in panischer 
Verzweiflung gutaussehende Sie bis 28 J. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, romantisch, reiselustig und 
musikbegeistert sind und ein Ganzfoto mitsenden 
können, sollten Sie unbedingt schreiben. Nationalität 
unwichtig! « Chiffre 1943 


Frecher, einsamer Kater (28) sucht süßes, zärtliches 
Kätzlein. das mit ihm gelegentlich gemeinsam 
wohlig schnurren möchte. Bei adressiertem und 
frankiertem Rückumschlag antworte ich Dir 100%, 
ganz ehrlich! Chiffre 1944 


.. SISSUCHTSIE _. 


ICH (31/16950), verheiratet, suche schlanke, 
zärtliche BI-Freundin (Single) für zärtliche, erotische 
Dauerfreundschaft zu zweit oder mehr. Eure 
Fotozuschrift erreicht mich im Raum München. 
« Chiffre 1945 


Weibl. Tabaluga, E37, verh., bi, mollig, sucht 
aus Raum DO/HA ihre feminine Lilly, um endlich 
das wahre Feuer zu finden. Liebe Bildzuschrift = AG. 

Chiffre 1946 


Unerfahrene Sie, Mitte 30, blond, mit vielen 
Träumen und Wünschen sucht liebe, zärtliche BI- 
Maus, gern vollschlank, die auch meinen Freund, 
zumindest passiv, mit akzeptiert. Möglichst Raum 33. 

« Chiffre 1947 


Schlanker Typ (35) sucht netten Ihn für Treff und 
erotische Freundschaft. Foto? Schreibe mir einfach. 
Chiffre 1948 


Er (26/171/74) sucht sympathischen Ihn zum Aufbau 
einer ehrlichen Beziehung. Raum Nordhessen. Foto 
wäre super! « Chiffre 1949 


Ich (22), neu nach Niedersachsen gezogen, suche 
Ihn (18-24 J) für Freundschft oder feste Bezie- 
hung. Du solltest Spaß am Leben haben. Bitte, 
melde Dich, denn ich warte schon lange auf 
Dich!  Chifire 1950 


Paar (beide 25) sucht mollige Sie für zärtliche eroti- 
sche Treffs. Alles kann geschehen, nichts muß! Alter 
relativ egal. Foto = Antwortgarantie. ® Chiffre 1951 


Wer geht mit uns aufs Eis? Paar (42/47) sucht 
netten, gepflegten Herrn, +/- 45, der mit uns 
Neuland entdecken möchte. Foto wäre sehr gut. 

 Chifire 1952 


Paar (45/45) sucht Paar für erotische Treffs. Freund- 
schaft wäre angenehm, im Raum DO/MK/UN/SO. 
Möglichst mit Foto und Telefon-Nr. Alter bis 50 J. 

Chiffre 1953 


RUBLAND: Svetlana (28/170/57),» m 
Maschinenbauingenieurin, nett, 5 
treu, sensibel, lustig, energisch } 
und Nichtraucherin, sucht einen Fe 
netten Mann (Alter egal!). F 

Meine Hobbys: Schwimmen, 
Aerobic, Tennis, Reisen, | 
Tanzen, Tiere und Natur. 


« Chiffre 1954 


LIECHTENSTEIN: Sportlicher und lustiger Waage- 
boy (20/175) sucht sportliche, nette Sie bis 25 J. 
für schöne Stunden zu zweit. Bitte mit Foto. Beant- 
worte jeden Brief. « Chiffre 1955 


SUDTIROL: 43jähriger Mann sucht maolliges 
Mädchen für alles Schöne dieser Welt. 
Hobbys: Sticken, mit dem Schiff fahren, Dessous. 
Antwort: 100 %, nur Mut! Ich warte auf 
Deinen Brief! Gern mit Foto. Garantiert zurück. 

« Chiffre 1956 


OSTERREICH: Zwei einsame, humorvolle Typen suchen 
die Frau für die Zukunft. Hans (29/170) und Helmut 
(28/170), sportlich und lieb, sehnen sich nach einer 
ehrlichen Beziehung. Sehnt Ihr Euch auch danach, 
dann schreibt uns mit Foto! “ Chiffre 1957 


FRANKREICH: Französin (48/162/52), Daniele, 
schlank, sportlich, sehr liebebedürftig, anschmieg- 
sam, anpassungsfähig, sucht netten aufgeschlossenen, 
gutsituierten Herren bis 45 J. für eine feste Bindung. 
Leider spreche ich nur Englisch oder Französisch. 
Mit Foto, nur seriöse Zuschriften! «e Chiffre 1958 


‘@ ER 
Stecken Sie Ihren Brief plus 1 Mark 


Porto in einen Umschlag, den Sie wie 
folgt adressieren: 


DAS NEUE WOCHENEND 
„Flirt-Box“ 
20705 Hamburg 


3 Vermerken Sie deutlich die 
Chiffre-Nummer! Wir leiten Ihren Brief 


umgehend weiter. 


Schicken Sie uns einfach Ihren 
Text mit ihrem Foto an die oben- 
genannte Adresse: Stichwort „Flrt- 
Box-Anzeige“. Wir veröffentlichen Ihre 
Anzeige in einem der nächsten Hefte. 
Allerdings behalten wir uns vor, den 
Text zu ändern oder zu kurzen. 


Wochenend 47 


Scharfe 


Gespreizte Beine, 
Brüste, die gierig 
nach Zärt Be 
ten sind, 

Blick, der Alles 
sagt - kein Gift 
kann einen Mann 


stärker treffen! 
ie blonde Mähne wippt 


im wilden Rhythmus, ver- 
deckt Susannes glühendes 
Gesicht. Die hübsche 
Chefsekretärin aus Wuppertal 
fühlt Karstens (24) ganze Kraft 
in sich. Lustvoll gleitet sie auf 
ihm rauf und runter. Ein 
heiseres Stöhnen - sie ge- 
nießt den Höhepunkt 
in vollen Zügen. Er- 
a schöpft sinkt Karsten 
ins Kissen. Der Mo- 
=, ment nach dem Or- 
= gasmus ist die Zeit 
4 der kleinen Wahr- 
heiten. „O Susi“, 
murmelt der 
Kfz-Mechaniker, 
„Blondinen sind 
= echt die schärfsten 
= aller Bräute.“ 
BE Seit Jahrhunder- 
BE ten sind Männer 
BE von den besonde- 
ren Qualitäten der 


| Blondinen über- 
BE zeugt. Sie gelten 
Be als sexy, durchtrie- 
ben, manchmal 
dümmlich, immer 
berechnend. 
„Meine erste 


"Blonde - geil wie 
keine andere“ 


Alles Vorurteile. Fakt 
aber ist: Wer eine Blondine 
im Bett hat, ist selten enttäuscht. 
Wer sie nicht bekommt, erfindet 
Blondinen-Witze. Vorzugsweise 
der gehässigen Sorte. Zum Bei- 
spiel den: Warum brauchen 
Blondinen keinen Führerschein? 
— Weil sie sowieso immer auf 
dem Rücksitz liegen. Das Merk- 
würdige an solch geschmacklosen 


Luder 


und Unschulds- 
Engel zugleich 


Witzen: Ab und zu stimmen sie. 
Bei Rainer (23) etwa lag ein blon- 
der Engel auf dem Rücksitz sei- 
nes Golfs. „Mandy, mein erstes 
blondes Mädchen. Geil wie keine 
andere. Sie hat mir schon 
während der Fahrt die Hose auf- 
geknöpft und ihre Finger wirbeln 
lassen“, erzählt der echte Ham= 
burger Jung’. Die Überraschung, 
als er ihr den Slip herunterzog. 


Überraschende Tat- 
sache: Nur jede 

15. Blondine “ echt 
Ein pechschwarzes Pelzchen! 
Mandy hatte ihr ve gefärbt. 
Wie die meisten Blondinen. Nur 


jede 15. ist echt. Psychologen ent- 


deckten ein Phänomen: Mit der 
neuen Haarfarbe übernehmen die 
Frauen typische Blondinen-Ei- 
genschaften, auch das Tempera- 
ment beim Sex. Statistiker sagen: 
Blond sein, das ist heute interna- 
tional ein hoher Flirtfaktor. Viele 
Stars, angefangen bei der Monroe, 
die sogar ihr Schamhaar blondier- 
te, schafften erst den Durchbruch, 
als sie ihre Haarfarbe änderten. 
Frauen, die. in Kontaktanzeigen 
blond angeben, bekommen fast 
doppelt so viele Zuschriften wie 
Brünette. Psychologe Clemens 
Werner (37): „Männer verbinden 
mit blonden Haaren Sinnlichkeit 
und sexuelle Hingabe. Blondinen 
gelten als scharfe Luder und Un- 
schulds-Engel zugleich. Einfach 
eine unwiderstehliche Mischung.” 
Tragisch für blonde Männer: 
Frauen stehen auf dunkle Typen. 
Die gelten als potent und mächtig. 
Einzige Hoffnung für Blonde: Es 
gibt "Ausnahmen, zum Beispiel 
den Schauspieler Robert Redford. 
Tobias Nolte 


7 = v. 


Meg Ryan: Typ nette 
Naive — unwiderstehlich. 


Marilyn Monroe — 
Präsidentengeliebte. 


Veronica Ferres 


Sinnlickeit pur. 


Modernes Leben 


Blondinen-Faktor: 

Blond & schön: Kein Mann bleibt da cool. Weiß jede 
Ehefrau. Und zittert, wenn der Mann eine blonde 
Sekretärin einstellt oder die neue Nachbarin blond ist ... 


Blondinen- .s Zn | ums Blondinen- 
, Faktor: ’ NE ' % | Faktor: 
Vote 2; N .- u u BSinffich- | % 
‘Hinterher kann IR Ba BAT RRER dB" Een, Be keit: 
‚man mit ihr Pfer- Blondinen-Faktor: BEE 75: NAH. 109 7 /. |  Mitse& 
stehlen g | u \ 4 11 Ir eginnt und 
an sir Sie liebt total - | | Eike 5% hdet der Tag 
oder gar nicht. 4 | Mr. di adin 
Wer sich auf eine |” ; Pl 2 | 
Nacht mit ihr ein- 
läßt, muß wissen, 
daß er den näch- 
sten Tag nicht 
ohne Muskel- 
kater übersteht. 


Blondinen-Faktor: 
In Wirklichkeit weiß sie'ganz 
| s auf sie zukommt. 
Li gie bestimmt’s sogar - 
er -_ *er merkt es nur nicht. 
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Pamela Anderson - Katja Riemann — 
die Sexbombe. die kühle Deutsche. 


Fotos: Glamour (3), dpa (3), Fotex, 
Studuo X, WOCHENEND (2),Santor! 
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Die neueste Komödie von Walter Matthau und Jack Lemon: 


„Der dritte Frühling” 


etzt kommt die Fortsetzung des 

1993er Hits „Grumpy Old Men“: 
In der kleinen Stadt Wabasha, 
Minnesota, hat der Frühling Ein- 
zug gehalten — überall herrscht 
Tauwetter. Sogar die jahrzehnte- 
lange Fehde zwischen den Nach- 
barn John (J. Lemmon) und Max 
(W. Matthau) ruht derzeit. Der 
glückliche John hat seine Ariel 
(Ann-Margret) zum Traualtar ge- 


"führt und hat keine Zeit für Strei- 


tereien. Bis Maria (S. Loren) auf 
der Bildfläche erscheint. Die flotte 


men. _ Sup 


4 Durch sein Doppelspiei gerät Art alias Bart (A. Ban- 
deras) in so einige peinliche und pikante Situationen. 


Italienerin übernimmt Chucks 
berühmten Angler-Laden und 
erdreistet sich, den allseits beliebten 
Treffpunkt in ein lauschiges Risto- 
rante zu verwandeln. Das können 
John und Max natürlich nicht 
hinnehmen - und starten eine 
Kampagne gegen die Zugereiste. 
Doch die energische Maria ist den 
Kampfhähnen durchaus gewach- 
sen und läßt sich nicht so leicht 
unterkriegen ... 

Unsere Wertung: 


Abenteuerreise wird zur Zerreißßprobe: 
„White Squall” 


Ian Aufsicht des Skippers Christopher Sheldon (J. Bridges) und sei- 
ner Frau, der Schiffsärztin Alice (C. Goodall), schiffen sich 1960 zwölf 
Schüler auf der „Albatros“ ein. Acht Monate sollen sie ohne ihre reichen 
und mächtigen Familien auskommen. Im Laufe der Reise erforschen sie 
die Geheimnisse der Karibik, lernen sich selbst und ihre Mitschüler 
besser kennen. Aus den unbekümmerten Jungen werden erwachsene 
Männer. Doch auf der Rückreise gerät das Schiff in einen Wetterum- 
schwung - einen „White Squall“ (plötzliche Sturmbö, deren wirkliche 
Existenz nicht bewiesen ist). Die „Albatros“ sinkt, vier Besatzungsmitglieder 
ertrinken. Die anderen werden gerettet. Es kommt zum Prozeß gegen den 
Skipper, und ihrer aller Freundschaft wird auf eine harte Probe gestellt. 


Unsere Wertung: 


Ein kom 


Unsere We 


Liebesirrungen, Liebeswirrungen: 


„Two Much” 


rt (A. Banderas), Ex-Maler und Galeriebesitzer, ist 

pleite. Bei einer seiner „Geldauftreibe-Aktionen“ 
lernt er Betty (M. Griffith) kennen: reich, begeh- 
renswert, frisch geschieden und ein bißchen 
verrückt. Zwischen den beiden funkt es mächtig. 
Und da Betty total aufs Heiraten abfährt, fackelt sie 
nicht lange. Die Hochzeitseinladungen sind ver- 
schickt, bevor Art zur Besinnung kommt. Dann 
aber passiert's: Art trifft Bettys Schwester Liz 
(D. Hannah) und verliebt sich total in sie. Nach 
mehreren erfolglosen Versuchen, die Hochzeit zu ver- 
schieben und Liz zu gewinnen, erfindet Art seinen 
eigenen Zwillingsbruder Bart , der Liz becircen soll. 
liziertes Doppelleben beginnt. 
ertung: 


Auf PRO 7 sind die 
Außerirdischen los 


‚‚Die Nacht der Aliens” 


Paranormale Phänomene sind ak- 
tuell wie nie. Menschen suchen 
Kontakt zu Außerirdischen, For- 


scher beschäftigen sich ernsthaft mit 
UFOs. PRO 7 zeigt am 2. Mai Infos und Un- 
terhaltsames aus der Welt des Unerklär- 
lichen. „Die Nacht der Aliens“ beginnt um 
20 Uhr mit der ersten Folge der Kultserie 
„Akte X“, und um 21 Uhr gibt's die letzte 
Folge vor der Sommerpause. Danach, um 
22 Uhr, die Dokumentation „Roswell - 
Das Geheimnis der Aliens“. Und Schlußlicht 
ist um 23.20 Uhr der Film „Die Rückkehr 
der Außerirdischen“. 


5) 5 „Duplicate“ (VMP). 
# Lily (A. Milano) ist eine 
hübsche, brave Kunst- 
studentin. Eines Tages 
findet sie das geheime 
Tagebuch ihrer Vor- 
mieterin und entdeckt 
eine Welt voller Be- 
> %  gierde und Erotik. Lily 
‘a wünscht sich, so wild 
DUPLICATE und sexy zu sein wie 
die Schreiberin. Sie 
verführt ihren Mitbewohner und flirtet mit 
ihrem Lehrer Donald. Als dieser jedoch 
erfährt, daß sie einen Liebhaber hat, 
rastet er aus. Wenn er Lily nicht für sich 
haben kann, soll sie keiner kriegen ... 


(cic). in einer fernen 
Galaxie: Um den Pia- 
neten Pangea tobt ein 
erbitterter Kampf zwi- 
schen Rebellen und 
dem skrupellosen 
Lord Vox. Ein Fall für 
Captain Zoom - findet 
Baley, ein Computer- 
Kid. Er bittet den 

; zer, legendären Retter um 
Hilfe. Das einzige Problem: Captain 
Zoom ist eine fiktive Figur aus einer 
TV-Serie, gespielt von einem zweit- 
klassigen Darsteller - und der soll im 
Weitall für Ordnung sorgen ... 


' ER IT DEM UIIKERSUM ® „Captain Zoom“ 


GERIBE WDCH GEFEHLT 


FERRENCE WILL «pjjE;/ BUD SPENCER ck ig ren Ks 
UBLEMA;- rcade, 39, ark). 
MAR. Travis (T. Hill) und 
8; in Moses (B. Spencer) 
; sind höchst ungleiche 
und gründlich zerstrit- 
tene Brüder. Seit zehn 
Jahren gehen sie sich 
aus dem Weg, weil alle 
gemeinsamen Unter- 
ie» nehmungen im Chaos 
—=. WE? enden. Allein auf 
Wunsch ihrer alten Mutter treffen sie 
sich wieder zur Versöhnung. Doch bei 
allem guten Willen - nach kurzer Zeit 
grinst das Chaos aus allen Ecken ... 


Christine 
ee Lauterburg 
Bee Daß Volksmusik 
ee Er nicht unbedingt 
ER spießig sein muß, 

beweist Christine 

Lauterburg, die 
Unkonventionelle 
2 der Schweizer 
nen TOHESZEIIE, ETTICLLL 
mit ihrer aktuellen CD „Echo der Zeit“ 
(Exil Musik). Sie verschmilzt moderne 
House-, Trance- und Ambient-Sounds mit 
Inhalten alter Volkskultur. Originell! 


Right Said 
IRIGHTESAIDJERENESE: 
Sie küssen lieber, 
R als zu quatschen, 
- und sind viel zu 
=== sexy für ihr Shirt. 
-, Das erste Album 
von Right Said 
Fred brachte zig 
2 Mega-Hits hervor 
— u.a. „Im Too Sexy“ und „Don’t Talk Just 
Kiss“. Jetzt liegt ihre neueste CD „Smashing“ 
(Intercord) vor, die wieder die perfekte Mi- 
schung liefert: klassische Popsongs mit aus- 
gefeilten Vocals und genialem Dancegroove. 


2 


Alpe 


Jacques Breuer: 


Zartbesaitete | 

m besten kennt man 
ihn als Mörder. Aus 
„Derrick“ und „Der Alte“. 
Dabei kann Jacques 
Breuer (38) auch einfühl- 
sam agieren wie im Aids- 
Film „Unsichtbare Mau- 
ern“ und in klassischen 
Theaterrollen. Coole 
Schale, sensibler Kern - 


das zeigt sich auch, 
wenn’s um die Liebe 


Wolfgang Fiereck: 


Bayer mit Herz 


geht. Er brauchte Jahre, > ip 
um die Trennung echtes Uni- 
von . Ex-Frau Sum Harför 


Sissy Höfferer 


zu verkraften. Macho mit 


sympathisch- 


Jetzt mit ihm Ba 
\ yerischer 
1. 1% ar Mundart. Ei- 
gan ne ner, der gern 
Schatten. mal über die 


Stränge schlägt, dem man aber nie 
böse sein kann: Charme-Bolzen 
Wolfgang Fiereck (45). Nach einem 
Karrieretief ist er mit „Ein Bayer auf 
Rügen“ wieder ganz obenauf. Und 
nach einem wilden Junggesellen- 
leben - er brachte es nach eigenen 
Angaben auf über 100 feste 
Freundinnen - hat er mit Ehefrau 
Djamila (28) die große Liebe gefun- 
den. Neu mit ihm auf Video: Die 
schrille Komödie Das Flittchen 
und der Totengräber (BMG). 


Dominic Raake: 


Ein toller Typ 


irklich schön ist er nicht. Aber er 
hat das gewisse Etwas mit den 
smaragdgrünen Augen, dem ent- 
waffnenden Lächeln und seinem 
190-cm-Athletenkörper. Toller 
Typ! Und Dominic Raake (36) ist 
ein super Schauspieler wie er in 
„Gambit“, „Der Papagei“ und 
der ZDF-Serie „Um die 30“ 
. bewies. Ihm ist es wichtig, 
a} gute Rolle zu spielen: „Meine 
| Überzeugung war immer, 
lieber arm und unbekannt 
zu sein, als mich verheizen 
zu lassen.“ Löblich, löblich! 
Das gefiel auch Kollegin 
Nadja Brunkhorst an ihm: 
fünf Jahre wilde Ehe, Toch- 
ter Emma. Dann Trennung. 
Ums Kind kümmert er sich 
viel. „Ich tu’ alles, um Em- 
ma Geborgen- 
heit zu geben.“ 
Mit ihm im TV: 
u Der Tourist. 


.ner davon ist mein 


Melissa Gilbert: 


Liebe und Schmerz 


ein, ein Glückskind ist sie nicht 

gerade. Jedenfalls privat. Beruf- 
lich ging’s seit „Unsere kleine Farm“ 
Melissa (31) 
spielte in zig Serien, über 30 TV-Fil- 
men. Aber die Liebe ... Kollege Rob 
Lowe ließ sie mit Kind sitzen, die 
Ehe mit einem Alkoholiker scheiterte 
ebenso wie die Beziehung zu Michael 


zwar stetig bergauf: 


Landons Sohn und ihre 
Verlobung mit Bruce Box- 
leitner. Mit ihr im TV: 
Alles schön und Recht. 


Traci Lords: 


chon als Teenie drehte sie 


Pornos, schnupfte Koks. 
Auch heute gibt sich Traci (27), 
die als Aktrice und Sängerin er- 
folgreich ist, nach außen gern 
verrucht. Doch tatsächlich ist 


sie ganz brav: „Ich hab’ seit | 


zehn Jahren nur mit zwei Ty- 
pen geschlafen - ei- 


Mann.“ Diamanten 
kalt wie Eis. 


Daryl Hannah: 


dem Tief 


ie letzten zwei Jah- 

re waren für sie 
ziemlich düster. Ki- 
nomäßig war tote Hose 
- bis auf ihren Mega- 
Flop „Angriff der 20 
Meter Frau“. Und dann 


‘ verließ sie auch noch 


ihr langjähriger Le- 
bensgefährte John F. 
Kennedy jr. „Ich war 
das erstemal allein, seit 
ich 17 war.“ Zuerst un- 
gewohnt für Sensibel- 
chen Daryl (35), aber 
inzwischen fühlt sie 
sich gut: „Ich bin 
glücklich, habe viel Zeit 
für Freunde und mei- 
nen Beruf. Trotzdem 
gebe ich die Hoffnung 
auf die wahre Liebe 
nicht auf!“ Daß sie in 
Sachen Film wieder 
voll da ist, können wir 
ab 2. Mai in Two Much 
sehen (mehr dazu |.) 


> I N 
Bed Wer 


% 


„Zärtliche Cousinen“, Erotik-Tip Älteren unter süd- 


der erotische Film- licher Sonne ihre 
klassiker von David Hamilton. Alltagssorgen vergessen wol- 
Sommer im Jahr 1939: Der len, erleben die jungen Leute 

'% Landsitz des Ehepaares Edo- ihreersten erotischen Abenteuer. 
\nard und Agnes ist Treffpunkt Besonders der romantische 
Julien hat nur eines im Sinn: ins 
Heu mit Cousine Julia ... Läuft 
am 4. 5. um 23.50 Uhr auf VOX. 


\ für Gäste, die ihre Ferien 
\in der Provence verbringen 
\ möchten. Während die 


* ohne Bürgen, Ehepartner u.s.w. 
e bei Girosoll, laufenden Krediten, SONDER- 
ANGEBOTE für öffentl. Dienst. Auch OST-BRD 


Eilanforderung 24 Std. an 365 Tagen 


z 0216 -193 33 00 


Eilkredit-Vermittlungs-GmbH 
Rembertiring 19, 28195 Bremen 
Telefax (0216) 1833 600 


Am Anfang fand ich es ja ganz 
witzig, als mein Mann die Video- 
ar Kamera im Schlafzimmer aufstell- 

WERE URPIT REN te. Doch aus dem Spaß wurde 
\ 0190-344 346 | Ernst. Jetzt nimmt er unseren Sex 
\ Ä Re immer auf. Noch schlimmer: Hin- 


BE. N terher macht mein Mann eine Art 
VERBOTEN? 


Manöver-Kritik, sagt mir, ob ich 
0190-344 476 uni 


Frau Doktor - 


bei der Nummer gut aussah oder 
nicht.. Mich blockiert das. Wie 


____Comsys, 1,20 DM 


‚Traum Mädchen 


0190 200 330 


"DBMT DM 1.,20/min 


Die vielseitigste 


Speisekarte, 


„für die 


leckersten 
Rezepte! 


re ri 


Überall, wo's Zeitschriften gibt. 


EXKLUSIV FÜR DEUTSCHLAND 
Kreditvermittlung über die Schweiz 


Internationale Kontakte - 100%ige Schweizer Diskretion 


von DM 4000 bis DM 100.000 - für JEDERMANN 
Verwendungszweck muss nicht angegeben werden 


D auch Rentner - Hausfrauen - Selbständige - Nichtberufstätige 
auch ohne Eintragung und bei schlechter Auskunft 


INTERNATIONAL 


T Sofort anrufen oder schreiben / 24h Telefon-Service auch 
am Wochenende > 0180 /522 32 38 


& IDL Internat..Darlehen Ltd. - Postfach 7E 
CH-8597 Landschlacht 


52 Wochenend 


Feste Bindungen sind nicht mein 
Ding. Spätestens nach drei, vier 
Monaten habe ich immer genug 
von einer Frau. Zum großen Kum- 
mer meiner Eltern. Meine alten 
Herrschaften sind der Meinung, 
ich müßte langsam ans Heiraten 
denken. Hauptsächlich, weil sie 
gern Enkelkinder hätten. Deshalb 
präsentieren sie mir dauernd neue 
Kandidatinnen, mit denen sie 
mich verkuppeln wollen. Bisher 
aus ihrem Bekanntenkreis, doch 
nun gaben sie sogar eine Kontakt- 
Anzeige auf. Sie haben mit den 
Bewerberinnen gesprochen und 
eine Vorauswahl getroffen. Mit 
denen soll ich jetzt ausgehen. Ich 
finde, das geht echt zu weit. Aber 
ich weiß nicht, wie ich meinen 
Eltern das beibringen soll. 


Thorsten (23), Gießen 


Dazu Psychologe Dr. Michael 
Sander: Ihre Eltern haben offen- 
bar noch nicht begriffen, daß Sie 
inzwischen erwachsen sind und 
Ihre Entscheidungen selbst treffen 
wollen und müssen. Das sollten Sie 
ihnen in einem offenen Gespräch 
möglichst schonend, aber un- 
mißverständlich beibringen. Nützt 
das nichts, dann gibt es noch die 
Schock-Therapie: Bitten Sie Ihre 
Erzeuger, mal bei einem Date 
dabeizusein. Dann erklären Sie 
der angeblichen Heiratskandidatin, 
daß Ihre Eltern Sie verkuppeln 
wollen, Sie selbst jedoch keine 
ernsten Absichten haben. Diese 
Peinlichkeit wirkt garantiert. Im 
übrigen vermute ich, daß Sie noch 
bei Ihren Eltern wohnen. Das soll- 
ten Sie ändern, um sich von deren 
Bevormundung zu befreien. 


WOCHENEND-Sorgentelefon 


(0 40) 33 85 31 


Haben Sie Streß im Büro, Probleme mit 
Ihrer Gesundheit, in Ihrer Partnerschaft? 
Oder Fragen zum Mietrecht, 
zu Versicherungen? Rufen Sie an! 
Wir haben für alle Sorgen ein 
offenes Ohr. Unsere Experten wissen Rat. 
Das Sorgentelefon ist jeden Montag 
von 19 bis 22 Uhr geschaltet. 


bringe ich ihn davon ab? 


Karin (25), Saarbrücken 


Haben auch Sie ein Problem, das Ihren Alltag belastet? 
Eine Frage, auf die Sie allein keine Antwort finden 
können? Dann schreiben Sie bitte unseren Experten 
Corinna Bartels und Dr. Michael Sander! Unsere Adresse: 
DAS NEUE WOCHENEND, Stichwort „Anonyme 
Intim-Beichte“, Burchardstraße 11, 20095 Hamburg. 


Dazu Eheberaterin Corinna 
Bartels: Sagen Sie Ihrem Mann, 
dafs Sex keine Sportart ist, bei der 
Haltungsnoten verteilt werden. 
Wie beim Kunstturnen oder Eis- 
kunstlauf. In der Liebe kommt es 
auf das Gefühl füreinander an, 
nicht auf die Eleganz. Wenn Ihr 
Mann einen zusätzlichen opti- 
schen Kick braucht, können Sie ja 
einen großen Spiegel im Schlaf- 
zimmer anbringen. Aber seine 
Schiedsrichter-Allüren sollte er 
sich schnell abgewöhnen. 


$ == . ) yo Er . rn 3 d, 
In jedem Pornovideo und oh. man ne vr 
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nackte Männer gezeigt, die , 
einen großen Schwanz haben. ges 48 ER 


Das führt dazu, daß Männer 
mit einem kleinen Penis, zu 
denen ich leider gehöre, unter- 
drückt werden. Wir haben bei 
den Frauen doch gar keine 
Chancen mehr. Alle wollen im- 
mer einen Großen. Sobald sie 
meinen kleinen Penis sehen, ist 
es aus. Da heißt es, ach du 
Schreck, ei Gott, nein, ich brau- 
‚che was Großes. Warum werden 
den Frauen keine Fragen gestellt? 
Zum Beispiel: Warum muß er 
groß sein? Wie lang muß er sein? 
Es ist auch im Fernsehen so. Dort 
werden nur Große gezeigt. Wie in 
„Liebe Sünde“ oder „Wahre Lie- 
be“ und auch in anderen Erotik- 
Sendungen. Nur Große werden 
gezeigt. Bitte helfen Sie uns Män- 
nern mit einem kleinen Penis! 
Klären Sie doch die Frauen mal 
auf, daß Sex auch mit einem 


kleinen Penis sehr gut sein kann! 
=. Michael, Dresden 


Seit mein Freund die ganze Woche 
über beim Bund ist, fühle ich mich 
sehr einsam. Manchmal kann ich 
es vor Sehnsucht nach ihm kaum 
noch aushalten. Früher hatten wir 
täglich Sex. Jetzt bleibt nur das 
Wochenende. Deshalb befriedige 
ich mich immer öfter selbst. Ich 
stelle mir dann vor, es wären seine 
Hände, die mich streicheln, und 
träume von seinem tollen Körper. 
Das macht mich so scharf, daß ich 
bis zum Orgasmus komme. Doch 
hinterher plagt mich jedesmal ein 
schlechtes Gewissen. Irgendwie 
habe ich das Gefühl, daß ich ihn 


mit dem Masturbieren betrüge. 


Sonja (21), Ennepetal 


Fotos: Sylent, Vanity 
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Dazu Psychologe Dr. Michael 
Sander: Im Prinzip haben Sie 
natürlich recht. Auch ein kleiner 
Penis kann Qualitäten haben. 
Aber: Wir leben nun mal in einer 
Zeit, in der das Extreme - u. a. 
Bungee-Springen — die Leute fas- 
ziniert. Das gilt auch in bezug auf 
Sex. Ein XXL-Penis oder ein Su- 
per-Busen sind halt Hingucker, 
weil man sie normal groß überall 
zu sehen bekommt. Ihr persön- 
liches Problem kann ich leider 
nicht ändern. Ich nehme Ihre An- 
regung jedoch gern auf, mal zu be- 
richten, daß auch ein kleiner Penis 
durchaus seinen Reiz hat. F3 


Dazu Psychologe Dr. Michael 
Sander: Nur keine Gewissens- 
bisse! Selbstbefriedigung ist etwas 
völlig Normales — mit und beson- 
ders ohne Partner. Wer sein 
Verlangen unterdrückt, wird auf 
Dauer unausgeglichen. Ich bin 
sicher, daß auch Ihr Freund ona- 
niert, wenn er allein ist. Fragen Sie 
ihn doch mal! Und sagen Sie ihm, 
daß Sie es tun, mit den Gedanken 
an ihn. Es wird ihn freuen, wie 
scharf Sie auf ihn sind. = 
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E; Silikon war leider gerade aus, 
S da haben wir Ihnen halt zwei leere 
e | Flaschen eingesetzt! 
-4 
eh 
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Damit 


„et 


Alles über Liebe, Geld, 
Beruf und Gesundheit 


(22. 12.- 20.1.) 
Nichts sollte Sie jetzt 
nervös machen! Wenn 
Sie ganz locker bleiben, 
geht alles viel besser! Ein 
unverhoffter Geldsegen 
bringt Sie vollends auf 
die Überholspur. Hüten 
Sie sich aber davor, ein paar gute Freunde 
zurückzulassen! Die sollten Sie lieber mitneh- 
men. Dann macht alles doppelt soviel Spaß. 


- | (21.1.- 18.2.) 

Aha! Bei Ihnen steppt 
also der Bär! Passen Sie 
bloß auf, daß Sie im 
Überschwang der Ge- 
fühle keinen verärgern! 
Ihre Top-Laune sei 
Ihnen gegönnt, aber 
verlieren Sie nicht den Durchblick bei den 
Finanzen. Mehr Engagement bei der Arbeit 
wäre nicht schlecht. Sie brauchen mehr Schlaf! 


(19. 2.- 20.3.) 

* Das derzeitige Tief geht 

bald vorbei. Der Freitag 

= deutet schon auf den 
Wechsel hin. Dann kehrt 


in Ihre Liebe zurück. Und 
.ü tn B wenn Sie erst mal im 
Wochenende sind, ist ohnehin alles überstan- 
den! Total relaxt, werden Sie die Welt mit ande- 
ren Augen sehen und sich körperlich fit fühlen. 


| (21. 3. - 20. 4.) 
Im Job geht's jetzt wirk- 
lich rund. Wehe, Sie las- 
sen sich die Butter vom 
Brot nehmen! Selbst 
wenn Sie durch Ihre 
neue Liebe abgelenkt 

Ä sind, ist es wichtig, am 
Ball zu bleiben. Ihr Partner ist vielleicht nicht so 
davon überzeugt, aber er wird mitziehen. Also: 
Geben Sie Gas! Die Zeit der Muße ist vorbei. 


NE ie Be 


sollten Sie 
mal zum 
Augenarzt 
„gehen! 


auch die alte Leidenschaft ° 


Was versteht man 
unter Homo- 
sexualität? 
Liebevolle Berück- 
sichtigung des 
Vordermannes durch 
Hintansetzung des 
eigenen Vorteils. 


| Oje - ich glaube, | 


ich habe mich 
verliebt. 


E Cr . 4 u ea van. = | . si gr . zo N z er 
EPEEEPEELPEEZBECDER AST FE TPEET FE TE PEEFE 


| gi 
Horoskop 


(21.4. - 20.5.) 

= Der Sommer naht und 
bringt Ihre Gefühle für 

" die Liebe in Schwung, 
Beste Zeit für einen Flirt. 
= Nur Ihre Finanzen sollten 
Sie besser im Auge behal- 
ten. Bei Ihren Erobe- 
rungszügen brauchen Sie doch keinen Eindruck 
zu schinden! Sie sind topfit und kerngesund. 
Genießen Sie das Leben ohne Einschränkung! 


u (21.5.- 21.6.) 

Be Endlich haben Sie die har- 
ten Zeiten überwunden! 
E Auch wenn es in der Be- 
ziehung nicht so richtig 
klappt, sollten Sie sich 
keine Sorgen machen. 

v " Mit Ihrem momentanen 
Glück kriegen Sie alles hin. Am Ende der Woche 
sollten Sie sich auf unerwarteten Besuch gefaßt 
machen, der das Wochenende bereichern wird. 


(22. 6. - 22.7.) 

Das ewige Hin und Her 
geht Ihnen ziemlich auf 
den Keks. Fahren Sie ein- 
fach mal aufs Land, und 
schalten Sie ab! Für die 
kommende Woche brau- 
chen Sie frische Energie. 
Auch die Liebe schreit.nach einer Entscheidung. 
Sie haben doch nun wirklich Zeit gehabt, Ihre 
Wahl zu treffen. Achten Sie mehr auf Ihr Geld! 


m (23. 7.- 23.8.) 
ee Mit kurzlebigen Affären 
EN y 7 ER wird keiner auf die Dauer 
ao ) glücklich. Und Sie schon 

3 ea r F gar nicht. Sie sollten wirk- 


lich etwas solider wer- 
den! Beruflich könnten 
Sie jetzt durchaus energi- 
scher agieren. Nur weil es Ihnen im Moment 
finanziell relativ gutgeht, brauchen Sie nicht her- 
umzubummeln. Tun Sie was für Ihre Fitneß! 


Im Park sagt Rosi 
> zu Marc: „Weißt du 
ä noch? Auf der Bank 
haben wir zum er- 
stenmal gebumst.“ 
- „Das war nicht 
ich.“ - „Nein? Die 
Bank war es aber 
bestimmt.“ 


„Der junge Lehrer 
soll eine sehr 
hübsche Freundin 


haben!“ - 
„Unsinn, bei dem 
schlafen nur die 

Schüler.“ 


deinen Rat 
befolgt. 

Jetzt rauche 

ich nur eine 
am Tag! 


ERBE LEIPE 


für die Woche vom 
6.5. bis 12.5. 1996 


(24. 8.- 23.9.) 

Sie sollten Ihre Entschei- 
dung in aller Ruhe über- 
denken! Hoffentlich ris- 
kieren Sie nicht zuviel. Sie 
I we wissen schon - der Spatz 
BB hei TOM BE in der Hand ... Gehen 
EZ Sie am Wochenende mal 
wieder auf die Piste! Vielleicht treffen Sie dort 
endlich den ganz besonders lieben Menschen, 
von dem Sie schon immer geträumt haben. 


(24. 9. - 23. 10.) 
Nun machen $ie doch 
mal halblang! Lassen Sie 
sich zur Abwechslung 
von anderen mitreißen, 
Be anstatt immer selbst 
& den großen Zampano zu 
mimen! Außerdem ver- 
schwenden Sie dabei zuviel Geld. So dicke ha- 
ben Sie’s ja nun auch nicht. Und wann hatten 
Sie eigentlich den letzten Gesundheits-Check? 


| (24. 10. — 22. I1.) 

In den letzten Wochen 
| ist einiges schiefgelau- 
fen. Aber bleiben Sie 
trotzdem am Ball! Hal- 
ten Sie sich an Ihre wah- 
| ren Freunde, und sehen 
t Sie die Situation nicht 
so verbissen! Dann wird sich alles wieder 
einrenken lassen. Finanziell entspannt sich die 
Lage. Neue Chancen ergeben sich im Beruf! 


er (23. 11.—- 21.12.) 
Eigentlich sieht alles be- 
stens aus. Und so wird's 
# auch erst mal bleiben. 
E Auch wenn Sie das Ge- 


“ Mm haben, daß so ein 
Br te Glück nicht von Dauer 
sein kann. Sie haben die 


Chance, für schlechtere Zeiten vorzusorgen, 
und kluge Menschen nehmen sie wahr. Wenn 
man schon fallen sollte, dann wenigstens weich. 
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ET NETTE EL) 


räge hockt das Zwergschimpansen- 
weibchen im. Gras. Es blinzelt 
in die Sonne, lehnt sich bequem 
zurück. Dann spreizt es die Beine 
und greift mit der Hand dazwischen - um 
sich zu streicheln! Immer heftiger zupft es 
an seiner Klitoris, bis es schließlich zu 


zucken anfängt und sich müde nach hin- 


ten fallen läßt ... 

Paviane sind da nicht zurückhaltender. 
Ein älterer Mantelpavian hat es sich im 
Kreise seiner Sippe gemütlich gemacht 
und rubbelt seinen Penis bis zur Ejakula- 
tion. Zwei, drei jüngere Familienmitglieder 


finden diese Vorstellung offenbar so in- 
teressant, daß sie ihm gleich munter 
nacheifern. Und schon sind ein paar tie- 
rische Schreie zu hören, die das lustvolle 
Treiben untermalen ... 

Affengeil, wie Tiere es sich selbst 
besorgen. Dabei gingen Zoologen und 
Verhaltensforscher jahrelang davon 
aus, daß Sexualität unter Tieren 
allein der Fortpflanzung 
dient. Aber Schimpansen 
& Co haben uns eines. 

Besseren belehrt. 
Ob Männchen 
oder Weib- 


chen, sie alle onanieren, was das Zeug 
hält. Und haben Spaß daran. Denn sie 
fummeln so lange an sich rum, bis sich 
deutlich erkennbar Wohlgefühl einstellt. 

Bonoboweibchen (Bonobos sind eine 
Zwergschimpansenart und gelten als die 
nächsten Verwandten des Menschen) be- 
weisen dabei sogar eine gehörige Portion 
Phantasie: Sie beißen sich kleine 
Stöckchen in Form, um sie sich wie einen 
Dildo reinzuschieben! Auch für Stachel- 
schweine gehören Stöckchen zu den ero- 
tischen Hilfsmitteln. Sie Klemmen sie sich 
zwischen ihre Vorderpfoten und spazie- 
ren damit auf und ab, so daß das am 
Boden schleifende Ende bei fast jedem 
Schritt gegen ihre Geschlechtsteile 
klatscht. 

Steinböcke und Braunbären brauchen 
solche Hilfsmittel nicht. Sie sind so gelen- 
kig, daß sie sich bequem selbst mit dem 
Maul befriedigen können. In Wildparks 
konnten Besucher schon so manches Mal 
ein tierisches Blaskonzert beobachten. 

Aber auch wer keine Pfoten, höch- 
stens Flossen hat und im Wasser lebt, 
muß auf sexuelle Vergnügung nicht ver- 
zichten. Herr Flipper schiebt seinen Penis 
gern ins Wasserrohr des Bassins, und 
Frau Flipper rutscht mit ihren Genitalien 
am Beckenrand entlang. Besonders häu- 
fig lassen sich beide zu solchen Spiel- 
chen hinreißen, wenn ein Mensch in ihrer 
Nähe taucht - der sie offenbar irgendwie 
antörnt ... Das Walroß dagegen greift be- 
herzt zu, wenn es sich am Ufer oder auf 

Steinen in der Sonne aalt: Es klemmt 
sich sein Ding 

zwischen 

die 


| er ist alch, Jas W 
seinen Penis Zzwise 


ie liere eg sich selber machen 


STEHEN 
ei 


Flossen und rubbelt ordentlich drauflos. 
Wer nun glaubt, die Viecher machen es 
sich nur dann selber, wenn kein Partner 
mit Paarungsabsichten greifbar ist, der 
irrt. Hirsche etwa scheinen sich geradezu 
einen Spaß daraus zu machen, inmitten 
brünstiger Weibchen zu onanieren. Auch 
Paviane verlassen sich nach Lust und 
Laune lieber auf ihre eigenen Finger, 
selbst wenn ein ganzer Harem geiler 
Paviandamen warten sollte. 

Das optimale Masturbationswerkzeug 
haben Elefanten: ihren Rüssel. Kein Pro- 
blem, damit zu saugen, bis sie sich er- 
leichtern. Giraffenbullen tun’s sogar im 
Laufen: Sie schieben beim Galopp ihr 
tierisches Teil vor und zurück, bis das 
Sperma durch die Luft wirbelt. 

Zurück zu den Bonoboweibchen. Die 
ja oft und gern beweisen, daß sie sich 
selbst genug sind. Zumindest was ihr 
lustvolles Treiben betrifft. Bevor die sich mit 
einem dazugehörigen Männchen einlas- 

sen, suchen sie sich schnell noch mal 
ein anderes Weib: um die Körper 

spielerisch aneinanderzu- 
reiben... Tobias Nolte 


= 


erscheint schon am 
Donnerstag, den 9. 5. 1996 


Prostitution in 
Deutschland 


Endstation Straßenstrich. 
Cora (16): „Wer hier 
landet, ist nicht mehr 
wert als ein Stück Dreck” 


Großer Banken-Test: 


Wo's die billigsten Kredite gibt 


EEE EEEIEREERE EEE 


'ne schnelle Mark 
nebenbei verdienen 


Die Abgründe 
der Deutschen 


(2), WOCHENEND 


Viele intime Privatfotos 
auf 8 Seiten 


tars & Sex 


So treiben es die Promis 


Fotos: Wi 


Wochenend 


Ich finde Sıe haben 
wunderschöne, große Titten ! 
...dh...Augen...dh...na Sie 

wissen Schon w35 Ich meine... 


AU CH 


Na - soll ich dir zeigen 
: zeige 
wo's langgeht, Süßer? 


ero liegt mit seiner neuen Flamme _Die elfjährige Annika kommt aus 
im Bett. Als seine Frau das Zim- der Schule und sagt zu ihrer Mutter: 
mer betritt, knurrt er: „Da kommt „Wir drehen morgen einen Film im 
meine Frau, das alte Klatschmaul. Und Sexualkundeunterricht, ich bin die 
morgen weiß es wieder die ganze Nach- Hauptdarstellerin. Ich brauche 
barschaft, daß ich fremdgegangen bin!“ einen Vibrator und ein Kissen!“ 


G 


Wir unterbrechen 
die „Top Ten“ 
der Ruderlieder 
für fünf Minuten 
Werbung. 


erstehen Sie eigentlich 
was von Papageien?” - 
„Natürlich, aber nur, 


Sol Und wo ist L- / 


; Klar war ich mal 
‚m Solarium, Jetzt Ihr 
1z, aber ich Internet- 


es daher kommt! 


Anschluß? 


EL NIS — 


2 


u; 


